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foll nidht8 mit ibm unternechmen, twovon ber Ausgang jweifel:

baft ift, und ein tweifer Mann nidt

er qute Folgen ertwartet, denn cr E

€o tie wir eine Meffiade

ttliche menji

haben, wo alles @ Finnte ein Bauer

reibent, wo Nlled

Dorfe, nur

angenebm

gern einmal i die

Selt Taufent laffen will, allemal einen Mann finden fann, ber

fetnigen vo

Gin Thema u cinem poetijhen Briefe ift in

Worten der Aracet

sumus

cibus; rursusque




alle feine feinen Beobachtumgen bde erfdhipfen, unsg

9

biefent Menfden fonberbar und

felbit jo

: Teftimonia gu fein

fheinen, und al8 foldye wirfen, Jh Faun ed unmbglih qlau

Sefuitenjdhiiler Athen

nur eine Stunde beberr

o

=
L=4
o
o

idy hore, baf er fich bagu ent

ent fich feltent ober niemal

ben, und taugen audy nidt daju. Jdh bin

Stiict bem Agathon nicht redht gut gewefen; idh mochte faf

iy mifigénne e8 dem belphijchen er, baf fich ein o

géempfinbungen burd) fo feine Theorien ju abdeln judt.

Letr dnege 4 Il lecht

erceicht werdben joll. Gtwas nad) einer borgejeiste

s madyen, wdre ebent fo {hiver, wenn e8 anbders n nod

bent Mamen bed Schlechten verdiente,

Man glaube nidht, baf cine Vemerfung fir ein Sdaujpicl

au fein ober gu tief fei. Was ber Kenner in der Matur ju fin

icber. Wielleicht twdre

ben im Stanbe ift, entdect er aud) bi

e8 micht gut, einen gar ju |||[ ifenn Sa gum Hauptgegenjtand

bed Stiids gu madyen; aber den iptfal gu fHigen, ift alled

Wabre gut; unbd ift eé febr v.w', fo bient ¢8 bem Stitd nod) ju
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eigen ift, fo toie bas Splbenmaaf mehy i den fiiblichernt ver

baf bie Griechenn und Romer nidt

Ich zroeifle nic

weilen auf Seime verfallen fein follten, e8 Wwar r biefes Kiinfi-

plbar und dab fo toie und bie Netme

und Elettevte;

ie siblen Fonnte, al8 bas un

bert Meim, erfan

Seime und faft gat

1Bent weit ift, el hie

enbeit leidt

piefen Grad, ber

tferer Bemul

ausfiillt, jum Endjwed 1

auf bad LBergniig

[epternt

ed in

o1 £F pie ~Th o3
erjrern avet
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tief unter ibnen, obneradtet wir fogar Mufter von ibnen vor
ungé bhabert.  Diejes Fommt baber, weil bas Geflibl bed neuern
Riinftlers nidt {dharf genug ift; e8 gebt nmur big auf bdie Eorper:
lichen @dyonbeiten feines Muftersd, nicht auf bie moralifden, wenn

i fo fagen barf, WMan Fann basd Geficht eined reblichen Men:

Leptere ift bas Crftere, verbunben mit einer RiicEficht auf bas Mo-
ralijhgute, womit wir in ibm oft bdie Micne begleitet faben.

Wad i) hier fagen will, wird wobl jeder verftehen, fiiv den ich

eigentlich) fdhreibe. So lange ber Kiinftler nur blof nady den
ber

etvad mebhr ald Beidhnung bat, ber mit Gefiihl verfertigt ift.

Augen geichnet, wird er nie einen Laofoon

3 Gefiihl ift bem Kimfiler unumgdnglid) ndthig; aber wo

foll er e8 lernen und wie? lnfere Afbetifen find Dbei toeitem
nod) nidt praftifch genug.

Nouflean nennt mit NRedht den Wccent bie Seele ber Rebe

Emile T. L p- 96). Ceute werben von ung oft fiir bumm an:

aefebert, unbd wenn wiv e8 unterfudhen, fo ift e8 blo§ ber cin:
fache Ton in ibren Reden, der ihnen diefes Anfehen von Dumms-
Deit gibt. Weil nun ber Accent bei ben Sdhriften wegfidlt, fo
muf ber Lefer barauf geflibrt werdben, bdabdburdy, daf man beut
licher burd) bie TWendung amzeigt, wo ber Ton hingehirt, und
bicjed ift e8, was bie Medbe im gemeinen Leben vom WBrief un:
terjcheidet, und wasd aud) eine blof gebrucdte HRede von berjeni:
gen unterjtheiven folite, bie man wirklidy bilt,



Die Werdart ben Gedanfen anjumefien, it eine jebr {hivere

Kunjt, und emne Bernadhlaffigung berjelben it ein widhtiger Theil

erlichen, &ie verbalten ’i'[) bribe jufammen wie im ge-

meinen Leben Leb

T

St bent WerFenr unferer Kunft werben Left

f Dei uns

Herh et 13 oA
toecden, ald ed

JHeF
Eonnen.  Bei unjern Kleid
miiffent vir
unbejtimmte
Ponnen. Wenn ab hinreihend mwive, etwad zu erveidhen, cbhne

baf man bas Ge fte

iflic ab-=x nehn

[ Alles b

wenn o8 negatib twird

Den Mannern haben i

bent fdhinen Siinglingen

twenn e8 erfaubt dre.

So ift bie mdannl

it nod)y nicht von bdenjenigen Han

bent geseichuet, bie fie allein recht mit Feuer seichnen Fomnten.

G ift wahridheinlidh, vaf bad Geiftiqe, wad ein paar besauberte

as




in cinem Korper

eine Macdhabm

Nachabmung miifte von NRedtsiwegen

re qrofien n

feg follten un

1=

beberzigen.

a1y 5 C il
ejpeayr, Logaris

ein Werf liefe fich nicht iber €ha

bnlides in ibrem Genie:

und fiir den Kenner




sicut mummi

Menfhen ideal

1 fo verborben, dbaf er ni

igen erfennen




er aud ciner genauen Kenntnif ded menjd-

burdh Berftand und fdhlave Wabl rithrender

3iige uné Ihrinen abgelodt hat. Jm erfien Fall wird er nie,

naddbent die Stelle voriiber ift, feinen Sieg ploelid) aufgeben.
Sp twic bei ibm fih die Leidenidhaft Fiiplt, Fiblt fie fic

und er brin wir ed wiffen, Hin:

Dei uns,

die Miibe, fich

11~un§-:1'm1.x feimer Sunft, als jeines Heryend, in eine o

pont BVerfaffung binein, bdie ibn {elbft

ben Lefer aber um Alled bringt, wad er vorher getwonnen
batte. Midh pont ber [legtern 2rt ift Sterne. Die

Musoriice, womit er WVeifall vor einem andern Ridhterftubl er-

halten will, vertragen fid) febr oft micht mit dbem &ieg, ben er
fo eben vor bem einent erhalten Datte.
Sterne unb Fielbing.

Sterne flebt nidht auf einer {ebr bohen Staffel, nidt auf
dent ebelftenn Wege. Fielding ftebt nidt gang o body, auf
cinemt toeit edlern Wege.  G8 ift der Weg, ben derjenige betres
ten mwirb, ber einmal ber grofte Sdriftfieller der Welt wird,
und fein Fundling ift gewif cined der befien Werfe, bie je
gefcdhrichen toordent find, Hitte cr uné ein flein twenig mehr
fiv feine ©ophie eingunehmen gewuft, und wdre cr ba, wo Wi
uur ihn boven, oft Elirger getvefenn, fo wive vieleicht gar Fein

Werf bar




Gine glitEliche Situation in einem Stitd audgefurnben, madt

5

bie 1ibrige Arbeit leichts bdie, die eine Sadye blof mit Ein

verfchdnern wollen, baben eine Hillenarbeit.

find vielleicht eben nie bie weijefien unter den

Menfden getwefeny allein ed ift mebr

heinlich, be
ungé bas Befte ibres Umganagd und ibrer Gefellfhaft liefern.

Da Horaz uns fo viel Bortre

binterlaffen [m:,

ih immer, wie viel Vortreffliches mag nidyt in den Gefelihaf-

then worben fein; benn fdhwerlidh baben bie TWabrhei-

mebr al8

1y

DAk Ehnn
e 2as jaone

S SR
ele. 1ft bad Medio tutissimus i1bis bey

Man muf fich ja vorfeben, wenn man von einem gefelten,

re affenen Manne etwas G

S0 fr

daf es nidt

mit vielen Worten gefhieht; man

unterdriicfen, twie e8 der Mann

&8 ift nun einmal

myg eined innern Gefii

uns nidhts Foften und daber audy oft nadhygemadht twerben, felten

filr anfk

und immer fiiv unmannlidy gehal

verfallen af

unjere bramati er unb

gerade in Geqentbeil. Nihts als Empfindbun

g

eryablen fie ung. Defwegen baffen wir die Gefelidhaft

Helben, wie die von Sdulfnaben.
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aben  faun, pom

Wollen Gto,

fen, baf die grofie Adbmeichung

polifommenern

war, baf ibn aber

felbjt wicder 3u

bad Gihmaaf alled Sdyonen und

wir diejes M

wir uns

und Male

pret ift biefed mnur

Enthuftaft, ecin Mann,

und fih felig pries,
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feinen Gejdymad nad) ten Muftern bilbete, bdie er riditen follte,

Bacon's Benus i der Exbibition in Pall-Mall Fénnte allemal,

glaube ich, mneben ter medic

ifjhen fteben. 68 gebirt dhon piel

bagu, nady fo vielem Larm, fid in bdiefer Kunit bervorzuthun,

obrie den Entidhlug, nady fom zu gehen, fich bem vaticanifchen

in ber 2Abficht ihn

su unterfudhen.

8 gibt einem

Starfe, wenn ein Iort

Ll Revivh PR T
eine Bezichung auf n

{hledhtoeg unter eine Glaffe

faffer eined Briefed gegen die (amerifanif

distance from Britain, and, as they conceived, from cha-

stisement, not a little forwarded this disposition ete. Diefes

bient nur, meinen ®ebd

erfldutern. Solde Berbinbun-
gert vont Worten Fommen im Gefprdady felten vor, weil man ba

nicdht Beit bat fie angupafjen, und find befroegen fiir gefdrie:

bene Profe vornmehmlich fehicklich, als ein Unterfdyeidbungseidhen.

13 abgejogen von Sadyen und JInbalt, bat die Profe

ibre eigenen mannidfaltigen BVerbindbungen, bdie oft nidt leid)t

eiten haben , toie ber Meim und das Sylben
maaf in der Poefie. Man findet fie hiufig in gquten Sdyrift:
frellern,  Juniug hat fie febr oft. [n dbem Gejprdad) Fommen

bie balben Aleranbdbriner odber bie Jeime

- ebe.

Iber von der miinblidhen NRedve ift bie

fo genannte Profe, gany ber:

.



jdiebert, und in fo fern batte ber b

rgeois genlilhomme

pt, wenn er fidh twunberte, bdaf er beftindiq Profe

- Man wicd bei allen Menfdhen von Geift cine

finben, fih Pury ausjubriicken, gef

werden foll. Die Spradhen geber

bem Geift

T gebrauden, weldyes

Welt, fvenn man n

edmal mit ben weni

+  Ein Haupt:

ma

tig gelefen, ift binldnglidy; benn tvas

tief {ein,

Em Unte

unjern Dichtern und denjenigen
alten, bie i) fenme, und cinigen Gnglantern, der einem gleidh

in die Augen fiillt, iff bder, b T in ibren Oben Di

aben, bdie nachher dbie Philofopben braudien Fon bas

er ung, bie grofes hen unter

jend unb einigen beje

ten Bornebmen gemadht b
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nichts su Stande bringen, dad weiter u gebrauden mwdve, Die
Spradhe der alten Didpter ift bie Sypradhe der Natur, fdon in

he

ber Didter unabhingig von GEmpfindbung, basd heipt, eme ver:

eite menfchliche diberfeit; unfere meuern fprechent bie Syrad

viiftes was fie fagen, Dhat {dheinbaren 3ufammenhang, unbd ijt
oft sufilliger Weife ridhtig. Die Mrfadhe ift, fie bilben fich nicht
durdh Beobachtung, fondbern durcd) Lefen, unbd man fann {a
nidt verjteben, wovon man feinen Begriff bat. @ie glauben,

hten lten wiren bad, wefiic fie fie anfehenn, umd
’ ’

alg folhe mady. SHoray hat gewif nide fiir Leute ges
rcbriebent, bdie von einer Stadtjdhule auf Univerjititen geben;
nicht eimmal fiir die Lehrer folcher Lentey e Fonunte nicht fiir
fie fdbreiben, nadbem ex an bem erftert Hofe der AWelt gelebt

teftenn filr die Glajje von

fdhreibt am Teic

ie er gebort, twobei id) nidt die meme, Unc

Welt [aut gerechnet wird. TWenn wir dbas hatten,

was Horaz ald Primaner gefdhrieben hat, bdbad modte pielletcht
cinem Primaner gany verftdndlich fein, wenigfiens einem romi
+ gany jeut, ¢

ein Dichter Tauter Sdhonbeiten Haben

fihen. [ fage

foll, bie nur dbem Aeltk

enner verftandlich find.  JMein, fie jollen
ol

. ia felbft fiir ben Blinden ihre Sdhinbeiten bat.

3

audy bievin bder MNatur

ert, bie fiir bdas bewaffnete und wum:

bewaffriete 2Au

Piele, die diefes lefen, mwerden fich oft heimlich) gejagt bha=

ben, daf ibnen bie Alten nidht fo {hmecenn, al8 mandhe Neuere.
Jch muf befennen, 8 ift mir felbft fo gegangen; idy habe mande

berwunbert, ehe fie mir gefallen habens hingegen haben mir auh



mandie gefallen, ebe idh fie verftanden habe. Hnd i) bin 1ibers

jeugt, 8 gebt mandhen Perfonen fo, die Gommentarien fiber

biefe Werfe fdyreiben. Id) babe den forag
bert, che er mir gefallen haty idh mufite o8 thun, fo wie man
in Wien niederfallen m

wenn bad

bag Benerabile nennt,

gefallen, che idy fie verftar

mit der TWelt geworden bin, nadhdem id) ar

Bemerfu liber den su madjen — nidht niedergu:
jhreiben, fonbdern nur aufmer 1 unbd
wenn id) diefe Sdyriftfteller (a8, meiner BVenterfu gen toieber 3u

erinnern, ba fand idy, Didhtern als
unbraudgbares Geftein g te, gerade bas Cry war.
3 verfuchte e8 nun mit andern Stellenn, mit denmen meine Ve

merfungen nod

nidyt gufammengetro

mt gemeinen 2eben merfjam, unbd

gern, baf e8 nod

jener Minner tdglidh, und i

ot Grund meines

lichEeit verbiene

Wer fid i diefer Art bdie Alten ju lefen ctwas

ber gebe nun einmal ju bert Meuwern 1iber.

feine Befhaftigung finden, foudern twird

1

nen gebeinien
willen verfpliven, wemt ex fiebt, wad fiir einen HRubm biefe
~eute erbalten baben, unb baf e8 einem fiir Unverftand ausge:
legt werben wiirde, twenn man e8 Bffentlich befenmen wollte.

3 *




penfe, lafit fie

feine @ieh, womit bdie

3 - 5

Rein Bud) Pann auf die Madywelt gehen, bad nidyt bie

und erfahrnen W

s
bie e ©dnu

muf Ergd

pen FUznc

1er

im TWeltmeer ijt.

Berqeffenbeit, bder |

fich tiber

jen, mit dem

vecferty  wnd mit ibrem ungerved ten Ednnen fie fo

nem SRerk den TWeg zur UnfrerblichEeit verfpervenr, alé bie em:

tretenbe ®hith mit einem Kactenblatt jurlidfideln. Dem LBer
Faffer Eonmen fie alletbings fdaben; ben Qeib Fonmen fie tddten,

aber b

ie Seele nid

3 ben taufend und einer Nacht ift mebt

qefunbe Vernunft, als vicle von ben Leuten glauben, bie Ura

lermen,

1 wir permuthlich {dhon Uberfes

mgei

pont ben fibrigen Bdnoven *)

) BePanntlidh ift {eitd

vitklich eine Fortjepung biefer
terhaltenden Grzdhlungen forwobl frangdfifdy al8 beutfd) cridics
o

nen.  Dad arabifdhe Oviginal bradte cin eingeborner raber,

un

Ton Ghavis (Chavis) in die ehemals Ponigliche Bibliothet nad)
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"
yd) glaube, bap

) Reberveime fdyveiben lafjen, bie, obue

benn Regeln biefer abenen Didytungsdart im geringften ju

au freterm, bem Weifen {elbft fo viel Bergniigen maden fonnten,

alg cine Stelle aus dbem Homer, Dasd Pribicat: Pojfen Fommt

Fernem TWerF des menfhlichen TWikes vorzugsweife su, allein ein

avmer Iropf fdhreibt P

Biffenfchaften.

Ein quter ¥

weil ed fajt 1, obhne

gebru




fimpel gemng getadelt worbden ift, bat, twenn er {dhrieb, immer
cine gemwiffe Spannung bei fidh verfpiirt, eine gewifje Aufmerk:

famnfeit, nidhts gudringen zu laffenn, wad {dleht wdare; nun

wollen fie gang edel und {hlechtweg fdhreiben, ITaffen von biefer
@pannung nady, und nun dringt alled
und ebelfimbel su {dreiben, erforbert viell

Span:

nung ber Krdfte, weil, bet einem allgem unferer

Seelentrifte, gefallen ju voollen, fidh nicdhts fo leidht einjdleicht,

5 Gefuchte. €8 wird au

ny eigene Art bagu

crforbert, bie Dinge in bder Welt ju Dbetradhten, bie eher dbad

TWerf eined nidht fehr belefenen fchinen Geified, ald cines Stus
diums tes Alterthums ift. TWenigjiens gl-.mi‘r id), foll man bie

@Simplicitat nie aud anberen Sdrifren juerft Fenmen lernen wol

len.  Wer fo piel Lateinr verfteht, bdaf er den Horag ohne An:

ftand lefen Eann, einigen Senfengen bdefjelben

Bergniigen finbdet, fonbern fpiict, dbaf, trop einer oft fiberrafden:

ben Sdi

immer mit bem Horazifden

gleich gebt, der Fann bernad) den Hovay zu feinem Unterricht

lefert, und wird das, was in ihm Shiones liegt, alddbann nod

nebr entwideln, Wer aber gebiict hat, Horag fei {hon, [ieft
ibn

, ohne ibn wirklidy feiner Empfindung harmonifd) zu 1’::15-.-11,
merft fid) i i

¢ und abmt thi nach; der muf entweber

femer Wetriiger feim, ober ¢8 wird allemal 15!1\1§1'i.'?lid\

Ein folder

ler wird allemal glauben, e
babe ibn fibertroffen, fo oft er eine Jeile niederfdreibt, und bieh

beiten beg Horaz als abfolut

e

ywar befiegen, tweil e




fiir fich Defiehend anfieht, und nidt bebenft, bdap fie in cinem
aewiffen Verbaltnif mit dber menfdhlichen Natur fteben, bdag e
nicht Fenut, alfo nidht weif, wo der Punft ift, unter weldhem
feine Sdonbeit, und fiber welchem Feine Simplicitat mebr ftatt
finbet.

MNicht Jebermann ift e gegeben, fo gu {dyreiben, wie e bem

am

L

1 in abstracto 3u allen Beiten und in allen MWeltaltern
gefallen muf. Sn einer Berfafjung der Welt, ioie die jebige,
aebirt viel Kraft dazu, um immer im Wefentlidhen ju wadyfen,
und febr viel BValaft, um nidt, wenn Alles {hwanft, aud) mit

g fhwanfen,  Auf biefe Art natiivlih gu fdhreiben, erforbert

unftreitig bie meijte Kur

jeo ba wir meiftend flinftliche Wen:

fhen finb.  TWir miiffen, fo au redben, dad Coftume bded natiir
licheww Menjchen erft ftudiven, wenn tir natiivlich {dhreiben wol-

len.  Philofophie, Beobadytung feiner felbft, und zwar gemauere

Maturlebre bes Hoer

und der Seele 1iberhaupt, allein, und

in allen ibren Verbindbungen, diefe muf berjenige ftubdiren, ber

alfe Seiten fchreiben will. Das ift ber fefte Punkt, wo fid
aewifi die Menfdyent eimmal wieder begegnen, e8 gejchebe aud

it ein fo

wenn eé woelle.

-

der Gefdhmad der ber

ver Werth ded menfdliden Gejdhled)td, mit ben Mathematifern
3w reden, ein Gridftes, unb Fein Gott Fann ed Hober bringen,
Wer nur fiir etliche Jahre, nur fiir eine Mefje, ober nur fiir eine
Wodhe {dhreibt, Fommt mit Wenigerm aus.  Er barf nur neuere

Sdyvriftfteller lefen, bdie Gefellfhaften feiner Seit befuchen, fo




f $2 rfs (e "
albt fic), Wwofrernt el

Hausbaltung bra

gezeidhnet, und
felbft nadgebad

te

man

mwie

v Rebnerfunfigriff, bie

erjegen

two man fie bl

et

Eonnte;

44}

s

nn midy 1

nein

e
cinem

por

i anfangt.

1gen fo



ig berfagt, der ift eint Betr

einmal

bie ftrgenbd

feheir, ober felbft einmal geEniet habens und frage, ob e8 billig

em griften und ehriviicbigfien Seichen bdes innerfien

, jebe voriibergehenbe

S80 1

abe e cimgigedmal

er binfiel, fo war

eiren




ord Ghefterficld im Sberbaufe. Dr. Maty fagt von diejem
grofen Redner: «He reasoned best, when he appeared not willy;
and while he gained the alfections of his hearers, he turned

on his opposers, and often forced them to jein in it

the la

o

fchome Bemerfung von Prieft

bilberreichite €til cben fo mnatiivlidy ift, al$ bder cinfa

nur bie gemeinfien Worte gebraudpt; bdenn wenn bie

thr eben fo na-

fiir eine Komibdie ober ecinen RNoman

Ein guter Sdyriftfteller bat nidt allein T

nithig, bie

citen ausjufinben, wodburd) er feinem Ausvrud Wnmuth

verjdhaffen Bann, fonmdern audy bie ju vermeidem, bie bem Lefer
i befielbent einfallen fonnen. 3Su oft ift

f o1t N orhorfine
el Aserbert

aum gin;!

nidht forobl

Autor fagt, vem Giudrud, ben er

madben will, nadtheilig, als dbag, was dem Lejer , bdefjent Ges

banfen minter dngfilid) fortgehen, dabei einfilit, und woran cr

fell

nicht gebacht hat.

Bei cinem H

oman follte hauptfadlidy darauf gefeben wees

per, die Jrrthitmer fomwobl, alg bdie Betri gereien aller
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Stanbe und aller menfdliden Alter zu zeigen.  Hierber Fonnte
febr viel Menjdenfenntnif angebradht werden.

\

Nihts crwedr die Meugierbe der Jugend mebr, ald Frags

slicher Kenntniffe in angenchme Gedbidte eingewebt.

mente i

1

Ihomfons Jabrdjeitent find ein Meifterftiicd Dhierin, und baben

woebl in mancdhem Engldanber die Liebe jur Natur erwedt.

Toer, wie Boileau, bden zweiten Verd zuerft madt, und

tbm alle moglide Ge

und Fluf ertheilt, wird ge:

funden baben, wie jdpwer e8 ift, dem erften foldhe Fiif

benr, baf er madbBommen Fann. Doy ift 8 immer beffer, al8

1 cine Gefdhwindigleit 3u ¢

fiber ben Haufen rennt, und beide

&8 tpdre cime rviibrende Situation, J

nanten voryufiellen,

ber bes Madytd pl

slich Dl

nd wiirdbe, unbdb glanbte, bic Madyt

bauverte fort. Gr nimmt fein Fewerseng und {dlagt, und fann

feine {Funfen berausbringen, und dergl. ni.

weiff gang von der Sade entfernte Dinge

Der wabre

fo su feinem Bortheil ju nuken, daf ber benfen mufi, bet

Schriftfteller habe fich nicht nadh der Sache, fonbern bdie Sache

nady ibm gerichtes,

Werthern gefallt mir bas Qefen feinced Homers midt.
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jubtile Prablerei, baf ber MW

ann ettwas Griediie

fonnte, wabrend anbere Leute etwas Deutfdhes Iefen miiffen.
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celle de ce feu, qui porte la lumicre et la chaleur.» - Nuch
verliert i) Dei Oftermt Hin= und Herwenden bdes Gebanfens ber
Kigel 3u gldngen, und man ftreicht weg, was blof des Glan:
3¢8 megen daftebt,

Die Vorjdyriften, wie man Berfe maden joll, migen twobl
an fih gut fein und Kenntnifie berrathen, aber mir fommen fie
mmmer vor, vie bas jonft vortreffliche Sir Digby Hecept Krebie
ju machen: man nebme einige alte Krebfe, ftofe fie Elein und

giefe TWaffer bardil

Die  bdeutjhenn Gefellichaften fegent Preife auf dasg Dbefte

Traueripiels u LBaterland {heint nicht das Land per ZTrauer:

fpiele 3u fein.  TWarum febert fie nicht einnmal einen Preid auf

et philofopbijdes Gedicht, wie bas bdes 2ucrey, ober audy nur

~

cines uber die Gleftricitdt in dem Geflhmad? S glaube, baj

diefe Lebre ber griften und erhabenften Darjtellung fibig ware;
ba Ednnte man twagen, was man in einem philojophijhen Trac:

tat nicht mwagen dii

£y,

a8, wad man wabr empfindet, audh wabr ausjubriicen,

bas beifr, mit jenen Eleinen Beglaubigungsyitaen der Selbftem:

bung, madt eigentlidh den gr bie gemei-

nen Debienen |—1.L_,\ Lmmer

ber Medendarten, dad inumer Kleider

bont Jrobelmarft find.
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Ein grofer ®riff in der Verfification ift 8, verwidelte Cone
ftructionen, dergleidhenn man in Profa madht, aud) im Vers an

subringen, und dody fich hevauszuwiceln, obne weder dem Einm,
nod) bemt Neim Gewalt anguthun. I verfiehe midy hier feldit
febr wobl, finde aber, bdaf i midh nicht fiiv Andere dentlich
ausbriicce, T htimmel in feinen Jteifen nady bem flidlidhen
Sranfreid) bat fidh in dbem, wad i meine, houptjidlid)y als

einen grofen Meifter bemwiefen.

Wir bhaben eigentli) nur AbLeger bon Romanen und

Komobien; aus bem Samen werden enige gejogen.

B. Defilt -.11.""\.~ Didhtertalent; aber ed ift bei ibm in eine

frembe Materie gefaft, fo wie bei den Bleiftiften dad Reisble
in Holy; wenn er mh s fpigen vergifit, fo glaubt er guweilen,
er {dhriebe, twenn er blof mit dbem Holze Frigelt.

Wenn ein wisiger Gedbanke frappiren foll, jo mud bi ¢ lbn:

lichEeit nicht blog einleuchtend fein, bas ift noh bas Geringite,
ob 3 gleid) unumgdnglidy ndthig ift; fonbdern fie mug aud) von
Wnbern nod) nidht gefunbden worden fein, unbd dody muf Alles,
wasd baju gebort, jedem fo nabe liegen, daf e8 ibhn Wunbder

nimme, dag er fie nodh nidht audgefunden hat Das ijt bie

Pauptiache. Hat man die Bemerfung {d punfel gemadt,

fo wobl bie eigentlidye, al8 bdie, womit bdie Bergleichung ange:

ffelt wird, aber nod) mie deutlich gedadpt, o fteigt das




Bem

i), was dem 1t 1
bag weniger Be wenn fie

pirt bet weitem nidt fo, theils we

Jebermann  gelaufig ift, unbd theils

eine Sade etivas

au fegen, woritber nod

aetaat




un gemeinen Lebenm durd) bdie Ausdriide: gefudt und weit
bergebolt.

Midh) wundert, daf nodh niemand eine Bilblicgenie qe:
{dhrieben Dat, cin Lehrgedicht, mworin bdie Gntftebung nidt jo-
wobl der Biicher, al8 bed Buchs Lefdyricben wiirbe — vom Lein-

famen an, bi§ es endlich auf bem Nevofitorio rubt. &8 Foinnte

babet viel Unterhaltended unbd ugleid) Lebrreiches gefagt

werben, Bon Entficbung ber Lumpen; BVerfertiguing des Pa

bie ©

ehung bes Maculaturd; mitunter die Drucderei; twie

piers; €n
einn Budyfiabe beute hier, morgen dort bient. Alsbann mwie bie

angebracdt

jefhriebent terben.  SHier fomnte viel Saty

werben.  Der Budbinders hauptfadlich die Viidhertitel und 3u

bie Prefe

audmacdhen, und bei jebem Edinnte der Ge

Fonnte einen Gejang

ebe Verrichtung

cines Mannes a

3¢h glaube, bie 3eit bdes deutjdhen Herameters fommt erfi

burdy Gewobnh Qenn man erft redht viel Guteg in deut

e wird, fo wird er fich durd

{hen Herametern gu lefen ba

Afjociation empfeblen. Diefe 3eit ift nod nidht ba. Bejjer

hes Sylbenmaaf felbft bem mit:

wdre e8 unftveitig, bdurdy lie

et Gebanfenn Anmuth zu verfd alg einmem toi:

nagi

trigen @ylbenmaaf burd) Grofe ber Gedanfen a 0|

[fen gu ol

BerFehrtes in der Ubficht. Warum haben

len. G8 ift ettoe

berlipmten Hevameter?  Unbe

Gnglinber und Framzofen f

11 3




haf

viifmte mogen fie wobl genmug baben; i) Gabe felbft dergleichen

gefebens fie fchienen miv abfdhenlich, und ich babe Urfadhe 3l

glaubent, bafi o8 ungdabligen Audern nidht beffer damit achen

t]

wiirbe.  Warum  halten diefe Naticnen nichts darauf?  Jdy

.

ber Grund bavon liegr febr tief. Bewabre Gott, baf

eine RNegel fiir Deutiche werden

[te, aber ein Wink
ift e8 allemal. Mit Raifonnement muf man nide F

Oefitbl gebt bier darfiber, und nur diefes hat ein Mecht,

fcheiven.  Warum will man etwasd einfiibren, dag bdem

vft durdy Affociation von Begriffen ertrdglid wird? BVei ben

Guglindern beFlimmert man fich nidt um <N ifonement, o

08 auf Ge

anfonunt,  Gin woblflingenber Hevameter ift ia

defwegent nodh nidht

1 wobl

lingender BVerd {iberban

tent ®riechenn und RNiomern gefallen bat, defitoey

- ~ oo &
ratbeir,  Jndeffent perbienen

nter unfern

bie ettoad Echo

1o Hevantetermn g

e, Dank, inbem fie baturd

Nadtommen cin groferes Fel

fy ¢ + . { Gy

@t aur den [o draunt  ocuner
~

s

was i) bidher gelefent by

ergene Dispofition etivasd

3, ad, dtimfr midh, unjere Geften RNomanendih:

(v von ben grofen Mdannern der 5 !

SJad) un
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terfeidet (audh ber grofte Fheil unferer dramatifdhn Sy

fteller gehirt mit dabin), baf mam, um ibrenn Werty und bie
Sdywierigfeit, fo ju fdbreiben, gamy su fiiglen, Lectiire haben
muf. Sie follten aber ihre Charaktere fo enfwerfen, baf man
glaubte , man finde fich unter Lebenbigen, und ghige mit ihnen

um, und lebte mit ibnen. €3 fdheint, al§ wenn deu Fleif aud

fogar den Dichter bei den madyte und madyen miif

©s ift, glaube idy, cine gute Grinnerung flir unfere Lanbslentr,

wenn fie auf Gmineny Anfpr

machen wollen, fid) Fdader 3u

wiblen, wo blof Fleif und Urtbeilsfraft ben Ferth bed ABerts
ausmadbent, und lieber da wegiubleiben, o em Senfforn

voit Gienie bdie bieryigidbrige Arbeit ded fhubdivter Nachabmers

verdbunfeln fann. a8 Fliegen muf man den Bigeln lber-

gemacht werden, thetlen in ywei Glaffor, dad Garmen
t. Dus G beftebt aus qroftentheild be

inn Folio, twovon cime dem Jitel, bie andern

bemt Inbalt gewidmet find.  Der Snbalt bejftebt aud gereimien

Feilon, und der Titel ift tie Hauptjache. Tenn bdie Jeilen ge
’ &

y

reimt find, fo ift bdas Llbrige von geriger Vebeutug.

3u beobad

bat tigung eines Gavmens nur die

ten, bie TWolf bden Kalendermachern bein Wetter gibt: man

muf im Winter Feine Donmerwetter, und um Somuier Feinen

Sdhice propheseiben. —  Bei dem Ged




bie Hauptfadie; es ift baber {ebr oft in Quarto ober in Oetavo

gebrudt, und ber Ieim ijt Ffeine conditio sine qua non.
Manche Arten find gar nicht leicht ju maden, und das ift die
Urfache, baf fie jest ziemlich felten find, Man macht baber jest

febr baufig Garmina in Quarto und in Octavo.
Wer nidht jo fdreiben fann, daf die Philofophen Regeln
davon abffrabiven miiffen, ber Iaffe e8. 3t wobl je ein Did-

ter burdy NRegeln gewordben ¢ IWas belfen

Neffel bdie NRegeln

fliir bie Geber? Die bie Afthetifer, Fann man als

Phyfiologen anjehen. o wenig bdie hidfte Kenninif beffen,

was ju emem vollfommenen Menjden gebivt, den Befiker bic

fer Kenntniffe in ten Stand fest, einen volfommenen Men

fhent 3u madhen, fo we

werben audy bie Hegeln cinen Did

ter maden. Fir Philofophie und Kenntnif der menfhliden

Matur find diefe Unterfudhungen in hobem Grabde widhtia, iver

wird bad leugnen?
&8 ift faft nidt moglich, etwas Gutes ju fdhreiben, obne

baf man fid) babei Jemanden, pber audy eine gemwifje Ausdwabl

von Menfchen benft, die man anrebet. ©8 erleichiort weniaftens

ben Bortrag febr in taufend Fillen gegen Ginen

Die Kimfte iiben die Empfindung und Phantafic, und ver:
feinern fie. Diefe Fabigbeiten aber und ibre Bervolfommnung
find sur Grreidung besd Sweds menfdlicher Matur wnentbebrlidy,



wir mogenm nun bdiefe in die Ghidjeligfeit, obder in bie 2Aus:

tlibung ber Tugend fesen.

AY)

Die beiben erften Menjdyen hat man betradhtet; id) wiinjdhte

pie Didhter michtenr e8 einmal mit bden lehten beiben verfudyen.
\‘ s
Nacdbtrag
ju den dfthetifchen Vemerfungen.

i

¢ Genied bredhen die Babnen, und bie fdbnen Ge

ehiten und verfdhinern fie.

Die Komodie befert nicht unmittelbar, vielleiht audy bie
Satyre nidht, i meine, man legt die Lajter nidht ab, bdie fie

[0

tlih madhen.  Aber fie vergrifern unfern Gefidytsfreis und
vermebren die Angabl der feften Punfie, aus benen twir uns in
allen Vorfallen des Lebend gefdinber orientiven Fonmen.

E8 ift mit bem Wik, wie mit der Mufit. Je¢ mebr man
hovt, defto feinere Verbaltniffe verlanat man.
Gine Hauptregel flivr Schriftiteller, zumal folde, die ibre

o~

eigenent Empfindungen befdhreiben toollen, ift: Ja nidt ju glau




ben, daf, weil fie folches thun, biejed bei ibnen eine befonbere
Anlage ber Natur anjeige.  Anbere Fonnen joldhes vieleidyt cben
fo gut ald Du, fie maden nur fein Gejdaft dbaraus, weil es
ihnen einfalrig vorfommt, foldhe Dinge befannt ju madyen.

I Iefe die: FTaufend und cine Nadht, und ben NRobinfon
Grufoe, den ®ilblad, ben Fiindling, taufendmal licher, als bdie
Mefiiade, und wollte yiwei Mefjiaden fiir einen Fleinen Theil desd
Mobinfon Crufoe bingeben. Unfere mciften Dichter baben, ich

will nidt fagen nidht Genie genug, fondern nidt Verfrand

aenug, einen Robinfon Crufoe u

Dad umgaefebrte prirlmilml montes gefallt ben Menfdien
febr, und bder Sdyriftficller muf o su beobadpten fudhen,

MWie fommt 3, baf unfere Didter von unferen verniinfti
gen Xeuten von Stande nidt mit Vergniigen gelefen werden?
Der Febler fann unmoglid in unform Publifum legen, er liegt
frberlich in unferen Didtern, meift junge ober alte Knaben, bie
im Kreife unerfabrener Bewunberer aufgemwadyfen find, und ba-

ber nicht gunehmen Fonnen. Wer nidt in gewiffen Jabren oft

m Gejellfchaft war, wo er nidht bie erfle Nolle fpiclte, und feine

Epammung fein muften, um nidt eine 1ible

Memung von fidy

i ermecfen, wird gewif ein Tropf werben,
und das find viele unferer geriihmten Didhter. Der Mann der

TWelt Famn nidhts von ibnen lfernen, er {iberficht fie. o wie




bas bandlungdvolifte @dyaufpiel audh nody Bemerbungen ent

balten die felbft dent Denfer bei der Lampe mi

i Fonnen, fo Fann felbft bie Obe, indem fie bie Ein
bildung mit Wildern hinreift, twie das Lidht eimen, bem bet
Staar auggesogen worben, tiefe Bemerfungen enthalten, bdie bdeir
Mann von i'l{wr!.',}ung, wenn ber RNaujd verfliegt, befchdftigen

Fonmnen.

Gmpfindfam u fdreiben, dagu ift mebr nbthig, als Thrd
nen und Monbjdyein.

Gine Siebe muf nidt gedbruct werdben. Tan hat gute e
ben gebabt in ben Seiten, ba man vermuthlich feblecht fehrieh,
unb ehwoad, bdad fidy gut Tefen laft, muf man nidt herfagen
bioren. &8 find gang verjchicbene Dinge. Ein ®emalbe gebort
nicht unter das Mifroffop. Dad foltten fih unfere dramatijdhen
Dichter merfon.

enn man Rape of the Lock purch » Qodenraubs 1iber:
fost, fo ift fdhom bie Hilfre bes Wiged verloven. 2Wad may
nidt erft im Gebichte felbft verloven gegangen fein!

Unfteitig ift, wie id) jdhon friiber einmal bemerft habe, die

minnlide Sdénbeit nody nicht genmug ven den Handen geseich
net twordben, bie fie allein geichnen Ednmten, bert  oeiblichen.

- Dich

Mir ift e8 alfemal angenehm, toenn i) POI einer MU <48




terint bove.  Wenn fie fich nur nidt nady den Gedichten pey
Mamner bilbeten, wad fonnte dba nidt entdbeckt werben !
Die Nadhtigallen fingen und wiffen roobl dbabei nidt, was

bie Verliebten und Didter ausd ibren Gefingen ma

baf 8 cine Gefelidhaft boherer Wefen gibt, bdie fich

m

Philemelenn und

ven Klagen unterbalten. WBielleicht

ehen defwegen, tweil fie Feinen BVerftand darin

(3]

i bent meiften TWiderfachern

e8 Meims

DH

Bryben pon Milton fagt, fie

n bie Talente zum Rei

men nicht
sunf Komobien von Ginem et su fehreiben, it nicht bald
jo fdhwer, al8 cine eingige von fiinf Acten.

eined Flugen Mannes enthalten immer bden
Ghavalfter ber Qeute, am die er fdhreibt. Diefed Pamin i einem
Homan in Briefen febr {hon gejeigt werden.

3o%

&8 ift bie Nedefunit, bdie vor bder Ubergeugung einbertritt,

b ibren Viad mit Blumen beftrent,

3 allen Werfen Hogarths findet fich Fein Gfel anae-
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bracht, womit fonft die fatyrijdhen Kimftler fo febr freigebig

MWenn e dod) in Saden bded Gefdhmads oder der Kritif
tiberbaupt ein Oberappellationdgericdht gibe!!

Der Glebanfe bat in dem Ausdrude nody ju viel Spiel
vaum; idy babe mit dbem Stodfnopfe bingewiefen, wo iy mit

ipise batte hinmweifen follen

ber Mabe




1] 5

lisige und fatvrifche EGinfalle und
Bemerfungen.

DBarrere eryablt in feimem LWerE liber Guiana, bdaf die il

ben Feinen in ibre ®

fellfdaft aufnehmen, Dbevor er nidht eine
Menge Darter Proben audgeffanben und fich tiihtig geseigt hat,
Hunger und Durft ju leiven, fich bon grofen Ameifen, Wespen,
Gliegen unb anberm lUngegiefer auf bdbas beftigfte ftedhen, und

fig an veridhicdenen Stellen Sdnitte in den Leid madyen Fu
laffets  Enrg, bdie empfindlidjen Sdymergen mit ber groften (
Standbaftigfeit und Gedbuld gu ertragen. — Das ift bod) mebr

alg bas Magifterwerdben bei uns.

Gefprad.

2. Ja die Monnen baben fich nicht allein durdh ein fiven

Gielitbde der Keufdhbeit, fondern aud) nod durdy frarfe Git:
ter vor thren Fenjtern verwabrt.

B. O durd) bad Geliibde wollten wir wobl Fommen, wenn
wir nur burd bie Gitter waren.

3

Die Negeln der Grammatif find blofe Menfdbenfasunagen ;

baber audy ber Tenfel felbft, wenn er aus befeffenen Renten ge:



redet, fdledht Latein geredet, tvie man bag in der Gefdidyte
pes Urban Grandier in Pitavals merfwiivdigen Hedts:
banbeln mit mebrevem nachlefen Fann.

Das Befehren der Miffethiter vor ibrer Hinvidtung [Gft
fih mit einer Art von Miftung vergleidhen: man madt fie geift-
lich fett, unbd {dmeidbet ibnen bernady die Keble ab, bamit fie
nidht wieber abfallen.

£y I

Du fragft mich, Freund, weldhed beffer ift: von einem bifen
Gewiffen genagt ju werben, oder gany rubig am Galgen 3u
bangm ¢

Bu &. habe idh einen Gpifurder gefannt, e twar cin
Kol von 6, Fuf, und ven einer ungewdhnliden Leibesfidrke.
8 ging bamald in bdas fechste Jabr, daf er in der Karre ging,
woin er Jeitlebend perbanunt war.

Man bat fo viele Anweijungen , den Wein redt ju bauen,
und noch Feine, ibn recht gu trinfen.  Gr wadyft nur gut unter
tem @chup cined fanften Himmels, und dbnliche Seelen miifjen
biejenigen haben, die ihn am Deften trinfen,  Derjenige, der mebr

&

al8 ecine Bouteille trinft, obne entrweber franidfifh, ober von

feinem Madchen ju fprechen, obne mid) feiner Freundjd

verfichern, ofne au fingen, obne irgend ein Eleines ®ebeimnif

g verrathen w. f. 0., und bder, ber beim vierten Glas mid




1) thn micht fiir einen braven Kerl balte,

bibtg fragt, ob
alle fleinen Sdherge frittlidh abtodgt, fury der Unglicdlide, bder
beim Wein immer Sdhldige Daben will, und febr oft aud be

Fommt , thdten beide tweifer, twenn fie Waffer tranfen.

&8 mware vielleicht gut, wenn Nedbner fidh Ginen hoben AL
fab am ©dub maden liefen, um im Fall der Noth fih auf

etnmal viel grofer ju maden. Diefe Figur miifte, jur redhten

Jeit gebraudht, von unglaublicher Wirfung fein.

Kein Wunbder, daf fih Stuper o gern im Spiegel feben :

jfie feben fich gans.  Wenn ber Philojoph einen Spiegel hitte,

i weldem er fidh, fo wie jene, gans feben Fdnunte, er mwiirde

nig dbavon weg Fommen.

babent, daf ev

icbe ®ott muff unsé bod) redt

-

immer in o fdledhtem Wetter 3u uns Fommt.

Bertheidigung eines fdlecdhten Autors.

Darf man Sdaufpiele fdreiben, bdie nidt sum ESdyauen find,
fo modhte ich feben, wer miv webren wollte, cin BVud i fehrei

nidht jum Lefen ift.

ben, bas

yer die Horazifde Regel:

i

Nonum prematur in annum.

be nidht, ‘warum, da der NAutor felbft nur neun Mo

S e
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nate 1m Mutterleibe gelegen bat, fein Bud nor Jabre im
Pulte liegen foll? DOber, werbent die Gevanfen befjer, twenn fie
lange liegen’®  Man Eann {ic) nidt8 Ginfaltigeres benfenr. Mid
wunbert e gar nmidhr, wenn ein Staat mit folden Gejegen
nicht befteben fann. Gottlob Fenne i auch Eeine Proving in

Deutjchland, two bie Gelebrten ibre Werfe neun Jabre liegen

licer; bod) find mir Beifpiele bePannt, wo Ridier bie Hora-
gifche NRegel Defolgt baben: fie liefen namlidh bdie Vrozeffe neun
Jabre lang liegen, aber am Enbe wurdben fie gemeiniglich fehled)-
ter entjchiedent, alé in ben Lanbern, wo man fie aud bem Steg
reife entjcheibet.

(lte yoenigfiens zwei ehrlidhe Nar

Jeber armte FTeufel fo

baben, bamit er bdem einen baran wagen founte, um ben an
bern 8 WBrot ju bringem. €So haben Sdriftiteller anonymifd
gejdricben. Man fonnte fih bann mit dbem einen nod wehren
tenn der anbere abgejchnitten ware.

3 babe Leute gefanut, bie baben beimlich getrunfen, und
find oOffentlich befoffen gewefen.

Sie fireidhen die Poftwagen roth an, alé die Farbe bes
Sdimergens und der Marter, und bebeden fie mit Wadhslinnen
nidt, wie man glaubt, um bdie NReifendben gegen Sonne und
Negen gu febtigen , (denn bie Reifenden haben ihren Feind unter

fih, dag find dic TWeae und der Poftwagen,) fonbern aus ber




felbent Urfadbe, twarum man denen, bie gebenft werden follen,
cine Miige fiber bas Gefiht ziebt, bamit namlid) bdie Wmite
benden bie graflichen Gefichter nicht feben mbgen, bdie jene

fhneiden.

Er [ife fo gern, wie er fagte, 2Abhandlungen vom Genie,

weil er fidy immer jtarf dbarnacdy fiiblte.

Wenn man mandge Hiftorden genau unterjfudt, fo wird

den, baf etwas Wabres darunter ftedt, und jus

man imnier fi
weilen etwas gany Anderes, ald man fid anfangs vorfielte,

S0 find 3. 3B, biec Heren, die man ehemald fo fehr mit Feue

ind Wafjer verfolgt hat, gar die Gejdyopfe nidt gewefen, bie
man fidy gemeiniglich einbildet; aud) hat man das BVerbremen

perfelben ein wenig su frith eingeftettt.  Jch babe an die 150

Stellen gefammelt, woraus i) beweifen fann, bdaf die Heren
ber vorigen Welt eigentlich die fo gemannten Kaffeefdmwe:

fepigent find. Unrer bem Mamen Kaffeefchweftern ver:

alle alten Frauensperfonen, bie in ibrer Jugend fo viel
gelernt haben, baf fie bie Wibel, Dbis auf einige Nomina pro:
pria im alten Tejtament, giemlich fertig weglefen, und alle 3ab
len quéfpredhen Fonnen, wenn fie mit Worten gefhrieben find;

pie, nadft dben biblijhen Gefhichtenn, fih bauptiadlicdh auf

¥

e
Privatgejchichte aller Familien in ibrem Stidtdhen gelegt haben,
und liber Sdwangeridaften, Gheverlobniffe, Hodjeittage und

KRopfyeuge Negifter haltens die i jeder Kranfbeit cines junaen
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Madhend, den Waftard reifen feben, und den Mann und bden
Ball ervathen, der bdie Wijad) und die Gelegenbeit daju war;
die bypothetifhen Ehen jwijhent lebigen Verfonen, und nidt
jelten veelle Ghejdeibungen mit ihrem Gefchiwds firften, Fury alle
unverjtinbdigen, plappernden, befuchen gebenben, alten Weiber,
bie ebent fo febr bie Peft und vas Verderben bder guten Gejells
fthaft, al8 die verjtandigen Matronen und ehrwiirdigen Miitter

die Jierde derfelben find, Die Heven {hwammen auf dem

Wajjer ift ein blof figliclicher Ansdbruck, und foll nur fo viel

1, baf eigentlidy Thee und Kaffee ihr GI

tent fer, und i

glaube im Enjt, daf unfere neuen Heren im Kaffee

4

fauft werben fonnen, denn id ba 1l eine 24 Taffen

jebent, ba Dbie

wigde an
bicren ftetben.  Dag fie am 1. Mai anf einem Befen reiten,

ant meijten ju fdhaffen qen

meinem Leben Birfenbefen

I DS

m

wf ber Kaffeefchivefter. Sermer, ba imomi

Buih ober Vefen PBoessonus heigt, fo I

tet, mit bem allerbings bie

ftern viel qu thun baben,
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pann unfere Kafeefdtvefternt nidht feirr, bdenm dbie rverret ums
gefebrt bey Teufel. &onft beift ja bePanntlid) bdie grogbdr:
tige Sdivalbe, bdie Biegenmelferin, wegen ihrer Meigung jum
Frinfen, in mandyen Landern bie Here; was war alfo naturlicher,
al8 daf man bdie Melfevinnen bder Kaffeefannen eben fo nannte?

Gg ift nidt gu leugnen, daf ein Quartant, der fo dik, ald

breit ift, vie berrlichfte und {dinfte Biicherform bat: erfilich ers

et bie Jbee bon Fiille und

weeft die Gleidhheit der Dimenfio
Solibitdt, dann fieht er dbem Dberiihmten Altar bdes Apolls dbn-
{ich, und basd jeigt gleichfam bas praesens numen.

Gine eingige Seele war fiir feinen Leib ju wemig, er hatte
yweien genug su thun geben Fonmern.
9uf einer Gharte von Weftphalen Fonnfen bie gefabrlichen

Stellen mit 34 vom cinem Radbe ober einem Tobdtenfopf angege-
S
ben toerbem: %) obd

mande andere Gegenden De

Der Vorfdlag yaht nody auf

=
e
prd

NAuf dbie Frublingsédidter.
&5 ift mit ibren Verfen, wie mit den Krebfen, fie taugen
nur in ben Monaten, in deren Mamen Feiner ift.
Der grofie Geift.

Gr batte die Gigenjhaften ber grbften Vednner in fidh ver:



einigt; et frug ben Kopf fdhief, wie Aleranber, batte immer
etwad in den Haaren ju nifteln, wie €dfar, fonnte Kafjee tvin-
fen, toie Leibnif, und womn er einmal recht in feinem Lebn
fiubl faf, fo vergaf er Gifen und Frinfen partiber, wie N ew:-
fon, und man mufie ibn, wie diefen, wedm; feine Perticke
trug er mwie D, Johnfon, und em Hofenfnopf fland ihm

imaner offent, wie bem Gervanted.
» Die T8alder toerben immer fleiner, bad Holy nimmt ab,
¢

iad wollen wir anfangen 4 O wenn bie Ldlder augaehanen

Biicher bremmen, bi§ neuer

find, fomnen wir fiherlich jo L

Borrath angewadien ift.
Der Bor{hlaq, Biiher i bremnen, und dadburd) fieder in

danf und Flads gu vermandeln, ift aller Yufmertjamteit einesd

wiirdia. Giaentlih werden dod nie Kriege gegen Biidyer
4 Y, o 4

pie

fier verminbern

gefithrt, benn bie Ecdarmiigel ber G etiir

Bevbiferung gar nict. Man follte Biicher cinliefern lafjen, twie

Spolingstipfe an manden Ovten.

aRenn der Menfch feinen Korper dnbern Ednnte, wie fetne
fileiber, wad tolirbe ba ausd ibm toerben! ober wenn aud ben
KleivungsftiicEen ber Frouengimmer immer dad wiirbe, was fie

fih ftatt derfelben bitten Faufen follen!

Periud fiber die Nadtwd dter.
I felbft bin cin Nadptiwddyter, meine Heveen, awar nidt
11, 4
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fonbern ein Dilettante; 1) Fann ndmlid) des
und Dbabe e8 bdarin, fo ivie Dilettanten

vort Profe
t {dlafen,

Nadtd nicdht

rableret ju vebem, weiter gebradt, als bdie

gemetniglich, obne

meiften von
hen verwiret wdren: twenn wi

CiIe

&8 ift al8 ob unfere €
n Gebanben haben wollen, o bringen fie und ein Wort,
und wo wir eien

einen Stridy,

vt forbern,

r tin 0

eI Wiy

Strid) crwarteten, ftebt eine Jote.

Gine [uflige Situation wdre folgende jwijhen jweien Coms:
i verfteben {ich

plimentenmadyern; fie miiffen gugl
bemt anbern ju Gefallen reben;

nidyt, und jeder
A b b biefed ware fehr nithig | 2 dar ng
} beibe sugleid)
B.  Jd) didyte, diefes wire fehr unnthig | 44
A Crlauben Sie gittigft, ich wo \
unnithig Fl
B. Vergeihen Sie giitigft, id) wollte fagen \
nbthig w. . w.
Cine Scene ausd dbem Duodrama jweier 3willinge
im Mutterleibe,
A, Haft dbu geftern gebirt, was die Hebamme gefagt ¢
V. Tein, id) habe gefdlafen. TWas fagte fie benn?
A s wiirde nun nidt fiber adt Tage wibren, fo i
ber Eleine Junge Heraus.
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B. Horch, idy Dire wicder Mufif, mwenn nur die Mutter
nicht tanzt! I miv bei dem [esten BVall bier bie $Hiifte

ag thut miv abfdeulich web.

=

A Unb id) flich miv die Nafe aufd Knie, daf id fic gar
nicht mebr finden Fanmy und bder Himmel toeif, was die Mut-

ter getrunfen hat, hore Bruder, idh war Pubel Du Fannit

gar nicht glauben, wad mir dba feltjam ward. Kugeln zu

beibenn Seiten  Dder find aud)y Thren, Brubder, idh Dhorte
Worte bamit, bdie id) nidt fprechen Bann, bdenn wenn id fie

i fie nur mit dben Seitenobren.

forechent will, fo
O dasd habe ih oft, ich ftich midh neulich an eines der

Borderohren, da hovte id) ein bad Elang wie {pik.

Bergleidhung unferd neuern Stild mit bden engli
fdhen Girten

=
(e
Jebermann n

toiffert, wenn er ¢8 aud) nidt fiblt, daf

n @&drten die vortrefflichjten find, fo dap ih iiber

bie englij
jeugt bim, bdie Natur bat e8 fdon bhunbertmal Dereut, bdaf fie

erfall nicht gerabe ben Ruinen von Pal

myra gegenuber, und den WMontblane auf dbie Leimeburger Heide

burd) nidyt allein jene gange Gegend, fonbern aud

ber Profpect vom BVaumbaufe ju Hamburg gewon

nen baben wiirbe.  Nun aber betrachte man einmal die engli

fhen Giireen: ba fdhlangelt fich ein angeriehmer Weg von eine

Biertelmeile nad) einem ®artenhaufe hin, daé Faum einen Biid)-
fenfdhug vor uns liegt; eben o fiitbren und unfere Sdyriftiteller

¥
4
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nady ibrem Gegenflande hin —— fo wie bort ju beiden Seiten bie

berglichften Qorbeerbdwme, bas mit Tvotteln behangene Liburnum,
benrlichjten ¥orbeerte : d

aum unbd bdbie fdine Acacia unter der beut

ftebt, fo wanbelt hier Hery unt

¢ burd) bdie fanf:

in angenebmer Ungewifbeit dabin,

ob -wir ben polirten pont Verfailled ober einen bon §

§ Adjutanten forvechen Horens e8 fteben da ionifche Worter

altbrittifhen, und Lemgo unb HNom umarmen fid. -

Dort fieht man binter Brombeeren und auslindifdhem Unkraut den

fenn fpornenden Shelijff emp

jen, gerabe fo wie hier, unter

beim 11]15‘.‘[![‘['-!‘1'5“[ DETIoerrell

Raifonnement, fih die afintifche Pe-

riobe in einen Sdyl

i exbebt, ben man ba nidyt fudhen jolite. nd

fo wie bort bie fehonften libergolbeten Bafen ans Holy, vie {hinften
®otterftatuen bet muthwil

vifligen Faunen fieben, fo frebt hier die vei:

senbfte Pradtmoral

, umarmt von der lichlichften Jote, w. f. w.

™ \
) IR
~ L

tt Laune wird heutzutage faft in cinem fo ioeit:

1§
as

Liuftigen &inne gebraudht, ald bas Wort Butterbrot.

Die Jeitungsfdyreiber Daben fidh ein Dilyernes Kapelchen er:

baut, bas fie audy den Tempel bes

Non
oen

mé nennen, torin fie
gangen Tag Portraits anfdlagen und abnehmen, unb ein

Gebammer maden, baf man fein cigenes Wort nidt hort,

Su degu’) gibt es eine Art Puppen, die in dltern Jetten

) Der MName ciner erdbichteten Jnfel, deven Gefchichte Fu



qemacht worben find, wogegen Baucanfons Eute und Glotenjpies
for blofe Miirnberger Waave ift.  Die Kunft dbergleichen ju ver:
fertigen, verfteben dbie Ginwobner nidt mebr, feitdem jie fich
febr ftarf bemiiben, Diftorifd genan ju wifjen, twas die Alten

aewufit baben, obme fidh um bie Grwerbung eben bdes Geiftes

ber lten jonberlich ju beblimmiern. I habe fie Ofterd auf bev

g

Strafe geben fehenn, und allemal, che m; ¢§ wufite, und nod
oft nadhber, fiic wabhre Menfchen gehalten.  Die Verehrung gegen

bicfe Puppen geht fo wert, taf man cinigen jogar Ghrentitel

gegebent hat, o Datte 3. M. eine, bdie febr [eferlid) jdhreiben

fonnte: e8 lebe der Fitrft, den Fitel eines geheimen Gabi:
netiecretdrs bePommen; und eine anbdere, bie eine Eleine Glekivis

fiemajdyine beftandig leierte, hief: Profefor der Phyjie und Mit

glied ber Afademie der WifTenjha
Gin Pbhilofoph auf ber Snfel 3egu batte bie Frage aufge
worfor:  Wenn fidh ein Menjch i einen Oehfjen verwandeln

fonnte, o6 bdad al8 ein @elbftmord angujehen, unbd ber chfe

ftraffallig wdre?

Hereuled wird mit einer Qomwenbaut gemalt, wn feine Iha:
ten anjubeuter; unjere Jdger milfte man mit einem Hafenfell
fiber bem Kopf malen, und unfere Fritijgen Heveuleffe mit dem
fdhreibent der Berfaffer einmal Willend getvefen fein mag; wenig
fteng finven fich verichievene Weitrige bazu in feinert Papierent.




Gelle eined armen Didters, bem man, um e8 Fenntlidh u ma-

dyen, nody einige Lovbeerblatter um bden Kopf, unbd eine Feber
hinter dem Obr laffen Fonnte.

Die Bewegungsgriinbe, worausd man etwas thut, Fonnten

fo toie bie 32 Winbe georbnet, und ibre Namen auf eine dbhn: iy

liche 2Art formirt werben, 3 B. Brot=-Brot-Rubhm, ober L)

Rubm-Rubm:-Brot. N
E8 madyt den Deutjchen nicht viel Ehre, daf cinen anfiib:

ren (wad fonft mit anleiten fynenym ift) fo viel Heift, al8

einen betriigen. ©olite bad nidt ein Hebraidmus fein? Wi,
Jch weif gar nidyt, was ibr Qeute wollt; idy bin gar nidt i

einmal Willens, ein grofer Mann ju twerben, unbd bdad hdttet

ibr mid) wenigftend vor der Hand erft fragen miiffen. Meint

ibt benn, um einem Siinber mit der Gieifel 1iber den Wivbel

ju bauen, miiffe man cine Lowenfidrfe Defiken? Man braudt

Fein grofer Mann zu fein, um jemanden die Wabrheit 3u

und cin Glid fiir und, daf aud der arme Teufel Labrbeiten

fagen Eann.

Der Mann batte fo viel Verftand , bdaf er faft u nidis i
mebr in ber Welt ju gebraudyen war.
Genera poetarum — cin Nebenfapitel in cinem Bud.
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Diefed ift cine Theorie, die meined Cradiensd in ber Pipdo:
[ogie eben bas vorftellt, twas eine fehr Defannte in ber Phyfif
ift, bie dbad Nordlicht durd) den Glang ber Hivinge erflart.

S Englanbd find jegt die fo genannten papier maché - Doy

jierungen fo eingeriffenn, baf man, glaube i, enbdlidh Dent
miler in TWeftminfterabtei davon machen twird. {16erhaupt wire
8 nicht 1ibel, wenn mander Gelehrier fein verfertigtes Maculatur
ftampfen und feine Biifte dbavausd verfertigen liefe.

ir find fo albern, bdaf toir immer auf bad Natilirliche
bringen, anbere Mationen find Eliiger. Jn London beifit he s

a natural nidt ein Haar weniger als, erv ift ein dbummer

Teufel, und wer weif nidt, daf natiirlider Sobhn fo

viel ift als ebtlofer BVaftard, und daf bdergleichen Menf

piclen Landern Deutfdlonds von allen Ehrenjtellen audgejdlofien
find, wozu nur die unnatiitlidhen gefangen Fonuens

Dai bdie Arbeiternt des Geified audy bden Korper angreifern,

pilegte Jemer gu fagen, fonme er deutlid) barvan fpliven, baf,

wenn er Nepperijhe Stibe jufdnitte, er oft fo miide twiirde,

alg wenn er Stangen fiiv feine Baumfchule o

" el ) 1 - o abén 1A Soeh
Sn den gliiElichen Jeiten ber Warbarei, ba hatte man dod
nod) Hoffung, einmal mit der Jeif ein guter Ehrijt gu werden.

Man durfte nur regelmifig in die Kivdpe gehen, und bem lic




ben Gott von Allem, twad ¢r einem gab, wieber etwad guviict:

gebent, beffen Beforgung nod) dagu die Geifilichfeit fibernabm.
9ber beutjutage ift 8 Faum mehr moglicdy, bdiefen FTitel 3u er
langen.

i eben biefem golbenen Alter war ¢8, two man nod) et-
was auf ein Budy bielt.  Cine Grifin von Anjou begablte fiiv

ein Homiliarium ded Bifhofd Hai

i -Halberftadt tweibun:

bert ©daafe, fiinf Malter Waizen, und, glaube idh, eben fo

piel Malter Roden und

fen. 3weihundert Sdyaafe fitr

eirten BVand Homilien, dasg flingt dod) noch wie ein pro labore.

cinen Halberfiddtifchen Domberrn, wasd

fanmen Predigten Friegt?  Keine Ham-

Tas? man miiGte die Sade verfteben, wenn man bare
{iber bigputiren wollte ¢ Jdh behaupte, daf ju ecinem Didpiit noth-
wenbdig ift, baf wenigfiend einer die Sadhe nidt verftebe, wors
tiber gefprodien twird; und in bem fo gemannten I[ebendigen
Displit m feiner hochiten VolFommenbeit bdiirfen Geibe Parteien
nidyts von der Sade verfiehen, ja fie miiffen nidt einmal wif:
jert, wad fie felbft fagen. Dasd ift Lully's gange Kunft 7): o8

it Eein Arcanum, foudern ein Nathiely er hatte bie LWelt jum

Beften, wie mander Philofoph vor und nady ibm. Wir be:
) “rs Lulliana, bdie Kunft, von allen Dingen finnles ju

fhoa 1t etne Grfindbung von Raymundbud 2ullug, cinem

Lery

tichtigten Sdjolaftifer des bdreijehnten Jabrhunderts.
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fisen alle bieje Kunft, und fic ift offenbar in dber Kunjt, Proje
ju redben, fdhon mitbegriffen. A ich in Gngland war, bispu:
tivte man auf allen Bierbanfen, Kaffeehdufern, Kreugwegen und
CandPutfhent tiber bic Amevifaner nady dben RNegeln bded lebendis
gent Dispiits 5 und felbft in dbem Rath ver Albermdnner, an bdef:
fen Spike TWilfed ftand, wurde nad) bdiejen NRegeln bisputirt.
Fa, al8 einmal ein einfaltiger Tropf aufftand, und u bedenfen
aab, ob e8 nidt einigevmafen gut wdire, die Sade ernftlid) ju
pritfen, ehe man eimen Enifdhluf fafte, fo antworiete ein an
terer PMann ausdriicklih, bdaf, ba biejes zu weit fiilhren wiirbe
und miibfam wdre, der Entidhluf ohne weitere Unterfudung ge:
fafit werden mitfite — weldyes aud) damals, weil 8 faft Efjens:
jeit war, genebmigt wurbe,
Bertheidigung unferer Obenfdinger.

Menjdhenverftand ift eine berrlide Sache, allein bas unbe
bolfenfte, unbraudybarfte Ting von bder TWelt bei folden Gele
genbeitert, wo man i nidt ndthig hat. Wer fagt eud) demn,
bag ihr ibn brauden folit, wenn ibr eine Obe lefen wollty? Sie
find Dei fhlummerndem Menfchenverftand gejdyrieben, und ibr
beurtheilt fie Dei wachendem. Mit einem Wort, bad vedyte Werk
it ba, aber ibr bringt bden redhten Kopf nicht mit.  »Horay,
fagt ibr, bdtte gany andere Oben gefdhrieben, e8 wdren Jeilen
darin, bie bewundere man fmmer mebr, je dlter man wiirde,
und je fterer man fie lefe, da hingegen bie meifter beutjhen

=

Oben imumer einfaltiger £ldngen, fe Ofterer man fie foieder:




FEL

bolte. # —  Kann man fidd eine malicidfere, Sifcovifchere Art
fidy su erflaven ausfinnen? Jd glaube, cirtemt fleinernen Apo-
ftel miifte bie Gebuld ablaufen. Ibr Haubenjiide, toer fagt
euch benn, bdbaf ibr unfere Ovenfanger mit dbem Horay vderglei:

2 Horay lebte an einem bder erfen §

<o

dhen follt 2 TWat
9Melt, und inm einer Stadt, dbie dbad Hery ded menfdlichen -
fhlechts genannt werden Fonnte, bda Fonnten die Gafjenbuben
pas Quicquid agunt homines auf jedbem Kirdhbof oder binter
jeber Mauer fehen, wenn fie nur die Augen auftbun wollten.
Da war ¢8 freilidh) cine gewaltige Kunft, dben Menfdhen ju fen

nen.  TWabrheitenn, bet deren Erforjdhung iwir jept alle unfere

Dohyfiognomif aufbieterr, und bei beren Verwunderung uns bdie

Ylugen 1iber= und die Nafenlodher aufgehen — wift ihr, was die

in Nom waren?  Kaffeedidcourie, nidhts weiter; Dinge, Tiber bie

jeber Betriiger noch funfzig Staffeln hinausgehen mufte, wern
er feine Kiinfte fpiclen rollte.  Jch batte foft Luit, bie feinen
Herren, bdie unfere Almanadysfinger mit dem Horvay mefjen Fon
nen, und gewif mit mehrerm Necht, mit gewiffen Originalbdp:
fen ju vergleichen, bdie in Gelle in einem gewijjen Haufe einge
fbloffen fiken. Ginfiltige Streidpe ! Unfere Odenbichter find met
ftens junge, unjulbige ITrdpfe, die in Eleinen Stadten leben
und fingen, wo alle Einwobner einerlei hoffen, einerlei flirdten,
einerfei Horen und einerlei denfen; oo zwangig Kopfe in einer
Gsefelljchaft immer fiir Ginen gelten; Leufe, die aus Didter
lefent Didhter werden, fo wie man aus Budern fdwommen,

oder aus Mugenda's Bataillen die Kriegdfunift lernt; unervfabrne



T : TR 00 1o M PR e, i T N T 3

59
Menfchen, davon jeber efiva ein Dupend cigene und wei Dugend
geborgte Jbeen baar [iegen hat — ba [aft fich bamit fiber die
Welt Dhandeln. —  Auferdem gibt ¢8 ja gweierlei Oden: ge

lehrte, fiir Geift und Ohr, und ungelehrte, fiic dasg Obr
allein, und ju bdem Ilegtern braudht man Faum einmal vom
Faeibe geboren gu feim. TWenn man ehwad Sylbenmaf in ben
LThren bat, und dabei gwangig bis dreifig Oden als Stimulantia
lieft, fo mochte idy bas Geficht von dem Sterblichen fehem, ber
nicht eine Obe wiederhallen Edonnte, bdie jeden poetifhen Prima-
ner jur Bewundberung hinvifje.  Kurg, folde Compofitionen muf
man gar nict mit bem Mafftabe meffen, mit dbem man Hage-
borng, Ukend umnd Ramlers Oden mift; fie gebdren zu ciner
gany anbern Glajfe von Compofition, unbd find das in ber Poefie,

TWerfe in Profe find, eine Art

wad Jafod Bobms unijterblid
vont PidenicE, wobei der VWerfajfer bie Worte, und ber Lefer
ben Sinn ftellen. Wil dbiefer nidht, ober Eann er nidht, gut,
fo [ift er8 bleiben; su cinem folden Krdngden finden fidy

numner Xeure.

Sragment,

Wikige Sdriften wollten fle. Da regnete, blikte unbd bha-
gelte e8 Gpigrammen. TWifit ibr, was die Antwort war? Die
alte abgebrofchene Senteny: ¢8 giabe hunbdert Wikige gegen Einen,
ber Berftand batte. Wer Fonnte e§ alsbann ben Spottodgeln
verdenfen, bon bdenen e8 in Deutfchland wimmelt, wenn fie bie

Welt mit verfidndigen Sdriften anfiiliten, ich meine mit folden,




in venen Fein Gran von Wik anjutreffen ift? Daber nabm bie
serftdnbige Komodie, die verflanbdige Favce, unjere verftindige Sa-
tyre ibren Urfprungs ja man madte fogar verftandige Wortipiele.

b Bann nicht unterfaffen, ben Lefern, obex pielmehr ben
LVerlegern gu melden, paf ich endlich, nach einer faft funfyehn
jabrigen Rectiive des grofiten Sdiftftellers, ben tir haben, ich
meine Jafob Bihms, einige Paragraphen in ibm fo verjtehe,
als wenn ich fie heute felbit gefhrichen hdtte. E8 find offenbar
Weiffagungen, und wer fich nur ctwad im Bubiinftigen umge:
feben bat, wird eingefteben miifjent, baf fie auf bie filvdhterlichen
brei 7 gebem, bie wiv jest in unferer Jahrsabl (1777) Dhaben,
und feit taujend Jabrem nicht gebabt und erft in taujend Jab-
ren toieder haben twerden.  MWar nidht 1555 der Religionsfricde,
und brannte nidht 1666 London ab? Jch werde aber bie leste
Hand nicht eher an das Werf legen, ald bis fidh die Begeben:
Beiten felbft werben eveignet haber,

S babe auf Sdulen junge Gefddpfe, bie audjaben, als
Binnten fie gar nidt, over bdodh wenigfitens gar nidts forecdhen,
fogar bebrdifdy fprechen hoven, o bdaf bden Jubdrern bie Haare
ju Berge, und die Augenadfen pavallel ftanden. Jb evinnere
mich nie ein dbnliches Grempel Dbei andern MNationen gelefent 3u
haben, ein eingiged auSgenommen, bag, wo idy nidt irre, 3u
Bileams Jeiten vorgefallen ift.
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&3 ift Feine Kunft, etwad Fury u fogen, wenn man efwasd

>~

su fagen Dat, wie Facitus, Alein wenn man nichtd gu jagen
bat, und fdreidt dennody ein Bud), und madt gleidfam bie
Sabrbeit felbft mit ibrem ex nihilo nihil fit gur Lignerin, bad

beifie idh Verdienft.

Auf ciner meiner Neifen wurdbe ich in cin Cabinet bon

Wiiften und Statiien geflibrt,  Mir ber piclen alten

theuren Kopfe, bie Biifte cined Demofritd, der etwa 50 bid GO

Sabr alt fein modste , mebr al8 Ales. AUlein 1um mich nidt
von ber JFraw, dbie bag Gabinet jeigte, auslachen ju [afjen, fiel
mein 2ob auf einen alten Galigula, ber bie Jeichen ber Anfer-

ftebung, rémijhe Gartenerde, nody hinter ben Obren batte, unbd

bie Frau fagte, id) miifte ein Herr von Gejdymad fein.

Nachdbem it nun die Natur burdpaus fennen, fo {ieht cin
Kind ein, baf ein Verfuch weiter nichts ift, alg ein Compli=
ment, tas man ibr nody madt. G8 ift cine blofe Geremonies
wit wiffen ibre Ynttoorten fohon vorber. Wir fragen die Natur

um ibren Gonfens, toie bie grofien Herren bie Lanbitdnde.

pTie gehts?a fragte ein Blinber cinen Lahmen. »Wie

Sie fehen,« antmwortete dber Labme, »gang pafi

)

Wenn i bdie Gencalogic bder Dame Wiffenfdaft vedt

fenne, fo ift bie Unwiffenbeit ibre altere Sdwefler; und
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ift bennt dad etwad fo Himmeljdhreiendes, bdie dltere Sdwefter

bl fieh

i nebmen, wenn einem bdie Jiingere audy ju Befe t¢ Bon

llen, bie jie geFannt haben, babe idh gebort, bdaf die dltefte

baf fie ein fette§, guted Middhen fei,

ibre eigemen Hlerze

gert, ioeil fie mebr fdblaft, ald wadht, eine vor

bie chen befy

trefflidhe ®attin ab

So {dreiben, wie H ..., it undrifilich gegen bdie E

welt; benn nun werden neidifde Wortflauber mande fpdtern

Griinbungen fdhon in diefen Sdyriften finden wollen, obgleid
: Y

per ehrliche TMann mit Feiner Sylbe daran gedadht hat,

Prophetifde Blide in einen MefFfatalog vom

Sabr 1868 7):

A66t vom BVerbienfte. Parid 1867,

Ubhandlung von ben im vorigen Jahrbunbdert bl
genannten Deutfden Gefellfdaften, und ob in Jena
eine gewefen, weldhes geleugnet wird,

Abbandlung von bder Art ju Pritifiven, bor und nad dem

grofien Krieg, militdrijhes BVerfabren ber

umno

jo genannten Cffenfivfritifer fiberhaupt.

Gleims fammtlihe Werfe mit Kupfernm, von ben bejten Mei

ftern in und aufer Deutjchland. Wien 1868.

Gefdidte der ofonomifden Gefellihaften bes vorigen Jalt

d oy X . "6 Aaptchriefhpe
) Im Jabr 1768 gefdhrieben,



or

bunbertd, bded bdaraud entftanbenen Berfalld bed8 Aderbaues,
ver Hungersnoth ber Sceribenten, und daher erfolgten {1ber
fesungsgeifted in Deutfdhland.

3. B, 6. Sdubmaders in Augfpurg, Vorjdhlag, die Sdubfoh:
len nady der Madlinie ju Friimmen, nebft einem Anhang,
worin  gegen Winfelmann bebauptet twird, daf der Vatica

nifhe Aboll Feinen guten Stiefelfuf gebabt habe.

Bon ven Sdimpfrodrtern der alten Deutfchen, Antidhrift und
Antifritifus, Erfurt 1860.

Leute werden oft Gelehrte, fo wie mande Solbaten toer:
bert, Blof weil fie 3u Feinem anbern Stand taugen. Jbre rec
Hanb muf ibnen Vrot fdhaffens fie legen fidh, Fann man fagen,
wie die Biren im Winter hin, und faugen aus der Take.

Die Warbarer iff ecine Siindjluth tiber bdie Wiffenfchaften
gewefent, weldhe der igelnde Frevel einiger rémifchen beaux

esprits fiber biejelben gebradyt hat; fie ift in beinabe jweitaujend

cent nodh nidht gang vertrodnet, felbfi in Deutjdland ftehent

und dba nody ftacfe Pfitgen, wie Seen, wo gewif Feine

be ein OIblatt finben wiirbe.

Nadahbmung der englijdhen Cross-readings”).

Gieftern disputivte unter dem Borfig des Hrm. Leibmedicud —

Ein &

flillen mit einem weifen Plefi vor bem Kopf.

fi) vorftellen, bas Lefen gejchehe m emem
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Gine Jungfer von gutem Herfommen wiinftht ald Kammer-
mabden angufonumen -
Hinten ftebt die Jabrzabl 1719.

Qichin gefudht, bie mit Baciverk umzugeben weif -

(8 toird eme

3u gwei Perfonen eingevidytet, nebft etrwad Sellerrawm.

Gin junger ftarfer Kerl, bder fdhon als8 ReitFnecht gedient —
4] 2]

Bertreibt Bapeurs und Mutt

Heute wurbe Frau N . .. von Iwillingen mben

Wer auf gebne pranumerirt, Fricgt eines umfonft.

Dem Forfter au W ... ift geftern ein junged Rind von ber
(| o
QWeive entlaufen —

18141

nitigen Sonntag feine AUntrittspredigt zu halten.

Neulidh gab der Ghurfiirft bem Gapitel ein folendibes Diner —

Orei Perfonen wurden gerettet, bie Ubrigen erfo

] ‘.‘l{jl["l\][ p—

®ie brei Danten , deren geftern Erwdhnung
Konnen immer eine Stunde vor ber Wuction Dbefidtigt werbem.

difentlichen Blatte, worin jowohl polit

the, ald gelebrte MNeuig
Feiten, Avertiffementsd von allerlet Art, u. f. w. angutreffen find:
ber Druct jeber Seite fei in groei ober mehrere Colummnen ges
theilt, und man lefe die Seiten queer dburcd, aus ciner Go

lumne e die anbere,



Am 13. diefes {dhlug der Blik in bdie hiefige Kreuzlirdpe
lnbd feste Tages dbavauf feine NReife weiter fort,

Die Vermihlung bde8 Grafen v, P ... ift ghidlid) volzogen
worben

Gr bat aber Gottlob! nidt geylinbet.

Den 12ten ftarh ein Mann in feinem 104ten Jahre —
Und befam in ber STaufe bie MNamen Friderica Sopbhia.

» niene Galanterieframerin am Marfte verfauft —

Sdnupfen , Kopfiveh und andere Sufalle.

Gefprad gwifden mir und dbem frangdfifden
Syvradmeifter L ..., ber ein verfieinerted

®ebirn gefunden baben wollte.

™

et Spradm, Hier, Herr Profefjor, babe id) ein ber-

Menfdengehirn auf bem Haynberge gefunden; bas ift

wirflich cine grof

3d. 3Ja, haupt BVerfteinerungen bon Dingen,
bie leidht faulens; allein bie TMenfden, die bergleichen gefunben
Gaben wollen, find gar Feine Eeltenhert. b habe fogar Je
manben gefannt, ber einen bverfieinerten Buttertoed gefunbden
baben toollte.

Der Spradm. Wollen Sie mir diefed rare Stii nidt
abfaufen? Vous Paurez pour un ducal.

I1. 5




pas un sou
k

VU LT ¢




wir tlirden ja gleich im ¢

nMoralt fteden

Ja, licbjter Fre , antwortete der Pant




er gefdrichen, findet fidh
S Weufels Deutjdhland, und fonft — nirgends.

porfdhnippifder Philofoph, id glaube Hamlet,

AR

iny von ®duemarf, bat gejagt, e8 gibe eine WMo Dinge

mel und auf der Grdbe, wodbon nidhté in unjern Gom

$Hat der einfiltige Menjdh, der beFanntlich nicht

war, bamit auf unfere Compendien ber Phyfif ge-

ichelt, fo fann man ihm getroft antivorten: gut, aber dafiir

and vieber cine Menge von Dingen in unfern Compendion, Wwo

- im Himmel nod auf dber Grbe ettwas vorFommt,

Gr batte ein paar Warzen auf feiner Nafe, die fo fafen

baf man fie leidht fiir bie Kopfe der Nagel hatte balten Fonnen,

it fie am ®efidht angehefret war.

%

Gin Ball en Masque jum 2 ber Aemien.

Hodyeiten

unter die Fleifcbfpeifen, ba fie in den
daften perboten find.
Die metallifhen Alter der Welt find jest verbaldt.

Geheimer Ausrufer — cine neue Hofdharge — nams

ber Deimlich perbreitet, wad man gern verbreitet hitte, und

&

tod) nidt laut verbreiten darf.



T T e ¥

69

Wenn  bie Menfhen nidht nady den Uhren geben, o fan
gent endlid) die Ubren an nady ven Menfhen ju geben.

Da ftebt er, wie Miobe, unter den Kinbern feines I

und muf feben, wie ibm Apoll eired nadh dem a1

Gl

Haufen fdieht,

in ber Welt am ent verboten ju werden

berdiente, ware ein Katalogus von verbotenen Biidhern,

Jept, bda wir Budbdbrudereien haben, bral

tehenbes $Heer bon Ab{dhreibern, Mondye, 3u ba

er in einen Hofftaat g1 ordnen: La

meint Premierminifter, Robinfon mein Kaminer

Jeitungen bie Jagbhunbde wu. f. w.

Bon einem, bder nur immer auf dbad Gegemwdrtige bdenft,
fonnte man fagen, er hat bie Unftevblidhfeit der Seele

midt erfunden.

€8 war nur Sdade, wenn er aud) ein nody o niedliches

23

Kleid trug, fo madte fein dFonomifches, fubmifjes Gefidht, daf
man immer glaubte, 8 fei fein eingiges.

I cinem Lande, wo ben Lenten, wenn fie verliebt find,
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2Burden

viffent to i
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ete an eirem &y

Diefer Mann arbe

fooriit er bie Thiere nady bder Form ber Cprere

baite. Gr batte drei Claff

fchen und Fuchenformigen.

[8 cine Dlofe

&8 ift body nidte elung vom Mein

bei beiden, Beim ebrlichen Manue forwobl, al8 bei

ubert.  Der eine fieht jened an, al§ wire es

und ber anbere balt diefes fiiv jenes.

baben feit jeber thre

Augenfrantheit lieber befdyrieben, ald bie Krankh

AOpPTeo.

o

W AT
et CL

it follte Katharr fdyreit

und Kathareh, wenn er auf der

Man follte, twenn mian bie Fitel anji

MWerth verlieren, glaubent, e8 wwdre mebr Ehr bie Welt
bet bed ( wenn bes Gol

Qeute bebaupten eine

-~

fiber getoiffe Dinge, weil fie nic




100000 Louisd'or vermadyte, twie viele Pratendenten jur Gib-

fdaft wiirden fih nidt finden!

Warum  folte dag Dbereliche Spriichwort nidt fo gut vom

geiftlichen af8 vom [eiblidhen Vermigen gelten: Mit Bielem

halt man Hausg, mitWenigem Eommt man aud aus

Die menjdliche Haut ift ein Boben, worauf Haare wadjen;

mid) wunbertd baf man nod) fein Mittel ausfindig gemacht hat,

thn mit Wolle ju befden, um bie Leute ju i

Gonbamine jofl in Amerifa einige Wffen gefeben haben, die

feine Operationen nadhmadyten : nad einer Uhr liefen, dann nady

eintem Perfpectiv, dann thaten, al8 {dyrieben fie etwasd auf,
u. bergl. m. - Soldyer Philofopben gibt ed wviele.

Babedt im Keperalmanach und ber Berfajjer ded Alma

fiiv BWelletrijten fagen freilich ofters bie Wabrheit, aber bodh

e§ in ben meiften Falen wie bie Narren unb bdie Kinder.

3 febe immer einen Eoldaten mit feinem Bajonette ald

ein vgument an, und eine Nevite ald eine logifde Ubung,

Menjden gu fiberjeugen, wasd fie find

ot
)

ie Wilben haben diefed im Gebrauch, und die Jabmen

in manden Gegenden Deutihlands aud.



Wenn fich Priigel {hreiben liefen, {hried einmal ein Vater

an feinen obn, fo follteft bu miv gewif biefes mit dem Ritcken

lefen, Spibube !

Der Bater. Mein ITodterdien, du weift, Salomon
fagt: wenn bich bie bofen Buben loden, fo folge ihnen nidt.

Die Todter, Aber, Papa, wad muf i) dbann thun,
wenn mic) die guten Buben loden ?

Ja, ber Hr. Leibarst war ein vortrefflicher Mann, er befuchte
Jedermann, er modite vornehm ober gering fein, und toenn 8

um Mitternadht gewefen wive. Man Fonnte mit Redht von ibn

fagen, wasd Horag vbon bed Kaifer ugufts Leibarst fagt: aequo

pulsat pede pauperum tabernas regumque lurres.

Unter bdie groften Gntdedungen, auf bie der menjdlide

Berftand in den neveften 3eiten gefallen ift, gehbrt meiner Mei-

nung nacd) wobl bie Kunjt, Bilidher gu beurtheilen, ohne fie ge-

lefen gu baben.
Dad alte IWeibh Eonnte eine vortrefflihe politifdhe Mo-

natsjduift werben.

#Die Untwort wird verbeten, — was man fo hiu-

fig wnter die Trauerbriefe fept, wire wuter den Recenfionen redht




mit unter bie Ta:

A 1t bas Mabdyen nicht cinen herr fen ! Sa
;‘L"L‘,_'\I eire bene praeps: pectus nemnt
n Alle

€31
Die hluden Steine, toenn

Rerbauung dber Gebanfen etwad Abnlides

inbem fie D

ntlicdh in

VAarchen v 1 erfl
S+ ATCEI TMUr erpt

$ag iff flir ein Unferfdhied

JCIT Clem

m Oyt 2
Te1M RAT3L ¢
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Antwort: Der Paffor baut den et Gottes, und ber

Writ ben Gottedacter.
¢ T
C

Iy babe  Ofters gefebe broeine

fegen und Acht geben, wenn diefe einen Wurm aufwiihlen, bann

berabfliegen , bolen, und fidh barauf wieder an ibre alte

’ ber

innbild von

madt e8 gerabe fo

N

Vel Ramsben |

Tag geftellt fein, und man glaubt, dbaff, wenn ibm Gott Leben

und Gefundheit bis dbabin gibt, fie gur redhten Beit

follen,




Bild ecinesd Polpgraphen.
Tenn er eigene Pieditationen {dhrieb, fo hielt cr fidy orbent
i) in feinem Sdlafrod mit langen Grmeln, wie bdie meiften

Menjdhen; wenn er aber Ercerpte aus Reifebefdhreibungen madhte,

iiber die Gebrdaude bei verjdicdenen Biblfern, fo fchrieh ev wie ein
Becder- ober Mebgerfnedyt, in einer Wefte ohne Grmel, mit dbem
Hemd iiber die Ellenbogen aufgeftreift. €8 fah vortrefflid) aus.

8 gibt mancde feute, bie nidt eher hiren, als bis man

et abfchneidet.

Aus Galvani's Entbecung wird e8 Degreiflih, warum

bl

bie Menjdhen ihre Hinbe fo gern nad) Gold qusfivecen; benn

bas Ausftrecden gehdrt mit unter bdie Judungen. Man fieht alfo,

in nicht Nled moralijh, fonbdern aud) Mandyes Phyjifeh

ift. Die Hinde find Witnfdelvuthen, die immer nad)y Metall

Die Menfdhen ver

ovechen fich jelst fo viel von Ameriba und
deffent politifchemt Suftande, daf man fagen Ednnte, die Wiinjthe,

foe

teng bie Beimlichen, aller aufgebldrten Guropder Ditten

eine weftlidhe Abweidung, wie unfere Magnetnabeln.
Tdenn e geguiindet ift, wasd ein vortrefflicher Kopf, bder

A606 Ledhevalier, muthmafite, daf ber Kinig Ludtwig XVL

burd) den Einflud der Royalifien hingerichtet fei, weil man bich
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befommen; fo Ponnte man nidht unjdic

ich fagen, ber Souig
fel in usum D('l’ph(—:u‘ bingerichtet toorden.

o
Pt

el Aorumantent mit emen

iftri find.

Ter berrfdende Gefdhmad an Halbromanen zeigt fid) fogar
jebt in unferen politifchen Beitungen.

Guter Rath,

2. agen &ie mir, foll idh beivathen ober nicht?

M. J[bh dvadte, Sie madten e8 wie Jhre Frauw Mutter,

unbd beiratheten in Jhrem Leben midht.

BVergleidhung gwifden cinem Predbiger und cinem
Sdloffer.

Der erfte fagt: du follft nicht fiehlen wollen; unbd ber

anbeve: du follft nicht fteblen Ednnen,

Gr Fann bie Dinte nicht halten, und wenn o8 ihm anfommt,

! jemand gu befubeln, fo bejudelt er fich gemeiniglic) am mieifter.
A. Dich ift wobl Jbhre Frau Liebfte?

=

B, Um Bergebung, 8 iff meine Frau

R —

P s
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Datte er nod)y 200 Etit auf der Weide gehen,

ettoad abnabm,

fo g]ﬂl‘[

Die er

bas

Lay
TWerPe aufhin-

ol

Der Berleger hat ihn in effigie vor feinem

gen lafjen.
unb

wadyfamite Thier,

_

ben gangen

Man o

mebr Feftigleit zu qeben.
Lon dem Manne Eénnte man fagen, dbaf die Satyrifer ihn
Ambos gewdblt hatten

fid gleihfam zu ihrem

baé

fich wiber Alled fagen und fiic Wlles
fagen,

Efwas IV
Mann wieber etn
n madyen fonnte.

Hiergegen fdonnte ein wikiger

midy pielleicht diefe Bebauptung

E5 ift Sdabe, daf ¢ Peine Sinbe ift, Waffer gu trinfen
ein Jtaliener, tie gut wiirbe o8 {dmeden!

rief ;
ibre @onntagéfeite.




anoeti

Dad Mabden ijt

Rabmen dbaruwm maden laffen.

Bei Pro ungemn 1 DLl oft ein toidhtigerer
Mann ald bet phet

in ben Qollegtis

noh auffommen ,- 2




suriicyulafien s nody beffer bei dent Kircdhen,  Man gebt bin, wenn

beine Kirdpe ift, und [aft eine Karte dba, etwa beim Kiif

Der Dreifufp, bdem hier und da bdbie Galgen formiren, bat

gewif mebr TWabebheit wo nidt gelehrt, bodh einge
7 J

der ju Telphi

v verfdylucdte viel Weisheit, 8 war aber, ald wenn ihm

Alled in die unredhte Keble gefommen fei.

Bei den geiftlichen Sdhafenn in be

Gemeinde o qut, twie
bet ben weltlidhen auf bem Felbe ift die Wolle immer die Hauptiade,

&8 gibt Predigten, bie man

Thranen ju weinen nidt
mhoren, unbd obne welde ju laden nidt lefen fann,

Wenn er ferad, fo fielen n bder gargen Nadybarfchaft bie

Wer ecin Getvitter, und nur ein vaar bunderttaufend Hor-
e commanbdiven fonnte, dber Eonnte mebr thun al8 Alerander,
ber aud nur eine balbe Millionn Menjchen.

Die Leute, bie dbad y fo gern aud dem AV E verbanmnen
wollenn, fann i) wenigftens fo viel verfichern, dbaf, al8 in bden
Jabren funfiig die Worte: Seid fromm! am Himmel fanden,
bag TWort feid mit einem v gefdhricben war,



TWenn uns der liebe Gott ferner Leben und Gejundbeit fhentt,
y boffe ich follen toiv alle hicr begraben werden. Hlebe in einem
,‘;-.w:nilll:sl['rgt.'zbun'fc.

Das Fauftredht ift beutjutage verfdhwunden bis auf die
Freibeit, jebem eine Fouf im der FTafde zu maden,
Die feltfamften Ipeen {hHwdrmten feinem K ju, als

wenu ihre Konigin bavim fafie, und dbad war aud) wabr.

&3 ift immer beffer, einem fdhlechten Schriftiteller gleich den
Gnabenfto§ ju geben, al8 ihn fo lebendig von unten herauf ju

recenjivent.

Nadhmittag 3%/ Whr ift meine Tafhenubr g

pert

Sie batte fhon feit dbrei Monaten gefrantelt.

&t excerpirte En!‘[.mbn‘j, und Alles, wad er lad,

eintern Buche neben dbem Kopfe vorbei in el anderes,

G8 wdre Fein Wunber, wenn bie Jeit folden Leuten das

1lm biefes Ghebiube gebbrig aufsufiipren, mufi vor allen Din:

jenein guter Srund gelegt werben, und dba weif i) Eeinen feftern,
afs1

¢ Sdidt contra auft

i man {iber jede Schidht pro glei




£l gelefen,

<0 ie 8 I , bie mit den nic greif
4 weldye, die mit ber & fhmanael

Fetmen Gharalter, 1 er enien

erfi

Hnmer




Man bat Beifpicle vorp Geburten, die 44 Jabre im Mut-

leibe zugebradyt babem, und amt Gnbde ift bod) nidts darausd

gemworbelt.

™

af am Menfhen nidt viel

Bip
L

<

er am Serzent Defdn

dbag er berbrent batte, e8

0obl 1oif

5 bamit

Ili"- \\lx..lll-
TWas bas Glodenliuten Rube der itra




g mag, will i nidt entjdeiden; ben Lebendbigen ift ¢ ab-

€0 twie die Leibargte ber Ohien Menjchen find, fo bat man

aud) oft gefunben, baf bdie Leibdarite ber “l‘h‘nfd_\r]i Dhfen find.

r batte fidh we

igitens feit 6 Wochen nur in Gedanfenr ge:

Giner il fidy erfiufen, allein fein grefer Hund, der ibm

achgelaufert, apportirt ibn allemal wicber.

Giner zeugt ben Gebanfen, bder Anubere hebt ibn aus ber

Xaufe, der Dritte geugt Kinber mit ibm, bder Bierte befudt ihn
am Sterbebette, und ber Fiinfte begrdbt ibn.

Gr glaubte nidt allein Feine Gefpenfter, fondern er fiird

tete fich nidht einmal bavor.

¢ fonnte dad Wort pfucculents fo. audjprecdhen, dafi, toem

man es [_"i‘ln‘, man glaubte, man biffe in einen reifent Pfirfich.

Ly

Die Natur batte bei dem Bau bicfes Menfden ibren Van

auf 90 Jabre angelegt, er felbft aber fand fiic beffer, ibn nach

cinem 3u bearbeiten, bei welihem nicht villig bad Drittel bon

jertemt beraudBam.



98a8 ben Weg gum Himmel befrifit, fo mogen wobl, auf
und ab, Religionen aleich qut fein, allein der TWeg auf ber

(Frbe, bad ift der Henker.

Dag Buchy bebarf nod bes Kalfaterns, die RNiffe audzu

&

Gr batte inomer fo diel mit ben Geiftlichen su fdaffen, daf

fidh endlich die Leiblichen ber Sade annabmen, und ibn aus

Da liegen nun die Kartoffeln, und {dhlafen ibrer Auferfte-

bung entgegen.

Gr modte in Profa untertauden, ober in Poefie fidy erhe-

it Heer von NRecenjenten pinter ibm ber.

(8 ging bem armen weufel wie ben fliegenden Fifchen, bie von

nben verfolgt mwerben, fie migen umier audhen ober

ibrent

fliegen.

Die Suppe fhmecte fo abideulich, bdaf, um 3u glauben,

1, wman nur nothig qebabt

¢8 fei auf eine Vergiftung abyef

hitte, cin grofer General oder ein Konig gu fein.

S einem Auffage, wworin ein neuer Brunnencurort empfoblen

Yird, wirt audy angegeigt, daf ein fihoner gerdumiger Kivdhbof da fet.
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Seine Biicher waren alle febr nett; fie hatten audy fonit
wenig 3u thum.

SHinten batte er einen faljdhen 3opf cingebunbden, und vorne
it fromnes Geficht, das nidht viel ddter war, aud) gurweilen
twie jener bei beftigen Bewegungen ansfiel.

Man hat Nadptftible, bie wie aufeinanber gelegte Folian:
tent ausfehen.  Ginige Sdriftfteller {heinen Gefallen an ber um:
gefebrien Methode zu finben, unb Wiidyer ju {dhreiben, die fid

wie Nachtftiihle prafentiven.

Gefprach.

Sd. Warum weint fie denn?

Die Gartenfrau. Ad, mein Mann  geht

' beute zum

Nadtmabl nach Bovenben.

Iy, Mum, ift benn ba ju weinen? Das ift ja gut, daf
er fo fromm ift.

Die Frau. Ad ja, fromm, wenn cr jum Nadhtmabl ge-
wefen, fo Dbetrinft cr ﬁu[:, und ta Fricg idy allemal Sdlage.

3 verfaufte, wie Gfau, mein Geburtdredt in bie Facul:

tit zu treten gegen etwad RNube.

Ein Medhanifus (Seyde) beurtbeilte Biivgerd Gebdicht auf

Michaelis, mit der Bemerfung, o8 wire Schwung barin,  E8
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fat eine Quft, bden Mann von einer Obe urtheilen gu hbren

toic bon einer Feucrjpriige,

Die Entfduldigungen feiner Fehler nebmen fich jum Theil

gut aus: fie tragen aber gur BVefferung feined Fehlwurid gemei

niglidh fo wenig bei, al8 beim Kegeln das Madhelf

et mit Kopf,

Schultern, Armen und Beinen, twenn bie Kugel {dhon ausd der

Z

2
8

Hand ift. Es ift mebr Wunjd alé upirfung.

SMan Fann wicklich , wenn man in einem {dhledhten Wagen

®eficht madhen, baf ber gange Wagen gut aus

1t 1o

Audy vom Pferde gilt bas,

Gg Dilft freilih, aber man muf immer bebenfen, 8 ift
¢in @dhritt, der mit dem viele Abnlichfeit Dat, ba man fid) g

Heilung der Sdhwindjudyt in den Kubfiall einmicthet.

Sporfingen brennen, wiivbe fie bald jers

canabifher Wilder, dem man alle HerrlichFerten von

t, wad ibm am be:

eyeigt Datte, wurbe am Gnbe ge

qerlaben, antwortete or.

ic Jrage ift, was man in jener Welt baju fagen toird,

D

a1 Qq

two man vermuthlich anters denft, ald hier ju Lanbe.




e

Man fonnte e ald {hwanager

i

janifden Vferde veraleichen.

Man gibt 1iber edi bie LBerdart an:
—_—w el = = - o o | uimw,
! bie Gevanfen d ¥ing und ben JMonfens
te, fo tofirbe e
000 | 000 | OO0
em Qe ment, - fo

wie

neiben es.
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bat viele Kindber. B. v, aber i) glaube,

er Dlog die Gorrectur

£

wenigiie




@. that feltenn Unrecht, aber was er that, gemeiniglich jur

unrechten Jeit,

Gr batte im Prigeln eine Art von Gefdledhtdtried; er puiis
gelte immer nur feine Frou.

Die beibenn Hohenlicberdichter Salomon und Biivger Haben

in puncto puncti nie fonderlich viel getaugt.

8 gibt eigentlich gwei Arten, eine Sache ju unterjuden,

eine Paltbliitige und eine warmblii

Der Gorrector verbeffert Drudfehler nody su rvedter Jeit;

ber Kritifer gebruckte Fehler, wenn e8 leiber ju f

iit.

&8 wdre freilich gut, wenn e8 Feine Selbftmordbe gabe.

Aber man ridhte nicht gu voreilig. TWie in aller Welt wollte

fonen twegfchaffen ¢

mant §. B, in Trauerfpielen bie unniigen
Sie dburd)y amdere ermorden ju [affenn, 1t gefdbrlich,  Ales ift
weiglid) georduet.

Man fann fid) nidt leidht eine {dhlanere Here denfen. Die

Sdlange batte wie ben BVater, fo aud) feine beiden Sbdhne bes

. Wabrlich eimne wabre Gruppe dbed Laovfoon.

o gebtd an ber Leine, an der Elbe und am Rbein, und

wird wobl am Jorban eben fo gegangen fein.



Ete miv ein jebr {hledht gedructtes und gefchricbenes

Gr 1
Froftgedicht, gerade al8 wenn man FThrdnen mit Lojchpapier
trodnen Eonnte.

Gr war nicht fowobhl Cigenthiimer als Padter der Wiffen:

fhafter, bie er vortrug, Denn ed gehorte thm nicht ein Flec:

den bavon,

8 gibt Dbeutjutage o viele Genied, baf man redt froh
fein foll, wenn einem  einmal ber Himmel ein Kind bejdyeert,
tag feined ijt.

Man batte ibm fein Budy ju Sdanden vecenfit, und er
fagte felbjt, wenn er e8 auf bem Sdyranfe fiehen {ibhe, fo ver:
arge e8 in ihm bad Geflihl, toie der Unbli€ ded verfdhloffenen

Ladens eined Kaufmannes, ber banferot geworben ift

=

Gefprad.

& Kopfden.

. Ja, bie hat 1
B. Und id) habe mein Priigelden.

Gr batte {ich jogar eine Gonftitution entworfen, um fid)
sum Hanveln gu bringen, unbd eigentliche Minifter evwablt, M=
Bigfeit, fogar denn Geiy einmal. Sie wurben aber imnier wie:

Be

ber Deruntergemworfen,




5

i

hen grife

e

find,

gany

I&




Die Budhandler folliten Leirenlumpen und Papierfdhnigeln
jur Begablung nehmen, fo Einnte fih nod) mander ebrliche
Mann ein Werfden anfdyaffen,

3§ batte mid) auf 8’8 Anrathen damals ensfeplicdh var-
liber geavgert.

Wenn er philofophict, fo wirft er gewidbnlich ein angeneh:
med Mondlicht 1iber die Gegenftinbe, bas im Gangen gefalt,

aber nidht einen eingigen Gegenftand beutlich geigt.

Daf wir bie Sperlinge nod) nidt gang von unjern Grb-
jenfelbern abhalten Fomnen, ift ein Seichen, daf wir die MNatur
ber Gperlinge nody nidt genug Fennen. Man verfibrt gegen
fie, wie gegen Syigbuben, bas ift wie gegen Menfden, unbd
tas find fie dboch offenbar nidht, Jd wolite aljo auf alle Weife
sur unmenfdlidhen Bebandlung rathen.

Jemand ftivbt ftoifd, an einem Gefhwiir am Riiden, man
begreift nicht, warnm ber WMWann fo tieffinnig ift, findet aber
nach feinem Fode, baf ihm ber Galgen auf ben Riiden ge

brannt war.

Rein Wort im Gvangelio ift mehr in unferen Tagen befolgt

wordent, alg bag: Werdet wie dbie Kinblein.




980 alle Leute fo friib al8 mbglid Fommen toollen, ba mug
nothwenbig bei tweitem ber grofte FTbeil ju fpdt Fommen,

Gin Stof auf den Magent raubt alled Bewufltjein nidt

bermt Magen, fonbernt dem Kopfe felbit. erhaupt wird immer

und Hery gerevet, und piel u wenig vom Magen,

-

pon §op

vermuthlich, weil er in den Souterrains [ogirt ift, aber bie

Alten perflanden e8 Deffer.  Perfiusd creivte ibn beFanntlidh {don
sum Magister Artium, unbd feitbem fann cv dod) wobl eireasd
hingugelernt haben.

1ift worbenn, es bat

Bebanntlidh) it Voltaire zweimal ge

aber nidt viel gefrudhtet, und vielleicht wire e8 bejjer fil

unbd bie Welt gewejen, wenn man, ftatt’ bas

mal zu begiefen, e gweimal befdhnitten batte.

heit rourben ecinige Quartbdnde in ben

muften,

©8 ift miglich, Jemandem bie Baden fo ju fi

e$ cinem Dritten {deint, als bdtte man ihm cine

geben,

Im gangen Bitkel von Liebe jur Verdnderung, bdie bdad
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weibliche Gefhlecht befint, ift wobl bdie sur Berdnberung bed
Namend die voryliglicyfte.

I babe ihm Lieder gejungen, geveimte und ungeretmte,
aber er Dirte fie an, wie dber Maikifer dben Gefang der Kinbder,
und that nur blof wad ihm gefiel.

Dasd Miefent ift eine Operation, woburdy grofe Ubel entftes
ben Ponmen, Taubbeit, Blindbbheit, Aderfripfe, ja felbft der Tob.
Diefes ift bie lrfache, warum man Profit fogt, Gott gebe, daf
dir biefed nidht fdaden moge. Man Fénnte bdas YProfit bei

mandyen anderen Dingen fagen, beim erften BVerfemadhen, Hei

rathen u. f. 1.

Gr Datte fo viel iiber bic Sacdhe gedbadyt, wenigfiens gejdrie:

ben, taf man damit, wo nidht ein Perdchen, dody ein mafiges

plchent bitte Delaften Ednnen.

Gr war ein unerfdopflider Gridbler, unbd hidft unterbal-
tenber Mann, Das Lidyt feines LWipes Tleuchtete 1iber Tafeln
voit 50 Gouvertd. G868 mufte aber jemand bda fein, ber bdas
bt juweilen pupte, fonft fing e8 an dunfel ju brenmen, und
verlofh wobl gar. G mit ber Lidtfdeere augjutbun , war
unmiglicy.

n 3t

Jegt fudt man dibevall Weisheit ausjubreiten, tver tweif,

i
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ob o8 nidht in cin paar Hunbert Jahren Univerfitdten gibt, die
alte Mnwiffenbeit twieder herguftellen.

b, was wollten wir anfangen, fagte dag Mibden, wenn
per lichbe Gott nidt wire !

pl

ilofopbie ift, fo ift e8 tenigftens eine, bie

Semand, der bie ®Grife eined Flekens Defdreiben wollte,
fagte: er war von der Grofe cines gewd bnliden Dintenfleds.

Frage: Tas ift leidht und was ift fhoer? Antiw,; Solde

jent gu thun ift Leidyt; fie ju beantworten ift fhwer.

=J1¢

grogen Feldherren wolten wiv gern entbebren, toenn

pir nur dafiic befto mebr grofe Stadt: und Lanbesherren be-

(8 er am Kivdhbofe vorbeiging, fagte er: Die ba Fonnen

nun fider fein, dbaff fie nicht mebhr gehenft werben; dbas Fonnen
wir nidt.

Gr fagte Alles mit fo wenig Worten, als follte er fie fidh
nbrenmen laffen.
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bk Wenn irgend ein PHodus feinen feurigen Wagen zur Gr
lendhrung und BVerherrlidhung bder Welt an dem Firmamente hin
fiibrt, fo Pann man fider auf ein Du

gend Phactone rvednen,

bie in ihren Gabricletchen und Halbdhaisdhen hinterdbrein purgeln.

Gr {dlff immer an fidy, und wurbe am Gnde flumpf, che
er fharf war.

TWire e8 nicht gut, die Theologie etwa mit dbem Jahre 1800
fiix gefdbloffenn angunehmen und den Theologen 3u verbieten,
il fermere Gntdbecungen ju madhen ?

Bl Jch bin [dngft von bem Sape iibergeugt gewefen, bdaf es
in ben Familien, die 3. €, aus Mann und Frau, 4 bis 8 Kin:

bern, einer Sammerjungfer, ein Paar Magden, ein Paar Be:

dbienten, Kutjcher 2, beftehen, und aud) Eleineren, gumal twenn
nod)y ein paar Frau Vafen wenigftens tolerivt werben, gerade
fo jugebt, wie mut. mut. in den groften Staaten. €8 gibt da
Bertrdge, Kriege, ﬁmbmmdﬂun‘, Minifterwedfel, Leltres de
Cachet, Reformation, Stevolution u. f. w.

Um an etwasd ju gtoeifeln, it freilich oft blof ndthig, dap
man ¢8 nicht verfteht. Diefen Sal wollten einige Herren gar
ju gern umEBebren, inbem fie bebauptenn, man verfiche ibren
Sak nidht, wenn man ihn bezweifelt,

e E——




12,

Witiqe und Fomifche usdriicke und
BVergleichungen,

Diejer Sal gebiort mit unter bie officinellen.
Gr Pann fih ben gangen Tag in einer warmen BVorftellung
fonmen.

@ie find fo febr unteridicben, al8 {dhmwary von weif; alfo
h]

fo febr af8 ein Peruquenmadier von enmem Sdyornfteinfeger.
Gr fpeit Gebeimniffe und Wein.

Herr P ... hat diefe Mefje ein Werf vom Stapel lanjen
[affen.

Er mdanderte wobl dreimal um bie Stelle herum.

Gr fpeifte fo berelich, baf Hunbert Menfden ihr: Unfer

tigliches Brot gib unsd heute dbavon batte erfiillt werben

Founen.
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Seit utbar maden.

Gr war bdas bei der Sade, was ber Schwangmeifter bei

ber Stamme ift: er commanbdicte, fithrte ben vicfien Stric, unbd

arbeitefe am wenigjle

Gr foricht mit bem Diaule twie der Framgofe, mit Hand:
[ungen wie ber Englinber, mit den Achfeln twie der Jtaliener,
pber mit allenn dreien wie ber Deutfche.

Mran Ednnte ibn den Saunkdnig bev @driftiteller nennen.

Renn fein Wagen fubr, fo glaubte man immer, es fame
2} | ’ t ’

cine Feuerfprige, woblverftanben, ewte m ber Nidhtung von ber

Bramdftdtte nad) dbem Sprigenhauje.

Wit

Siwei auf einent Pferde bei einer P riigelei ein {hones Sinne

bild fiir eine Staatsverfafjung.

Son bem Birfenbaum gilt oft mebr, alé von den Kiins
ften, baé Opibianifdye Emollit mores nec sinil esse !'cm.\.‘.

Professor Philosophiae exlraordinariae.

Daé Doctorwerben ift eine Confivmation bed Geiftes.
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Blitrunkerte Wolfen, Spotttrunfen.

€8 reguete fo ftarf, dbaf alle Sdhweine teinr, und alle Men-
fdpen drecig wourben.

Die Stordye und Kranidhe Fonnen faum fo rar in England
fein, al8 bie Rouisd'or bei thm. Buweilen Lief fich ein Dalber
Gulden fo wie eine Mdrzidwalbe fehen, verjdhwand aber bald
wieber.

€ie ift am furore Wertherino geftorben,

Cr war ein 3willingsfopf, das ift, e hatte, obne
eine Mifigeburt gu fein, bie Kopffrafte von Fweien.

Gr ift jegt in Parid, und compilivt Kranfheiten und Nar-
renspofjen,

Gine gweifdlifrige Frau.

Gine einfdldfriger Kivdhftupl,

Doctor der Thanatologie.

Mit dem Band, bas ihre Herzen binben follte, Daben fie
ibren Frichen frangulirt.
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Die Thetis, die dben Vacdhus umarmt, wire ein hertliches
@dild fiir unjere Weinfdhenken.

@ine Borrede Fonnte Fliegenwebel, unbd eine Dedica
tion S lingelbeutel Detitelt toerden.

Dasd hat ibm fiderlid) fein diabolus familiaris eingegeben

De

t Saf muf nod) mit einem Brud) multiplicivt werben.

Gin Sdulmeifter {dreibt an einen andern: da heifit e8 redyt
Nitimur in foetidum.

Den Hintern mit bem BVirfenpinfel roth malen,

Der Herbft 3dhlt der Grde bdie Bldtter wicder gu, bdie fie
bem Somuner geliehen hat.

Nicht Alle, die Wohlgeboren find, find Wohlgeftors
bew, ober im Neiche der Todten Hodhedelgefiorben.

Wir haben mehr Tituldrphilofophen, ald wirklice.

Wir von Gotted Ungnaden Taglohner, Leibeigene, Neger,
Srohnfnedte .
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Gin Wenjdy, der mit einem Flud Anbern bi

~

nimme und
nmmis une

ein @Strafenrauber.

brte Tridyter, dad Gebet in ben Himmel

Die Tonfur der 3eit und die Corona civica ber Debaudye

um bie Sdlife.

Koniglicher H

8

-

fbligableiter — ein

Gr war nidt {oiwoohl Vater bed Vaterlanbes,

befjen
Generalquarticrmeifter,

Gin MWannsfrifeur, ber audy allenfalls mit Fr

cnianmern
fertig werben Eann.

YTY oy 1111 fo
Jpenn mamn je

Stammbaum und bie

tungsvolle
Sugend anfab, fo mufte man gefieben, baf bie Familie ein

wabrhafted perpeluum nobile twire,

Gr Defam bie §

iptpeiigel , der Anbere nur bas accessil.
Sein jlingerer Bruder Friegte feines Dejonbdern Kopfed wegen
cing Fleine Stelle beim Theatro anatomico gu & ... Ndmlid er

Pant tobt auf bie Welt, unbd wird jebt bort in Spiritus aufbewabrt.
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Die Frouengimmer mit Pavadiesvdgeln verglichen , weil fie

Peine Beine baben.

Gr ftief ibn mit bem Kopf gegen bie Grbe, ald@ tenn er

ellen wolte, wie Columbusd das Gi.
Seine BVebienten waren nod) fo siemlic) weidgmaulig,
fie famen beim weiten Klingelyug allemal.

o~

iv Dbatte einige Sabre mit ihr im Stanbe bder unbeiligen

Py
71

wm

Die Schulen — gelehree I —  Gr rajpelte die

auctores classicos feine gange Lebengyeit burd).

! untex

Statt Quod erat demonstrandum, xv
eine piydologifhe Demonfiratiomn.

Gr faf ywifden feimen junger

Daniel in ber Lhmengrube.

=

Gr {elste ber TWadpe einen Qouigb’or auf bdie BVrufl, und
entfam er glitclic).

Gr Dielt febr viel vom Qernen auf dev Stube, unb tvar
alfo génylich fiiv die gelehrie Stalljiitteruing.
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Der Gfel fommt miv vor twie ein Perd s Hollindijde
tiberfeit.

Die gefddrfte Sofratifthe Methode — ich meine bdie
Tortur,

Cin Fijd, der in der Luft ertrunfen war.

Der Gang der Jahresieiten ift ein Uhrwer?, wo ein Gud-

guc ruft, wenn e8 Fribling ift.
Der beriibmte Scdpwein- unbd nadherige Seelenbirt Sictus \

Wahrfagen L@t fih wobl leben in der Welt, abex

nidt vom Wabhrheit fagen.

Gine Ausgabe auf papier velin, und cine auf papier vilain.
Mein Aide dbe Camp — Adbelungs Worterbud.

Die Gefundheit ficht e8 licber, wenn der Kiorper tangt, als
wenn er fdreibt.

Gtwas aud Ultracrepidamie thum.

3 bin nidt ber Meinung, die Grde
ju machen.

junt Hofpitalplaneten

Banferotwafjer — bder Kaffee.

e ——mem——
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Nachtrag
ju dew wigigen und fomifchen Ausdvicen und
Bergleichungen,

Gr trug bie Zibree ded Hungers und bed Elends.

Gott, ber unjere Sonnenubren aufiebt.
Gine Monbfinfternif, die Silbouette der Grbe.

Nadh dem neuen Griedhenland reifen, um bad Grab der
jdhomen Kiinfte gu befucpen.

Gine Sdraube obne Anfang; fo Pdunte man yohl eine

lahme nennen.

Gr ift in eige

Gin 9Mittagdmabl 1iiberfete ein Frangofe: mal de midi.
€o find in Gbttingen Bfters wabre maux de midi

Wiven nur bie Herren Weiber befjer, mit den Frau Ehe:

minnern ginge 8 wobl nody hin.
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Abhandlung von merfwilicbigen Odfen= und Eielstinfen,
bic nabe bei M. und in der anliegenden Gegend 1iber der Erbe

gefunden toorder.

Bon vem Criiehungsbudye big sum Grziehungsbefen.

~

Eine Gfelin, bdie felbft ndthig gehabt hatte, erft die Gfels:

mildy zu trinfen.
Augen wie ein Stilet.

Gine Jungfer Hausdfrau, ober eine Frau Hansjungfer.

Mrofit, wenn's fein Schnupftaback ift.
grantlin, der Griinber der Disharmonica jwifden Cngland

und der mneuen AWelt,

2n die Univerfitdtdgaleere angefdymicdet.

Zieber Giott, idh bitte dich um taufend Gotteswillen.
ALS unfere felige Kub nody lebte, fagte einmal eine Frau

i Gottingen.

Gr ftand fo erbirmlic) va, wie ein ausgebranntes Rinder:

Perychen.,
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Fonnte,
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perbalt fih jur n
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Profa, bie man bdie Staatperuque

cuerr,  toie

fhen

cinenn Finfternifhandel.

und ber Kajfeemuible.
ber Gmigrirte gebet fedyten.

ich meine vom Parnaf.

en fmmer eine Freude,

porbeigeber

(1796




112

Gin wabres Stedbriefgeficht.

Gr fdyien eher Tifdlerarbeit su fein, ald cin wirklid menjd:

liches Gefchopf.

sliiche fiir Kinber, Seeleute, Militairperfonen 1.

Ein grofed Lidht war der Wann eben nidt, aber ein grofer
Dequemer Leudhter. Gr banbelt mit anberer Leute Meinungen.

Gr hanbelte mit anberer Leute Meinungen Gr war Pro-
feffor der Philofopbie.

Die Geebrten und die Gelehrien.
Gr ftieg langfam und ftoly wie ein Herameter voran und

feine Frau trippelte wie ein Pentameterdyen hinter brein.

Auf ben ‘,"{H]‘I‘.‘!li ber ‘.‘Lufiiﬁmm rubt in .. . nod ecine
t d )
fdhwere Tare.

Y17

Tie Stadtubr hat wieber rheumatifhe Ju

alle,
Gr batte von feiner Frau ecin Kind, weldes Ginige fiir

apofrypbifdy halten wollten.







r Ganyel.

o

EInen

fein Geficht Bfters unter cinem TWinkel ¢

won
brernrs] Ko T : 2 Lo
tropersbombemnorier g 1 10

borigontal und ba fpie er, wie eine Drebbaffe, Fud,

uitd Segenfeuer durcd) einanber.

D {

ie MNafe madte mit den beiden Nuaentnoden eine Art von

manif@em Reuter, daf man fie nidt einmal batte Edfjent Fon

nen, toenn man gerollt

@cheiterhaufent, die mit Thu

Wir woofnen in Gittingen

unbd Fenftern verj

hen find.

@ie afen ein Te Deum laud

Gr war WncEdotenfpediteur und Hofmedicus ber bem Sut

ften 3u 9.

Seine Stirn verdient bdas glibende Gifen bes Gefdidhes

Shrvethe
1LCIOETS,

Gin Sorgenmeffer; mensura eurarum. Tein Gefihr 1

ol
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Sic gog eine Liebs und Leibrente,

or felig zerplakte $B., faate diefen Morgen mein Frijeur,

Dem Biidyelhen die Vocker

Recenfenten durd) Bitten 3u Freunden machen,

D. folite auf f

Piperariis et

fliv deren Giite ber

jahréoii

&i 1, wenn fie nidht einjchlagen,

Gin Haus,

AR ot
~VIlHoe

Sie it 3war nod) nidt




Er war der VUM

pan ibn nidt nennen

leichfam in Garnifon

Der Hunger und o

Gr war der wabre Secunbengeiger des Anftan

nunft und bes guten Gefdhmads.

Gy hatte mebr

atifchen Fa

Gr war bamals dic Spadille der Gefelidaft.

Der aqute Ton ftebt dort um einte Octabe niedriger

Dad Mufenbrot ift an manden Orten nod) fdhwdrier «

Eommisbrot.

wenn Fann, fie Bleiben tmmer nach der cinen

Dasé Wort Haldgericht Fonnte 3uweilen v

dico gebraudyt werbern.



¢ Datte cinige lateinifdye AWorter appottiven gelernt.

Man fagt: bad Abdlevauge bder Kritif. In vielen Fdllen
wire e8 beffer, 3u fagen: bie Hunbddnafe der Kritif,

Rorrede follte beifen BVorfpann, benn dad find mande

Marrehe
2brrepen.

H

t. in dbie YAugen fa

At fpanijcher NRev




13

Netheile und BVemerfungen iiber den
Charvafter verfchicdener Wolfer,

Die Oénabriifer find gany gute Leute, aber fie Dbrauden

dody audh drei Tage, um einen Windofen ju fesern.

3 Athen herrfdhte wweit tweniger gefunde Vernunfe, als in

D dufierft wanPelmiithig; fic Tieh

Qacebdmon. Die erfie Stadt war

¢

thre Generale binvichtenn, und Dbereute o8y fie

feine Feinbe, und ervichtete ibm Gbhrenfaulen.

frates, Deftrafte

ich in irgend einer von Hume's Scdhrif:

3m Jabr 1

ten, bie Gngldinber hdatten gar feinen Ghavafter.
3 Fonnte bamal8 nidht Degreifen, wie cin foldher Mann {o
etiwad fagen Fonnmte, fiir das fih Feinen Tag Credit ermarten
TRochen unter diefem LVolfe

liegf. Mun, nadbdem idh etwa 16 Woc

aelebt babe, g, baf Hume recht bat.

3 will bamit nidht fagen, dbaf ed wabr ift, allein mir fommt

slech unmoglih ge-

e8 nun fo vor, wad ich vori

balten Datte

Wenn fich etw

Beftimmtes von dem Charalter her Eng:



119

linber fagen [afit, fo ift e8 diefes, daf ibre Merven, twie man

b, Sie unterfcheiden Bieled, mno

i fagen pilegt, febr fein
9ndbere nur Gind fehen, und werben leicht durdy den gegentvar:

tigent @indrud bingeriffen. Daber fieht man, wie ibhre Wanfel

miithigfeit - mit ibrem Senie jufommenbingt. Wenn fie fih

@ade iiberfaffent, fo miiffen fie e8 auf

b einer l-!l

diefe ‘3.1: febr weit Dringen.

3 Gngland findbet man mehr Originaldaraftere in Gefell-
{haftenn und unter dem gemeinen Volf, ald man aud ibren
@Sdriften Fennt.  Wir hingegen haben ecine Menge im Mebia-
talog, twenige in Gefelfhaft und im gemeinen Lebent, und uns
ter bem Galgen gar Feine.

@agt, ift nod cin Land aufer Deutihland, two man bdie

afe eher riimpfen lernt, aof8 pupen?

Der GharalPter der Deutjhen in gwei TWorten: patriam

fugimus. Vi

Die Engldnder folgen ihrem Gefiipl mebr, ald anbdere Mien:
jhen, baber find fie fo geneigt, neue Sinnen angunchmen, 3. B.
sense of truth, sense of moral, sense of heauly.

Die Dentfdhen lefen gu biel. Dariiber, bdaf fie nidtd jum

yweitenmal erfinden wollen, lernen fie Alled fo anfehen, twie




Der gweite Febler ift abex

@elbft aud bden taufend und eimer MNadpt fann man bie

Snbdoleny bder JIndianer

Alading Lampe, womit er

iffen fann, bad8 Pferd , dag vermittelft eines

find unmwiderjprechliche Kenn-

bent midht thatigere N tert aud) in

Keine Nation fo febr, al8 bie beutide, bdem TWerth

pon anbdern Nationen, und twird leiber! von den m

ijten wenig

BEad . of

wegen biefer WViegfambeit. Midy diinft, bdie an-

Y} Aty o8t hahe vorly# + P 3 Y, $1 1 [T o1
ernt Mationen baben redht: eine Mation, bie Allen

£y

il , verbient bon Ullen verachtet ju werden. Deutiden

ytemlich. befannt,

S
Sch gle

mit bem GEngldanber,

e Bernunft bei bem

gar nidht einmal Statt finben {ollte,

manda

it nidht, toe

wobei bem Engldnber bas L«

o bie gemeinen Leute Vergniigen an Wortfpieclen finbden,

und bhaufig felbft welde madenn, da Fann man tmmer darauf
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techien, daf die Nation auf einer fehr

tur flebt, Die Galenberger Vauern m

Nachtrag

boben ©taff

achen feine,

2t bt und BVemerfungen uber Den aftey
verfdhiebener Bilfer,
Die lifhenn Genied gebenn vor der Mode b mb o
5 "t 8y

eIer

ranoern

®elebrten.

eine Menjdhenfenn

neuen Barbarer durdzu:
a1l S areoy
IL DEIBE
tiirbe, t
1o €D

T oo
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Warum gibt fich nicht Teicht frgend jemand, ber 8 nidt

ift, flir eimen Deutf

et aug, fonbern gemeiniglich, wenn er fic)

fiir etwad ausgeben will, fiiv cinen Framgofen ober Englinber?

28 ift in bdicfer Welt audgemacht, Aber das find Hafenfiife.

@ut, aber warum gibt 8 Feine Hafenfiife unter andern Natio

nen, bie fih fiir Deutide ausgeben? EB ift feltfam. €8 i

ein Seethum,  2ber Jrrthum von Nationen, wer will ihn rich:

werben Kriege gefithrt diber Urfachen, bie im gemeinen

2eben ben Galgen verbien Aber wer will ridhten ?

Der deutfdhe Gelebrte halt die Biicher 3u lange offen, und
ber Gugldnber madht fie u friih gu.  Beides bat indeffen in
per TWelt feinen MNufen.

Die Hannoveraner haben den Febler, bah fie gu friih Flug



1

e

Jum Wndenfen von Verftorbenen.,

Grofie Manner follten ibren Beifall SFentlich nidht blok
ben Helven geben, nicht blof dem TManne, bder von einer Ror-
ftellung Degeiftert eme Obe frammelt, fonbern audh dem geredh
ten und firengen idter, dem gelehreen und gewiffenbhaften Ab

vocaten, bem finnreihen und emfigen Handwerfer.  Fiirchret

nicht, bafi cure ichtbitcher mit Mamen iiberfhwemmt twer-
ben wiirdben. Sie find fo felten und feltner, al8 bie $Helben,

1e geringer der Lobn ift, ben fie aud bden Hinden bdes Rubms

crvartent. e teif nidht, ob die Gefdyidhtichreiber e fichen

jabrigen Kricaes den Generalanditeur Griefeb ach nennen twer

bert; toenn ein Livind darunter ift, fo ver er ifn nidt. Ein

Mann, ber feinem Kinige fo getreu, t toar;

ber, woenn er bie Gereditigfeit und bdas Gefey file fidh Hatte
nicdhts fhente, wag fonft Menjdhen ju fiivdten Pilegen, burd

1

nihts beftechlich, toas die Welt geben Pann; Fury der M
’ : b ]

beffen Tugend Ferdinand bewundert, und bei bdeffen Tobe

J1n

mermann gefagt bat:

Der Mann, der von der Babn der Tugend niemals wid,

Der an Geredtiafeit den Hillenvichtern glich,




Der al8 ein @ott bei jeder Handlung dadyte,

u frith fiir Vaterland und Freund 2.

ady nur §

b

miiffen nidht ettoa unter de

hroelt jugeftellt werden wollen, bie fle gewif unter

m muf ibnen nidt eine

diefer AUbbreffe nidht erhalt.

{ ein auf einem Stabtfirdhof crrichten, fondern mar

ftarb in ®j

enmadger und ein fehr ehrlicher

e

und foal

in feiner Kunft fehr weit gebradyt,

licher ©ddiige. Gr {dofi einmal aus freier Hand 13 mal nad

250 @dritt ing Sdwarge, und being auf
bfters ben

: ¢ ron i Scheihenfdie
ert Fleck, Bei Jolennen Schertbenjhie
Albaner

Punft aqus ber Sdypeibe

Kivdhe begraben, wo ber

mein guter Freund, und batte ein vortreffliches

e MNamen, Mayer

Molten.

88, ftarb mein vortre

" Albrecht Qubto. Friedr. Wieifter, geb, 1724, zu Weiders:

% WMy

beim im Hobenlobijdhen, Prof. ber fopbie in Gdttingen.
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ben 23. warb er, nad jemer LVerordbnung, begral

allein

Hieraus leuchtet dbed guten Furdyt bervor, bie ibn |

gegen bas Gnbe feiner Tage verlaffent su haben

nt, nidht blof, weil ich viel mit ithm umging,

br genau g

benn nmian Fann feby viel mit emner eri, unb ihn

Fenn

tung mit ibm fi

wntalen Stanb

unbd etnem

Schriftitele

[eicht feine Herven Collegen 1iber-
fet die Welt gar nidt,

fnnberbhn
jenoerbar

, wie piel ber

. o alle8 bvad bimaus will, un




fhutterlicher Nedhtfchaffenbeit im Handel und Wandel, und tod
batte er {o unjiblige Sdwadhheiten, wo man ihn gany fah. —
Petron und Apulejus waven imumer feine Lieblingsichriftitel:

lets 0

eich er gegen cdle Simplicitdt nicht unempfindlich toar.

An Aufldfung einer verwidelten Syntheje fand er bejonderes

Bergniigen.



Gute Mathihliage und Marimen,

Wenn du in einer gewiffenn Art von Sdhriften grof werden

willft, fo lie8 m

al8 bdie Sdriften diefer Art. Wenn du

audy jhon deine 2Afte nicht tiber ein grofes StiicE Feld ausbreis
tert n‘-t[l‘fl‘, fo ift es beiner Frudhtbarfeit immer jutrdglidy, deine
Wurieln tweit ausgebreitet 3u haben,

Ein gutes Mittel, gefunben Menjdenverftand ju erlangen,
it ein beftandiges Beftveben nach deutlichen Begriffen, und 3wa

Andever, fondern fo biel moglich

aud Bejdrer

Anfdauen, Wan muf bie Sadyen oft in der Ab-

febent, etwasd baran ju finden, was Anbere

man fid wenigftens Gin-

hen habens vom jebem TWort m

Gréldrung gemadht haben, und Feined Draudhen, bad

man |'“l. eryedr

E8 ift jehr Alles, was man tmf[, vechnet w. b

reiben: dief mad

¢ e \\\

Defonbere Biicher

lich, unterhalt den Fleif, und gibt einen :‘.L’\‘lttcmp..;c‘;;‘._uun?_

aufmerffam 3w fein.
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bu nidht Gift.  Midts ift gefabrlicher, und todtet alle mnere
Mube mebr, jo ift aller Nedrfdaffenbeit mebr nadytheilig, als
bicfes, und enbigt gemeiniglich mit einem ginglidhen Berluft
bes (Crebits.

1i0¢ beime Krifte, wad bdich jest Wiihe Eoftet, voud bir end
lich majdinenmdpig werden.

T8a8 man fiebt, thut obder lieft, fucdhe man immer auf ben

Grad bder Deutlichbeit guriidzubringen, bdaf man wenigftensd

bie gemeinften Ginmwiirfe bagegen beantworten Fannj a
[aft e8 fich au bem errichteten Fombd unferer Wiffenfdhaft fehlagen.
Rfein ftreitiges Vermbgen muf je darunter gerechnet toerdeit.
MWill fidh) etwas allgemein Angenommenesd nicht mit unferm
@yftem vertragen, fo feblen ung vielleidt nodh) Grunbibeen; und
Grlernung folder ift ein qrofier Gemwim.

IMan mufi nidt ju viel in Bihern Dldattern itber TWif

jenfdaften, bie man nody gu erlernen bat, @ ihldgt oft nieber.

JImmer nur bag Gegenwdrtige weggearbeitet !

Durdy eine ftricte Aufmerfjamebeit auf feine cigenen ®eban:
fenn und Gmpfindungen, unbd burd bie fiarEfiinbivibualificenbe
usbriicung derjelben, duvd) forgfaltig gewiblte Worte, die man
gleich miederfereibt, Fanm man i furger Beit einen BVorrath von
Bemerbungen erhalter, beffenn Jtugen febr mannicfaltig ift.

11, 9
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WGir Ternen uns felbft Fennem, geben unferm Gebanfeniyit

Feftigleit und Sufammenbang; unfere Reden in Gefelljhaften er:
halten cine gewiffe Cigenbeit wie dbie Gefichter, weldes bei dbem
Kenner febr empfiehlt, und bdeffen Mangel eine boje Wirfung thut.
Man beFommt einen Sdyak, dber bei Eiinftigen Ausarbeitungen ge:
niigt werben Fann, formt jugleid feinen Stil, und fiarkt ben in-
nern Sinn und die Aufmerfjambeit auf Alles. MNidyt alle Reichen
find ¢8 durch Gl gerworben, fonbern viele dburch SparfamEeit.
S

ber

fann Aufmerfjambeit, Ofonomie ber Gedanfen und Ubung

Mangel an Genie erfepern.
Man Eann nidt leidt iber ju vielerlei benfen, aber man
Fann Tiber gu vielerlei lefen. 1iber je mebrere Giegenftanbe ich
enfe, dad beift, fie mit meinen Crfabrungen und meinem Ge-
banfenfpjtem in Verbindung zu bringen fudbe, defto mebr Kraft
gewinne id). Mit dbem Lefen ift e8 umgefebrt: idy breite midh
aus, obne midy zu ftacfen. Merfe ich bei meinem Denfen
Lhddenn, bie ich nidt ausfiillen, und Sdwicrigbeiten, bdie i
nidt fiberwinben fann, fo muf id nadidlagen und lefen. Ent-
tweder diefed iff baé Mittel , ein braudybarer Mann ju werden,
ober ed gibt gar Feines.

0, twenn nan bie Biidher unbd die Collectaneen fdbe, aus
bentent oft bie unfterblichen Werfe ermadyfen fino — (id) Habe
bie Geftdndniffe einiger vertrauten Sdriftfteller fiie midy, die

nidyt wenig Aufjehen gemadt Haben) — o8 wilrve gewif Tau:




fenbert ben grdften Troft gewdbren! Da nun bdiefes nidyt leidht
gejhehen Pann, fo muf man lernen durd) fich in Anbdere hinein

feben.  Man muf Niemanden flir 3u grof balten, undb mit

Ubersenqung glauben, bdaf alle Werke fiir die Ewigleit bie Frucht
jengung [ g {

8 und einer angeftrengten AufmerBfamebeit gewejen find.
Qafi dich beime Lectiice nidht Dbeberrfden, fonbern berride

liber fie.

Ingftlicy ju finnen und gu denfern, was man bdtte thun
Fonnen, ift bas belfte, was man thun tann.

Von ben jebermann befannten Biidhern, muf man nur
bie allerbeften [efen, und bann lauter foldhe, bdie faft niemand
Pennt, deren Verfaffer aber fonft Minner von Gheift find.

SYeden Auaenblic besd Lebensd, er falle, aus welder Hanb bdes

Sdidiald er wolle, ung s, den giinftigen, fo wie ben ungiinfti=

L=l

gen, gum befrmdglidhen gu madjen, barin Defieht die Kunjt ded
2ebensd, und bas eigentliche Borredt eined verniinftigen Wejens,

Bur Nuferwedung bes in jedem Menfden {hlafenden Sy
ftems, ift bas Sdhreiben vortrefflich; und jeber, ber je gefdhrie:
ben bat, witd gefunben haben, dbaf Screiben immer etwas er-
wedt, twas man vorher nidht deutlich erfannte, ob o8 gleich in

i und lag.




€id bder unvermutheten Borfalle im Leben fo ju feinem
Wortheil gu Dedienen wiffen, baf die Leute glauben, man habe
fie vorber gefehen und gewiinfcht, Heift oft Gk, und madt
dert Mann in der Welt. J[a, bdicje Negel blof zu wiffen und
immer im ®eift ju haben, ift fhon eine Stdrfung. Nad) Ro-

chefoucault's Urtheil, {oll der Cardinal dbe NRep diefe Cigenjdaft

in einem hoben Grabe befefjen ba

Wer weniger hat, ald cr begehrt, muf wiffen, dbaf er mehr
hat, al8 er werth ift.

w©8 qibt fehr viele Menfden, die unglidlider
findb, als bus — gewdbrt var fein Dady, darunter gu wob-
nen, allein fich bei einem Negenjchauer barunter Fu rvetiviven,
ift pag Sdbdyen gut genug.

Man jollte fidh nidht fchlafen legen, obne fagen ju Fonnen,
bag mam an bem FTage etwad gelernt batte. Jch verfiehe dars
unter nidht etwa ein Wort, das man vorber nod) nidt gewuft
hat; fo etwad ift nidhtd; will e8 jemand thun, id) habe nidyts
bagegen; allenfalld furg vor bem Lidtauslojden. Nein, mwas
idh unter bem Lernen verfiehe, iff Fortriiden der Grengen unfe:
rer wiffenjchaftlichenn ober {onft nitglichen Grfenminif; BVerbefjes
tung eines Jrethums, in tem wiv und fange befunden habens
Gewifheit in manden Dingen, woriiber wir lange ungewid

waren 3 bdeutlih Vegriffe von bem, wad und undentlich war;

z
“



Greenninif von Wabrheiten, die fich febr weit erfiveden w. f.w.
9Bas diefed BVeftveben niplih madht, ift, bdbaf man bdie Sade
nidht fliichtig vor dbem Lichtausblajen abthun fanm, jonbern baf
bie Befdiftigungen bed gangen Tages babin abgweden miiffen.
Selbft das Wollen ift bei dergleicdhen Entfdhlicjungen widtig, id
meine hiet bag beftandige Bejtreben ber Borjdyrijt Gniige ju leiften.

Wnternimm nie etwas, wozu bdu nidt das Hery haft, bir
bent Segen bes Himmeld gu erbitten!

A, ich habe fo oft felbft erfabrent, toie viel bie Htegel
gilt: Bermeidet den Schein bes Bifernt fogar! Denn wenn man

audy nod) fo gut handelt, fo gibt man boch irgend einmal Je

manben Gelegenheit, uns eine Schuld aufsubiirben, wobei fein
Mund it cinmal ju ligen Urfache Ditte, o febr audy femn
Hery ihn der Faljdheit jiehe.

Sath am Gnoe bes ebens: Man bilte fid), wo mog:

¢
{ih, vor allen Sdriften der Compilatoren und ber allzu literds
’ [

rijhen Sdyr

eller! Sie find nidht ein Menfdh, fonbern viele
Menjchert, bie man nie unter einen Kopf bringen Ffanm, obne
fich gu verwirren; und 8 geht oft picle Seit verfoven, eine joldye
mufivijdhe Arbeit unter einent guten Gefichtépunft gu bringem.
Gin Mann, der Alles gufanmmen gebadyt bat, fiir fich, verdient allein

elefert au werben, tweil ein Geift nur einen Gyeift faffen Bami.
3 ]




Smmer fidh 30 fragen: follfe bier-nicht ein BVetrug Statt
jinben? und weldes ift ber natiiclichfte, in ben der Menfdh un:
vermerft verfallen, oder den er am [eichteften erfinden fann?

Die Wahrbeit finden wollen, ift Berbienft, wenn man aud
auf dem LWege 1rrh.

Man frage fich felbft, ob man fidy die Eleinfien Dinge ers
flaren Fann. Dief ift bad eingige Mittel, fich ein redtes Syftem
ju formirerr, feine Krifte gu erforfhen und feine Lectiive fid
niiglich ju maden,

i benfert, toie man Allem cine beffere Ginviditung geben
fann, 3Jeitungen, Sduben, Sdrittyiblern w. . w., ift gewif
eine bereliche Megel unbd leitet immer an etwas. Ein Philofoph
muf fich um Ales bePlimmern; und itber Aled, aud) bie ge:
meinften Dinge, zu {dreiben, befefligt dasd Syftem mehr, al8 irs
gend etwas. Man erhilt dadburd) Jbeen und fommt auf neue
Borftelungen. Die Gelebrteften find nidht immer bie Leute, die
bie neucftent Jbeen haben.

Bei grofen Dingen frage man: wad ift bad im Kleinen?
und bei Eleinen: wasd ift dad im Grofen? wo geigt fidh fo
etwas im ®rofen, ober im Kleinen? —  E8 ift aud) gut, Ales
jo aligemein, al8 miglid, ju maden, und immer bie gange

gteibe nadh oben und nad) unten aufyufuchen, von ber etwad
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cit Glicd ausmadt. Sebed Ding gehirt in eine folde Reibe,
peren  duferfie Glieder gar nidt mehr gujommen 3u gehioren
{deinen.

Micht eber am bie Ausarbeitung ju geherm, al bid man wmi
ber gangent Anlage gufrieden ift, basd gibt Muth und exleichtert
die Arbeit.

&8 ift cine grofe Stdrfung beim Stubirert, wenigftens fiiv
midh, Alled was man liefet, fo peutlich au faffor, baf man
eigne Anwendungen bavom, ober gar Jufdhe dbagu madyen
famr. Man wird bann am Enbe geneigt, ju glauben, man
babe Alles felbff erfinden Finnen, unbd fo etiwas madht Wuth, fo

toie nichts mehr abfdhredt, als Gefiibl von @uperioritit im Bud.

Machtrag
gu den guten NMathfhligen und Marimen.

Wi und Laune miiffen wie alle corrofive Sadyen mit Sorg-
falt gebraudyt ywerben.

Man ift nur gar 3u fehr geneigh, u glauben, toeni man
etivas Talent Defist, Avbeitert miiffen einem [eidyt yoerdent, ©rerfe

Didy immer an, wenn Du etwad ®rofies thun willft.




Mandye eute wiffen Aled fo, wie man ein Nathfel weif,
beffen Auflofung man gelefent hat, ober cinem gefagt worben ift,
unb bad ift bie {dhlechtefte Arvt von Wiffenfdyaft, die dber Menfd
ant wenigften fih erwerben follte. Er follte vielmebr dbarauf be-
badht fein, fid bdiejenigen Kenntniffe ju erwerben, bdie ibn in
ben Stand fepernn, BVieled {elbft im Fall der MNoth ju entdeden,
wad Anbere lefen oder horen miiffenn, um o8 ju wiffen.

Man foll feinem Gefiible folgen, und den erften Cindbrud,
ben eine ©adge auf und madt, zu Wort bringen. Nicht ald
wenn i) Wabrheit fo ju fuchen riethe, fondernn weil ed bie uns
verfaljhte Stimme unferer Erfabrung ift, bdas NRefultat unferer
beften Bemerfungen, ba wir leidt in pflichtmifiges Gewdjd
verfallen, wenn wir erft nadyfinnen.

®rofie Dinge gefebent ju haben, 3. B. einen grofen Sturm,
muf unfireitig bem gangen Gehirn eine andere Stimmung geben,
und man fann fich baber nidht genug in folde Lagen bringen.
Man fammelt auf diefe Art, obne ju wifjen.

Bweifle an Allem twenigitens Einmal, und todve e aud
ber Saf: goeimal 2 ift 4.

Jn bie Welt gu geben, ift dbefwegen filir einen Schriftfteler
néthig, nidht fowobl, damit er viele Situationen fehe, fondern
felbft in viele Pomme.

N

[



Man muf ficdh biiten, mandhe Dinge nicht befannt qu nens

e, weil man  gerabe juweilen baraus fieht, baf {ie einem

unbefanut waremn.

oine Unterjuchung muf fiv gu fdwer gebalten twerden,
untd Feine Sache fiiv ju febr ausgemadt.
3 glaube, diejenigen Gelehrtent, die Alles Jchgen zu Pins

nen alauben, haben bod) nicbt redt den Werth eined jeben ihrer

gen gelernt, @8 Fommt wabrhaftig i dem Fortgange
ber MRifenichaften nicht barauf an, ob ciner etwad i bem, was
fonft grof gemannt wird, gethant hat.  Wenn nur jeber thite
wad er Fonnte, den Theil von RKenntniffen verarbeitete, befjen e
midtig iff, und in weldem er fhdrfer fieht ald taujend AUnbeve.

Man Fann das Streben nad) Entbeung bem Vogel{diefen
vergleichent,  TWer bie Kronme abichiefit, muf bedenBewr, baf bie
Shiiite feiner Vorgdnger aud etwad daju beigetragen haben,
baf er cimen Flitgel abEriegt, ober gar die frone.

Nidts verloven gehen gu laffen, ift eine Hauptregel , Pas

vierfdnigel fo tenig, ald Jeit.
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16.

Borfchlage.

©8 iwdve ein guter Plan, wenn einmal ein Kind ein Bud)
flir einen Alten {dhricbe, da jest Ales fiir Kinber {dreibt. Die
Sade ift {dwer, wenn man nidt aus dem Charabter gehen will,

Sede Univerfitdt follte eiment Ambaffabeur auf ben iibrigen
Univerfitdten baben, zu zwedmafiger Unterhaltung fowohl bex
Sreundidhafien, ald ber Feindfchaften.

Eine Statifti€ der NReligion ware wobl ein Werf, dad, von
einem Kenner gefdhriecben, grofes Aufjehen madyen Fonnte.

Der Pas de Calais folite Eiinftig Pas de Blanchard beifen,

MWir glauben flir bie Nachwelt gu forgen, wenn toir unjere
Gevanfen auf Lumpenpapier abbruden laffen, bie bann bie Nady-
toelt, bad beift, die Reute, dbie unsd Urgrofvdter nennen, wicber
auf Lumpenpapier copiren. Aber, mein Gott! wad wird aus
alfem Lumpenpapier und unfever Wiffenfdaft twerben, wenn wir
wieber einmal Boden bded Meered werben? Die dgyptifdhen

Pyramiben waren cin gefdeuter Gedanfe. Jene Leute verftan

—

o

L
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bent fich aud) auf bas Papiermadyen, aber fie bergafien, etivad bare
auf su druden.  Wir foliten auf einer Stelle in ber Sdweiy, bie
be @iic, @auffiire, Sennecbier angeben miiften, ein fols
@es Denfmal ervichtenn, und Guropa miifte fubferibiven. Jd
gebe meinen Louisb'or. Aber weldpe Hieroglypbe tolivde baju

getodblt woerben miiffen?  Weldhpes find die Jeidhon, woburd
man fidh einem Eiinftigen Menfdengejchlechte wieder verftindlich
madhen fonnte? E8 miifte eine Sprade fein, bdie Kinber und
Philofophen verbinbe. Die Hieroglyphen Eonnten alfo febr wid)
tig fein, © wenn bod) 3eidhen auf ben Pyramibden ftinben !
Bielleicht bat jemand ben Gebanfen vor mir aehabt, und bie
Hicroglyphen ober Myfterien find dag, was i) meine.

Gin febr fdhines Siijet fiir einen Maler wirven einige Eleine
unfdulbige Midchen, die neugierig in einen Brunnen guden,
aud bem, ibrer Meinung nady, bie Kinber geholt werben. 68
Fonnte allenfall8 nur eined bineinfelen, wabrend bie anberen
warten, big bdie Stelle frei wird.

@drge von KorbioerE Fonnten woblfeil und bod) jdhin
gemadt toerben; man Eonnte fie fhwary und weif anflreiden.

ie bitten den BVortheil, daf fie leidht verfaulten.

®in Sournal bed Qupus und bder Mobent fiir Argte; audy
flir mehrere Stinde liefe {idh fo etwas wobl {dreiben, jelbjt Phi-

lofopbie nidyt ausgefdlofjen.
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Da ber politifhe Pabit gefallen ift, und ber geiftliche bald
nadhfolgen twird, fo wdre die Frage, ob man nidht cinen mebdis
cinifden wahlen follte; i) meine eine Art von Delay Lama,
ber burch Dblofes Beriihren und bdurd i‘lbtrfmblm.] feiner 2Ab-
und Auswiirfe Kranfheiten heilte. Jch glaube, ein folder Mann
Pounte wirklidy dburdy dbas blofe: idh binder Herr euer Do
tor — Kvantbeiten bannen. Bu einem jolden Pabit [dicte
fid Bimmermann,

JD modyte gum 3eichen fiiv Auffldrung bdas bePannte Jeis
et bed Feuers () vorfdlagen. Dasd Feuer gibt Licht und
Warme, und it jum Wadsthum und Fortfdreiten alles bdefjen,
wag lebt, unentbehrlich; aber unvorfidhtig gebvaudt, brennt o8
audy und erjtirt.

s

&8 verbiente wobl, dbaf man am Enbe bed Jabres ein Ges
tidht {iber bie politifchen Jeitungen Dielte; vielleicht madhte bief
bie ©dyreiber berfelben Debutfamer. Da bie Seitungsichreiber
felbft Delogen twerben, fo miifte man billig verfabren, wm nidyt
Unvedht su thun. Dan miifte jwei ober mehrere entgegenge:
fegte Bldtter mit einander, und mit dem Lauf der Begebenbei:
tem pergleidhen; fo liefe fih am Gnbe ettwas tiber ihren Werth
und Gharafter feftfehen.

€8 wdre wohl der Mithe werth, einmal dbag BVerldumben

Deim Kaffectifd) al8 ein Kartenfpiel voryuftellen, wo intmer Giner
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pen Qnbern flicht.  Pope's Locenvaub Finnte hierbei jum Mufter

genommen werben.

(8 wire gewif ein verdienfilidhes, wenn gleid) nicht Teid)-
tes, Unternebmen, dag Leben eined Menfchen doppelt vder brei:
fadh su Defdreiben, einmal, al8 ein allju warmer Freund,
pann al8 ein Feind, und dbann {o wie e8 bie SBabrbeit felbjt

fdreiben twiirbe.

S benfe, iiber alte Deitungen, 3. B. jebt (1797) 1iber
dpie pon 1792 an, miite fih ein Derrliched Gollegium lefen
laffert, nidht in Difforifher, fondern in piychologifdher Rircficht.
Dag wire etwas! TWas in der Welt Fann unterhaltender fem,
alé bie vermeintlidhe ®efchichte ber eit mit ber wabrem ju bet
agleichen #

fiber ten Aberglauben liefe fich gewif etwas febr Gutes
febreiben, nimlid u feiner Bertheidigung.  Jebermann ift aber:

gliubifh. I mit meinen Licptern; iy glaube an biefe D

nidgt, aber ¢ ift mir bod) angenchm, wen fie nicht wibrig
audfallen.

Warum  gibt man nidt manden Meubeln obder ®efidfien
paffendere Fovrmen, tie & bdie Alten 3. B. bei ibren Qangen ges
than haben? —  TWenn man wiifte, wie die Biid)fe der Pan:

vora ausgefehen hitte, fo wire fie wobl ju Dintenfiffern, Lot




tordbern, Kriegsfaffen w. bergl. ju empfeblen. —  Wor{dhlige

ju Formen von Dintenfifjern: Brotfrudt; die Weltfugel;

fiiv Beitungsidhreiber eine Fama, nady Butlers Jbee, mit ibren
jwei Trompeten, twovon bie eine blof mit der obern Offnung
bed menfdlichen Korpers, die man den Mund nennt, geblajen

mird.

Jeat (1798) liefie fich etwad diber bas Spriihiwort fdhreiben:
er ift gu Rom gewefen, und hat ben Pabit nidyt gefeben.

Gin pbhyfitalifder Almanad) oder Tajdenbud fiir Phyfifer,
gonnte nody ein niiglidhes Bud) werben. Der Kalenber enthielte
blofi ben Gregorianifhent und allenfalld nod) ben Julianifdhen,

aber Ales Furg.  Keine Namen bder Heiligen —, benn was

%

bie Heiligen in der Phyjif¢ — fonbern Dblof die Jeidhen

D 4 mit ben Hauptfeften und den Namen ber Sonntage,

gang Furg und mif verftandlichen Abbreviaturen, Hinter ben
Monatstagen Pnnten leidht 7 Colummen vergeichnet werben fiir
3 Barometer= und 3 FThermometerbeobadhtungen taglidy, unbd
bie fichente fiir ben TWind, der am lingften gebauert hat. Auf
bem Blatte gegentiber finnte man bie Witterung und anbere
phyfifalifche BVorfille eingeidhnen, aud) herrfchendbe Krantheiten.
Bielleicdht finde fih audy da nod) eine Columne fiiv bdie Jeit:
gleihung.  Mahme man gu jebem Monate 4 Seiten, (benn 3
Seiten ju nehmen wire nidt gut, weil bann gleidhe Dinge nicht

in allen Monaten auf dhnlich Tiegende Seiten fallen), o Fonue
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ten nod) eine Menge von Dingen angebradt werben: Monb.
wedfel, Tagesanbrud) und dergleidhen, Anftatt der grofen Her:

ren, bie {o wenig bierber gebiren, al8 bie Heiligen, wiirbe nach
) 7 o ! -4 J !

T

alphabetijdher Ordbnung ber Lander Geburt, Berbienft, Sterbe
jabr 1. {. w. bon grofen verftorbenen Phyfifern inm fehr biindiger
Riirge angegeben, bie Aftronomen mit eingeredhnet.  Am Gnbde
gibe man bas genaucfte BVergeidhnif der Fufe, ThHermometer-
fealen u, {.w.  Die audgearbeiteten Artifel wairen nun die H
et i ber Phpfif.

Hierbei fonnten Kupferftiche Fommen. Preife der nidthigften

fadbe. Grft alle die vorgliglichften Crfindun

Inftrumente in Deutfhland, England und Franfreidh. Be

{dreibung eines phyfifalijden Apparats. grofien Phys

fifern, gumal ben meuern.

stagen iiber Gegenftinde aufjufeben: Fragen iiber Nadi-
wadter — und ja jebes Kapitel ber PHofif mit Fragen liber
bafjelbe gu bejdliefen.

Gine historiam inerliae s, vis inerli

wobl ber Mi

ihe werth,

Wir find auf bem Wege zur Unterfuchung der Natur in
bineingerathen, dbaf wir immer Andern nad)-

tin fo tiefes Geleife

fabren. Wir miiffen fuden herauszufommen,
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Machtrag
st ben Borfdligen.

Die Menjdhen nad ben Hiufern gu orbuen, worin fie wol:
nen, wie die Sdmneden.

Jch venfe, wenn man etwas in bie Luft bauen fill, fo
find e8 immer beffer Edyloffer alg Kartenhaufer.

$Hat nidt unfere Gefangbudverbefierung biel Apnlicfeit
mit bem Ausweifen ber alten gothijden Kirdyen, die dadurd
gefdhidnbet werdben? Man foll perhindern, bdaf fie nicht einfliir:
e und ben BWobven reinlich halten.  Gine ausgemweifite Abtet

von Weftmingfter ware a

T

hicheulidh.
8 ift Eein tibler Gebanfe, bie HRuthe hinter bden Spiegel
| s ftecenn, baf fie bem, ber bineinfiebt, gleidfom auf ben

Niicden

yebundent exjdeint, ber Gedanfe bat mebhr braudybare
Seiten, Fonnte audy ju einer Fitelvignette, obder gur Aufjchrift
fiber ein Kapitel gebraudt werben.

Man Eonnte die menjdliche Gefelfdhaft in drei Clafjen
theilen, in bie:
1. neque ora neque labora,

2. ora et non labora, unbd

3. ora ct labora.




Was man von dbem Vortheile und Sdaben der Auffla

rung fagt, liee fih gewif gut in einer Fabel vom Feuer dar

ftellen. @8 ift die Seele ber un

Natur, fein mag

ger
Gebraud madt und bdas Leben e8 erwdrmt unfere

bas miifjent Lichter

Winter und erleudtet unfere MNad

und Faceln feirr, die Strafenerlendytung durd) angeiinbete Hiu

man Kinber nidt

fer it eime {ebr Doje Grleudbtung, Aud m

bamit fpielen [afjen,

uber ovie Ma

Mie man Hunde, nad

Y4
Ll

men von Hunben

bem

nady ber umindliung

her Name il

itine mware ein [

cinert, der viel bellt und nicht beift, weni nicht wo

foll.  SKobebue miifite notbroenbig einer

bie nody fo Deifienn, fann e8 fo wenig verdriefenr, wie b

[t

follte toenigftens Gin recht tidptiger Mann

fein. Wenn bdie Charniere von gutem Metall find, o Fann

bag Ubrige von Holy fein.

aufyugablen

Ginmal bie jogenannten natirliden Tin

tiivlidyeTugend.

natirlicde Kinber, matiiviid e Neligion, 1

8 jtedt in bief

natiiviiden Philofoy

Biecled, mwas

i1, ; )
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Man abdjungirt alten Leuten junge. Jd glaube, 8 waire
in vielen Filen bejfer, wenn man manden jungen Leuten alte

abjungirte.

@ollten fih niht mande Berovdnungen, 3. € Feuerord:
nungen, ummittelbar, vermittelit leichter Tranépofitionen auf

anbdere Gegenfi

3. . Grjiebung dber Kinber, mut. mul. an=

wenden \|' 7 Die Worter: Waffer, CSprige, Sdlaude,

Syprigenmeifter u. f. w, blirften nur gehirig diberfest twerben.
Ein .‘l-:'l‘!'uc'l;, eine Jnfiruction fiiv einen ESprigenmeiffer gugleich
fiir einen ©dulrector einguridhten, Ednnte febr lebrreidh werden.

Wie mochte o8 i den Wifjenjhaften ausdjehen, wwenn bie
Menjden erft im 15ten Jabhre feben, und im 20ten etwa erft
boren und folglich fpredyen Ifernten? &o etivad verdiente mit

Philojophie und Menfhenfenntnif durdgefest

gu foerdent,

e
2Tl=

Ghemals taufte man bdie Gloden, jet follte man

derpreffenn taufen.

Wir find Alle Bldtter an ecinem Baum, Feined dem an:

bern dbnlich, dbad eine fymmetrifh, das andere nicht, und dod

gleich widytig bem Gangen. Diefe Allegorie Edunte bdurdyge
oerben,




7

1

llerband,

-

Unjere

chrten verfallen in den Febler der Krdmer in

ben Fleinen Stidten, fie faufen nidht an der Stelle, wo o8 WAbORE
/ r r

b
gofen herbeifchaffen. Dasd ewige vunjern Landsleuten be-

jontern laffent 8 fich lieber erft von cinem Gngldanber ober Fran=

fannt maden!s Warum fuden wiv unfern Landslenten
nidt den Geift einguprdgen, felbft 3u verfuchernn, und immer auf
2ad Bejffermachen ju benken ?

Befdreibung eines fonberbaren Bettvorhangs,
Jabre 1769 gerieth ich auf ben Gebanfen, allerlei Ges

A 2

Sm

fibter auf cinem Bogen Papier neben einander ju jeichuen, bie

meift elidies an {id) Datten.

]

bed Ladhensd centhal:

benen 1ch bad Papier vorlegte,
teny burd) fein Budy batte fid dief fo bald erreidhent laffen.

Jd Datte aber nody nicht viersig Kopfe gegeichnet, ald ich mich

jont erfhdpt fiiplte. Die Jufive Famen nur felten,

genbent Jahre legte midy cin Eleines Fh

eien febrdgen Himmel hatte, durdy deffen nidht gar didites Ges

toehe, bas noch bagu aus iemlich ungleifen Faben beftand, die
10 *
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dien.  Hier zeigte fidh eime ungableare Menge

broflt

ten Gefichter.

E
4

aum fo grof alg ein - Quartblatt war, tuber hun

dert herausbringen, unbd jel hatte mehr usdbruc und Gigen:

thiimlichPeit , al8 fonft im dben gegeichneten Gefihtern amgut

ift, bie unverbefferlichen Kipfe von Hogarth aus

nommien, mir

hnliches Hatten. Wenn ich einen Kopf [

benen fie vi

nabm id feinen Mund zum Auge, und ben Augent

gin newer ba, ver mid bald anldidelte, bald anfletichte; ein

britter lachte midy aus, unbd ein dierter blickte midy hobni

&8 ift unmibglidy, alle die bu

tenben, niefenden ug

Stellungen gu befdyreiben, die fich mir vorftelten.

mit eben ber Kraft geichnen Ednmen, mit welder fie fich meinem

TMuge und meiner Ginbilvungstraft davfeliten, idh 1wi

piefen Lor peremwigen. Ceonardy  ba Binci

Vefhaftigung jungen Walern empfeblien

Im Jabr 1711 ereiguete | ein grofer Unfall in Loon:

ein mutbwilliger Felbivebel, Mamensd Belair, lieh am JTage be
beil. Dionyfiud, da cine Menge Menjchen diber die {hmale NRbo
nebrii

£

cinenmt Dorfmarft gegan

gen fvareir, den .
jtreich gum Fhorfchluf eine Stunde friiher als gewdbnlich fihla

gen.  Dag Jbor bejindet fih mitten auf der Wriicke. AS die

unteriwegd bad Trommeln hrten, eilten fie, um nic

nothigt 3u werben , vor ber Stabt ju jdlafens fie drdangten

eint Frinky
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burdh , und anbere beraubte er mit feinem Gomplott. Dad Gies
pringe wurde aber fo beftig, bdaf sweibundert Leute daber ums
Qebent Famen, diejenigen nidht gevedhnet, die einige Fage barauf
. Belair wurbe unter ben drgfien
gerabert. &. Pitaval Causes céle-
bres. Tom. X. — Jn Gbttingen, wo bdie Kithe bed Somumers
um Mittagszeit awd nady dber Stabdt gefrieben werben, creignete
fih im 1765 ein abnlider Sufall, aber bod) nur unter
pent K Sie Datten bei der grofen Hike diefed Jabres tmmuer
bie Giewobnbeit, twenn fie nabe an bdbad Thor Famen, 3u
fem, weil fie fich nad)y dbem Eiiblen Gang unter bem Thor durd
febnten.  An dem traurigen Tage Dbefand fich jum
ein Bauersfredht mit einem Wagen unter dem Th
alg bie Kitbe angerennt famen. Die Pferde am TWagen i
an auf bas fich vorbeidbringende Wieh ausiujdlagen, und
gen einige fiber biefe ftiivgten bie hintern, und fo
fort, baf in menigen Minuten bder ganie Thormeg voir umnten
bis obert mit tobten Kiihen angefiillt war. ©ie wurben hernad
pon bem Fersfredht weggerdumt, und [ingd dber Strafe hin:
ba man fand, baf fih ibre Angabl auf etliche und fic
bemytg Delief, biejenigen nicht gerechnet, bie nody hern
in dben Stdllen flarben. Jch habe fie felbff liegen
I8 ber brave Mann todt war, fo trug biefer den Hut, ber
bent Degen, fo wie er; bdiefer [ick fich fo frifiven, jemer guig,
wie er; aber der redlidhe Mann, wie er, wollte Feiner fein
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du eciner Borrebde.
Gefprid zwifden einem Lefer und dbem Verfajfjer

by
Der Gaft. a8 haben Sie Gutes, Herr Wirth?

3

&

pem Kitchengettel freht, den &ie fo eben in der Hand Datten,
Der Gaft, Unb ift bas Alles ?
Der Wirth, Aled, mein Herr.
Der Gaft. Aber fagen Sie mir um aller Welt willen,

fonnten &ie fidhy nidht auf etiwad Bejjeres gefaht madhen 2

Der Wirth, Ja, wad Dheifen Sie Dbeffer, mein Horr ¢

it bas nidht gut ?

Der aft. Nein, {o fh'.‘ni\', twas mebr wiberbilt, Sanern
Kobl und Eped, ober fo etwa

Der Wirth, Das [nbc iy nicht; wenn idy geufit hitte,
paf id die Ehre o Jhuen haben wiirbe, und baf Sie fauern Kobhl

Eped liebten, fo Dhdtte ich mich vorgefeben; aber

ment ber Perfonen fo viel, und jede verfangt etwas Anbdered, fo

taf ein armer Wirth nidt weif, wad er anfdaffen joll. Diejes

Geridgt fand geftern Beifall,

o

Gafl. Daf ie dod) Feinen fauern Kobl haben! —

Dody, wenn ed nidt anders ift, fo geben Sie ber.
Der Wirth. Jdh boffe, Sie follen gufricben fein, of ift
swar nur ein {hlechted Geridyt, aber idh weif e8 auf eine cigne
Art juredht u maden; idh werfe allerlei baran, wad einem

hungrigen Magen beFommt, Belicbenn Sie naber gu treten, mein

Herr.

ev Wirth, Nidhtd ald was Sie bier feben, wad auf
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Gin Midden, 150 Biidyer, ein paar Freunde und ein Pro-
fpect von etwa ciner beutfden Meile im Durdymefjer, war bie

elt fiiv ibn.

Seitent, wo man anfingt, bie Negeln ju ftubiven, tie

Di
¢8 anbere Jeiten gemadyt haben, baf j”'.c 8 o tocit Dradhten,

find boje Beiten, Die Dbeften Kopfe werben entjeplich belefene,

bleiche, fdwindiiichtige Stubenfiger, anftatt gut verdauende,
frifdhe Grjinder ju jein.

Wenn die wilden Schiweine bem armen WMWamie jeine Felder
verberbem, fo rechnet man e8 ihm unter bem Namen Wildfhas
ben flir gottlige Sdidung an.

Gs Fann nicdht Alles gang ridhtig fein in der Welt, weil bie
Menjchen noch mit Betviigeveien regiert werben miiffen.

Gine ihe, bie allemal bie Verwandtidhaft bder Dinge

sugleich ausbriicfte, tive fiiv bden Staat niiglicher, als Reib:

nigend Ghavafteriftif. b meine eine folde, wo man 3. 8.
| S0 L)

Seelforger flatt Prediger, Dummbopf flatt Stuber,

y b

Baffertrinfer flatt anaBreontifder Didter fagte.

,g

jat cin febr Blinded und unfern aufgeflir:

G5 ift in ber I
tet Seiten febr unanfidnbdiges Vorurthell, baf wir die Geogra

phie und bie romifdhe Gejdidte eher lemen, als die Phyfiologie




und nator ja bie Deibnifche Fabellebre cher, al8 biefe fiir

Menjhen beinabe fo unentbebrliche Wifjenfchaft, bdaf fie nddit

ver Religion follte gelehrt mwerdben. J[ch glaube, daf einem ho-

=

hern Gefdhopfe, al8 wir Menfden findb, biefes bdas reizendite

n muf, wenn er

fiebt, bie auf8 ungewiffe unbd unter bem Freibriefe, NRegeln fiir

bie Welt aufufuchen, bingeben und fich und bder Welt unmniis

fter , obne ibren Korper, ber boch ibr vornebmfter Theil war,

gefannt ju babert, ba ein Blic€ auf ibn,

v, 1pren

Madbjten, ibre NadyPfommen bitte gliick

&8 todre 3u dhen, wad man gum allgemeinen Maf

ftabe ber Bedienungen in bder Welt annehmen foll, um gleichy

ciner Mation begreiflich ju madyen, wie bodh) ein gemwiffer MWann

ehen fei. 68 fragt fich alfo: gibt e8 Leute, bie folde Ber

vich#

ngen baben, bie bei allen TMationen nodthig find, und bei

ibt werdben?  Die Priefter [affen fich woh

nidht daju annebmen; dicfer Mafftald ift febr ungewif und in

allen gleidh hodh ge

bielen Lanbernn ju EFlein. Gin WMabden qinge nod eber any

bicfe werben giemlich gleichformig, in Guropa wenigfiensd, qe

liebt, fo ih glaube, bder Ausdbruck: er liebte ibn wie
fein Mdadcdhen, ift bedbeutender, al8 ber: er [ichte ihn,
wie feinen Vater,

AT

Wenn man einen guten Gedanfen [lieft, o

1 man Pro:



biven, ob fidh etoas Abnliches ber einer anbern Materie be

und fagent laffe. Man nimmt bier gleidhfam an, daf in der

andern Materie ctwas bdiefom bnliches enthalten fei. Diefes

ift eine Art von Analpfie ter Gedanbert, bie vielleicht mander

Gielehrte braudyt, obne ed ju fagen.

[gemeines Maf fiir dbad Verdienft

Ein

einer Vervichtung, bdasd allen Stinben

finbung, bie eines mo

Grofe einer That angabe, twave

ralifhen Newtonsd wiithig 3. &, cine Gompagnie vov

bes Commanbanten Hausd ju evevciven, ift gewif nidt fo f

alg ein paar Sdul zu foblen, (idh weif 8 freilich,

Steuer

eine Befoldbung ift; fie aussuzahlen, Tegt der Fiivft

auf die Hiite und den Naden der Untertl ein

o~

Handbwerfsburfde vor dem Officier ben Hut fo benfe

idy immer, biefer Burfde ift eine Art von Kriegs;

JUmet}ict 5

und wie unartig find bdie Officiere, bie bdie Sablung obne [uit

tung annebmen, idh meine, bie nidt wicher an benm Hut grei

1 unb iy bebaupte, ein

eibert, ift auverlay

— ich meine den Hof

flg fdwerer, al8 Hofi

cavalier in Abftracte.  Gine rbnung,

jetvif bem Verfafjer und dem Werleger den Kopf

wiinfihte ich gedruct su feben 3 fie exiftivt gewifi in dbem SKopfe

jebed vedtfhaffenen Mannes. Man Eonnte ju einem

bad Balanciven auf der Naje nebmen, tweil diejes un

icher Gefchwindigfeit lermen, mmd

alle Menfden 1
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burch) bdie Qinge ber Iabalbspfeife in Bollen, bie Grabe ber
SdhwierigFeit mefjen.
Der Streit fiber bebeuten und fein, ber in ber Religion

jo viel Unbeil angeftiftet bat, wire vielleidht beiljamer gewefen,

wenn man ihn iiber anbere Gegenftinde g hattes benn e8
ift cine allgemeine Quelle unjers Ungliids, baf wir glauben,

bie Dinge waren bad wirflidh, wad fie dbodh nur bedeuton,

Der Aberglaudbe gemeiner Leute viibrt von ihrem

unbd alljueifrigen Untervicht wr ber Religion her. &ie

vont Gebeimmiffen, Wunbern, Wirfungen bded Jeufeld, und bal-

tert e fiir febr wabriheinlidh, bdaf bergleichen Saden iiberall
in allen Dingen gefdhehen Einnen. Hingegen, wenn man ihnen

¢ leichter bad libernas

erft bie Matur felbft zeigte, wiirden fi

fo
tiitliche und Gebeimnifoolle der Religion Ehrfurdit betrach=

ten, anftatt baf fie 8 jept fiiv etwas fehr Gemeined anfehen.

T
[

Id) glaub®, wenn man ibnen fagte, ed wdren jeds Gngel

liber bie Strafe gegangen, fie wiicben o8 fiiv nidhtd Befouderes

anjeben.  Auch bie Bilber in ber Vibel taugen nidt fiic Kinder,

TMan jolte in der Wodhe wenigftensd cinmal bdidtet

bigtent it ber Kirche halten, unbd wenn die Didtetif von unfern
Geiftlichen erlernt twiivbe, o fonnten fie geiftlidhe Betradtun:
gen cinfledgten, bie fih Dier gemwif fehr gut anbringen liefen.

Denn 8 ift nidt gu gweifeln, daf geiftlidhe Betradtungen, mit
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etivad POHyfif vermifht, die Leute aufmerfjamer erbalten, wnd
ibnen erbaulichere Vorftellungen von Gott geben tiitben, ald
bie oft iibel angebracdhten Beifpiele feines Jowns.

Gin langes ®liid verliert fdhon blof dburd) feine Dauer.

Lefen Deifit Dovgen, bavaus erfinben, abtragen.

SRit eleftrifd

1 Ketten liefen fich Signale geben, Ldngen nidt
weit entlegener Orter beftimmen u. f, w. G8 liefen fidy vieleidt
Strime bazu gebrauchen, twenigfens auf cine gewifje Strede.

@obald man anfingt Ales in Alem u fehen, wird man

gemeiniglich dunkel im Ausdbruc. Man fingt an, mit En

gitngen ju reben.

Lefjingd ®efidndnif, b gefur
faft gu viel gelefert habe, Deweift, wie gefund fein Berftand roar.

Ein ttel, fih Mubm zu erwerben, ift, wenn man mit

ficht in eine dbuuble, unbefannte WMaterie

einer gewifjenn 3ube
bineingeht, wwohin o8 niemand ber Miihe werth adtet, einem
su folgenr, uud barfiber mit feinbarem Sujammenbange
ratjonnivt.

Wenn id) ein beutfdes Bud mit lateinifhen Buditaben
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webrudt lefe, fo Pommt e8 mir immer fo bor, al8 miifte i
¢8 mir erft dibetfesen; eben fo, twenn ih bad Bud) verfehrt in
die Hand nehme und lefe — ein BVeweid, wie febr unfere Be-
wiffe felbft von diefen Beichen abhdngen.

Die Spigbuben witrden allerbingsd gefabrlider jein, ober e
wiirbe eine neue Art von gefabrlichen Spisbuben geben, toenn
man einmal anfangen wollte, e¢bent fo bdie Rechte zu fudiven,

um 3u ftehlen, ald man fie flubivt, wm ehrliche Leute gu fchiigen.
G8 miifite aber unftreitig jur Volfommenbeit dber Gefese beitra-

jen, wenn ¢8 Spikbuben gabe, die fie {tubivten, um thnen mit

Haut auszuweidhen,

Bei Kinbern [aft Pusy, weil man fie ausiiert, ohne dadurd
bie Vefchafenbeit ibred Geifted angeigen su wollen. Eine Yivree
nd Uniform Fonnen nod) {o munter fein, fobald aber jemand
m feinem eigenten eibe bie Sadben aud eigener Wahl trigt,
fo ift bag Kleid nicht mebr Decke, fondern Hieroglyphe.
Satyre ift am beften angebradhyt und am leichteften gefdyrie:
bert, wenn einige f{hlaue BVetrliger einm ganges Publifum geblen

bet 3u baben glauben, und wenn man weiff, daf fie einen mit

unter bie Geblenbetenn zablen. Sn em Fall werbe

{hweigen, und wenn der Betriiger mit allen Orbe

gangen IWelt behangen wire;s bdenn aldann ift o8
tyram non scribere.



Die Menfchen gehen gwar nidht auf allen vieven, aber fie
geben mit allen vieven. Niemand fann gefdwind laufen, obhne
mit feinen Hanbden eine dhnliche Vewegung ju maden.  Biel
Qeute fdhleubern mit ben Hinben, twenn fie gehen, nidht aus
Nadhabmung, fonvern aud Natur. G {deint, dbiefelbe Kraft,

De

gt , bewege jugleich) bie SHinbe; audy Leute, die

in bie Hobe qen, mal eine bupfente Bewegung mit den

SHinbden

nod) niemanden gefunbent, ber nidgt gefagt hatte,

angenchme Emy ung, Stanniol mit ber Sdyeere

a8 Auferfie binaus 3ju verfolgen, fo bab

Ybee suriicEbleibt, mit Berjudhen, bie

buntle

ngel baran gu entbecdert, fie ju verbeffern, ober Hberhaupt ju

biefer 0ficht ctwas Volfommueres angugeben, ift bad

ung den fo n acfunten Menjdhenverfiand ju

ber Hauptentywed unf

rer Bemiihn

ibn ift feine mwabre Tugend, er madi allein ben gropen
@briftfieller. Scribendi reete sapere est et prineipium cl

fons.  SMan muf nur wollen, war der Gruntjag bded Hil

man unverftanblicen, nonfenficali

Deutung aeben will, fo gerith man pfteré auf guie




Gedanfen,  Auf biefe Art Pann Jafod Bihms Bud) Mandem

jo niiglich fein, al8 dad Bud) ber Natur.

&8 ift allemal ein guted Jeidhen, wenn Kiinftler oft von

Kleinigteiten inbert werden Ednnen, ihre Kunft geborig aus

venimehl, twenn er nuf

5. . - ftectte feine Finger in H

vem Claviere fpielen wollte, unbd ein anberer grofer Clavierfpies

ler Fonnte nie jum @piclen gebradt werden, wenn er fidh bie

Magel n ert batte, Den mittelmdfigen

lange vorber abg

Ropf hindern folde Sadyen nidyt, weil feine Unterjdeidbungsfraft

tiberhaupt nidht o weit gebts er flibrt gleidhfam ein grobes Sic 'b.

Alles reformirt fich: Mufif war ehemals Lirm, Satyre war

und da, wo man heutjutage fagt: erlauben Sie gli-

L, [chlug man einem vor Alterd Dinter die Thren.

Gin Louisdd'or in der

Biidyerbrett.

ilt ¢8 bef-

Wenn ein toller Kopf ved Teufels Beug anfingt,
wegen cine Folge, bdaf ein L\'ui'.fr.]ému bont 3wdlf foldyen Leuten
cbent foldped Beug anfangen wiicd Keinesweges; idh bin viel-
mehr diberyeugt, baf wilf tolle ‘\'\'L?L'r’c citwad Defdyliefen Fonn-

ten, bad aus

¢hen miifte, al8 Fame o8 von 3wilf Flugen, Und
fagt, wad ift ber ““-t-f; anberd, al§ cin Fleiner Staat, ber
vont Follfopfen beberr{ht toird ?
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Su ben barbarifden Jeiten, wenn bas fo genannte Ejclss
feft sum Anbenfen bder Fludt nad ‘jtgnptm gefeiert wurbe,
jdhric der Priefter, anftatt ben Segen su fprechen, breimal iwie
it Gjel, und bie Gemeine fpracd ihm diefe verfiandlichen Worte
treulid) nady, ver Gine gut, der Anbere fhlecht, je nadbdem er

. e

eint guter ober {hlechter Gfel war. Dief jollte Fein Spaf fein,

fonbernt twar eine jehr Beilige Handlung. BVergl. Pu Cange,

voe. Festum,

3u Heinvidys des VIIL Beiten fpeifte man in Gngland um
10 Uhr bes Morgens ju Mittag und wm 4 Uhr ju Abend; jet

fpeift nan wm 5 Ubr ju Mittag und um Mitternadt ju Abend.

Forfriickung der Nachtgleichen und ber Eifendgeit. Die leftere

s unterfuchen ift fo widptig fiiv den Moraliften, ald die erftere

fliiv den Aftrononten.

Das Bud) Datte die Wirfung, bie gemeiniglicdh) gute Biidher

haben: o8 madite die Cinfaltigen cin jer, bie Klugen fhiger,

und die iibrigen taufende blicben ungedndert,

n

1, wo nihts ju Deweifent ift. G3 gibt eine Art

Die beneif
pon Teerem Gefdhwil, bem man dburch Menigleit des Audbruds
3 N

und unerivartete Metaphern das Anjehen von Fiille gibt. &...

und ... find Meijfter davin. Im Sdery gebt e8 an, im Gt
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Wenn die Menjdyen p tugenbhaft wiirben, jo miiften

viele taufenbe verbumngern.

an einem &t find tir alerdingd unendlicdh weit unter

pent Gugldnbern, und bdad ift in ber Kunjt, Avertiffements ju

it unmoglich, fich ves Kaufensd zu entbhalten,

man weif, dbaf es nidt wabr iff. Man ment, man

iht, unb glaubt es dod). b habe oft ber Sadpe

und man wird leidht {eben, worin e8 Liegt. 1m

su erflaren, will ) nur ein BVeifpiel von den

albern  geben.  Diefe madhen eine Bejdretbung von ber
Krankheit, gegen die ibre Argnei gerichtet ift, nidht etwa in all
gemetttent Yusdbriicfen und furgweg, fondern fie wiffen, baf dey

Menjdy licber Detail hat. Sie befchreiben daber dbie Epmptomen

genau, und wasd fie fagen, gebht oft heim — bie
aller grofen @dyriftfteller. So evinnere ich mid) ciner Befannt

madyung eined Mitteld gegen Jabnwweh, bie ungefdabr fo lautete:

o Uberall, two man jest binfommt, Dbirt man Perfonen iibe

jert, bie fie Sabnfdmerzen nennen, fie find aber

Sdymerien

gany verfdhieden. Denn viele Perfonen, bie fidh vie Jahne haben
ausziehen laffert, baben fidy eber fhlimmer barnad) Defunben.

Junge, gefundbe Perfonen find ibuen am meiften ausg 5 fie

fdlafen wenig, getrauen fich nidyis Feftes gu effen, aus Furdt
bert Schmery su erweden, und fallen baber gang von Fleijd
und rerden elenb.  Jd mug befennen, baf, meiner grofen und

langen Grfahrung ungeadytet,

) biefes Ubel lange getdujdt






©or cigentlidhe Menfd) fieht twie eine Swicbel mit viclen
taufentd Warrgeln ausy die Neroen empfinden allein in ihm, bas

9nbdere bient, diefe Wirgeln 3u balten und bequemer fortsufdafien;

wad wir feben, ift alfe nur der Topf, i weldem der WMenjd

(oie Mevven) gepflanst ift.

Unfere Kunftfammern find voll von elfenbeinernen Bedyern
— cin Betweid pon der Favoritimeigung unferer lieben Voveltern:

ein St Glfenbein, woraud ber Grieche einen Apoll gefdnist

hatte ,” fbnitten fie gum Bedper,

Al idh im JTabr 1769 einen Gnglinber ju dem Profeffor
. . . fiibrte, der bamals Prorector war, {o biclt biefer mit
vicler Gravitat unbd rhetorifdher Genauigleit eine lateinijche RNede

an ibn, und al8 er vollig audgeredet Dbatte (benn i) wollte

ibm nidt in die Nebe fallen), fagte i) gu ihm: Jbr WMagnifi-
ceny, bie Gnglanbder verfteben unfer Latein nidt, Gr {dien

aber nidt febr Detreten bariiber.

Man gibt oft NRegeln diber Dinge, wo fie unfireitig mebh
Edaden als Nugen bringen. Wad idy bier meine, will ich mit
ecinem Artifel aud einer Feuerorbnung erlautern; die Anwendung

wird fih ein jeber in feiner Wiffenfdhaft ju mad

» IWenn

in Haud brennt, fo muf man vor allen Dingen

bie rechte TWand e Haujed, und hingegen

bie linfe TWanbd

fuchen.
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Die Urfache ift leiht einzufehen. Denm, toenn man 3. €. bie
(infe TWand ded jur Linfen ftehenden Haufed beden wollte, fo

liegt ja bie rechte Wand bdes Haufes ter linfen Wand gur Aed):

tent, unb folglich, ba dad Feuer audy dicjer Wand und ber red
ten TWand jur RNechten liegt, (benn wiv haben ja angenonumen,
baf bas Haus dem Feuer jur Linfen liege,) fo liegt die vedhte

-~

TWand bdem Feuer ndber, ald bie linfe; bdasd iff, bie rechte TWand
[& ’ ’ Y

Finute abbrenmmen, tenn fie n

gebedt wiirde, che

y Fonte

a8 Feuer an die linfe, die gedbedr witd,

etivas abbrenmnen, dad man nidgt bedt, und

mbered abbrenmen toiirde, aud) twen

folglich muf man bicfed [affen und jen
1y

Sache u imprimiven, darf man nur merfen, twemt das Haus

und

dem Feuer jur Redhren liegt, fo

iegt bas Haus gur Linfen, fo ift e8 die

1 fo febr glei:

Daraus, baf bdie Kinder ihren Eltern jumet

den, fieht man offenbar, baf es ein gew taturgefe

baf Kinder ibhren m gleichen follen. Allein wie viele Fale

3ibt ¢8 deffenungeachtet nidyt, wo fie ibnen nidpt gleichen ©

08
muthlidy find daran gewifje Gollifionen Sduld, cbenfalls wie bei
ben Phyjiognomiect.

b, ein auslindbijches Frausnjmumner unjere

it febr reige

forechen und it fhonen Lippen Febl

boren.  Wei Mamrern ift o8 nidht jo.




ferr Gan

i

e Iy

malte, unbd

i febnen an
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Mit wenigen Worten viel fagen heift nidt, crft

& madjen, und dann bie Perioden abfiirzen; fonbern

und aud bem Uberbadten

merf

m ! 1t hat. bent wenigften
(ot
JU el et gel
bings etiwad febr Sonbderba-
jen nadhgeabmt werben.  Die

mm bie Pajozsi befjelben, und

Pajazio.

Kalenber herausgeben, ober

NRache
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Gr batte ben Brief erft mit Oblatenr, und oben barauf mit
Qac gefiegelt, aud eciner dbnliden Abjicht, wie WMercur bdie
Grundfage der Geometrie auf Sdulen aus Thon und Gry grub,
Denn ward der Brief i nabe an ben Ofen gelegt, fo hielt ibhn

bie Oblate ju, und fiel er ind Waffer, das Lad.

Warum fchiclen die Thiere nicht 2 Dief iff aud) ein Vor-
jug bder menfdlicdhen MNatur.
Die meiften Leute balten bie ugen gu, toenn fie rafirt
werden. E§ wdre ein GUid, wenn man bdie Ohren und anbdern
bliefen Finnte, wie bie Augen.

TWenn man  einem  verniinftigen Manne  einen Hieb geben

Fann, baf er toll wird, fo febe ich nidt ein, warum man einem

tollen nicht einen follte geben Fonnen, daf er Elug twird.

Wenn eine Gejdidte eined Kinigd8 nidt verbrannt worbden

ift, fo mag id) fie nicht lefen.

Jft e8 nicht fonderbar, baf bdie Veherrfdher ded menfdlidhen
®efdylechtd denm Lehrern bejfelben fo {ebr an Rang tiberlegen
findb?  Hieraus fieht man, was fiir ein {clavijhes Thier der

Menfd ift.

E3 war eine Jeit in Rom, da man bie Fijdhe beffer erjog,



al8 bie Kinber. Wir erjiehen

feltfam genug, daf dber Mann, ter am Hoje bie 9
Taufente von Thalern jur Befolbung bat, und bie, bie demiel
ben bie Unterthanen gureiten, die Sdulmeifter, hungern mitjjon

Swift

t g einmal mit Dr. Sheridan verfleibet auf

cine Wettlerhodhzeit; Lebtercr ftellte einen blinden Mufifanten vor

und Swift war fein Hanbdleiter. Da fanben fie bas

Woblleben, fie beFamen Geld und Wein im Uberfluf.

-~

barauf ging ©wift auf bder Landfirafe und fand

Blinde, die auf ver Hodhyeit recht gut gefeben, und Qabhme,

recht gut getanit batten.  Gr {denfte ihnon bad auf der Hod
geit crworbene ®eld, fagte ihnen aber sugleidy, wenn ex fie nod
einmal bier, ober irgendivo in diefem Gemwerbe antrife, {o wurbe

er fie indgefammt cinfiecen lafjens worauf fie alle eiligit davon

liefen. ©p wurbent die BVBlinden {ehend , une o

gehenbd.

(3 o8 ben Gothen und BVandalen einfiel, bdie grofe Tour
purdy Guropa in Gefelidhaft ju madyen, fo wurben bie TWirths
baufer in Jtalien o befest, dab faft gar nidt untersufommen

gewejent fein foll.  Suiweilen Elingelten drei, vier auf Cinmal.

Daf wir unfere Augen fo leicht, und unfere Obren jo fchroer

3

verfchliefen Ednnen, mwenigftend nidht anbers, alg wenn vy

lich,

unjere Hianbe davor bringem, jeigt uniberipre







er Frau einber

su feben, miivbe wenigftend das bifddfliche Unfeben n

enfdlichen, von

immer ethoad

JUr A1t +11 A1 0
Aoenn man et

bonn Y

1ewiffe Ba

men nidt geholfen habe

Wennt jemand etiwas {dle man gut

tete , fo fagt man:

idhs8 aud




Wenn bei Fleinen Perfonen Aled gehorig ftarf und gut ift,
fo find fie gewdhnlich [ebhafter, al8 anbere Menfhen, weil bei
gleicher Bluterjeugung weniger Mafje ju vberforgen iff. Jroerge
und Riefen find gemeiniglich gleidy dbumm, weil bei erfiern bdie
Krifte feblen, und bet lebtern ju viel ju beftreiten iff.  Bielleicht

Fommt e8 nod dabin, bdaf man die WMenfdhen verfiimmelt, fo

tie bie Vawme, um bdefto beffere Friihte des Geiftesd ju tragen.
Das Caftriven jum Singen gebrt {hon bierher. Die Frage ift:
ob fich nicht Maler und Poeten eben fo fchneiden licfen ?

I babe einmal, wo id nidt irre, in NRoufjeau’s Cmil
gelefen, daf ein Mann, bder tiglich mit der Sonne aufitand
unbd mit Untergang berfelben gu Wette ging, liber bundert Jabr
alt geworden fein foll.  Jch glaube aber, wo man eine jolde
Drdbnung in einem Manne antrifft, da find aud) mebrere ju
vermuthen, und biefe migen benn bie Wrfache bes Wlters getwe:

fent fein.

Das Alter madyt Flug, das ift wabry biefes Heift aber
nidts mweiter al8 Grfahrung madt Flug. Hingegen:

t, Neue, Ehrgeiy, Arger madt

Klugbheit madyt alt, dad heif
bie Baden einfallen unb die Haare grau und ausfallen — bas
ift nidht minder wahr. Diefe taglichen Lehren mit Siidtigung
jwar nidht auf den H. . ., aber an gefibrlichern Theilen einge:
fdharft, find ein wabres Gift.
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&8 miifite febr artig lafjen, twenn man eine ganie Stadt
auf eine MWage bauen Finnte, dag beftindige Schwanken ju be-
merfen.

I glaube nidht, daf e8 gany unmiglich twive, ba ein
Menfd ewig leben Ponne; denn immer abnehmen fhlieft

ben Begriff von aufhdren nidt nothwendig in fich.

Das Kunftlide aud dem Sinne {dlagen, ift bei tweitem
nidht fo viel werth und fo Friftig wirfend jur Gefunbdbeit, ald
bas Matiivliide; benn wicklich ift Critered fdon eine Art von
Anftrengung.

e Baillant bemerft in feinen Reifen in dad Jnnere
von Afrifa, dbaf die Adler auch Aas freffenn, und bittet die Dich:
ter der alten und der neuwern 3eit um BVergebung, bdaf er ben
flolgen Bogel Jupiterd fo fehr erniedrigt; dod) merft er am,
baf er e nur im Nothfall thue, und wasd thut man nicht in ber

¥

Moth! Der Adler thut alfo, was feine Didhter im Nothfall audy
thun wiirben, er {hickt fich in bie Beit. Ja, Jupiter {elbit bublte
um Guropend Beifall unter einer WMasdke, n welder er nichtd
von feiner vorigen Pradt beibebielt al8 — bie Hoirer. lnter

verfelben Masfe bublt jest cin fiolyer Sdriftfteller (3

Gin Pabit (3adarias, glaube id) that bdie Leute i ben




bie propbetifd
r eftjchen, ol

obell vor
[ von einigen vorbe

18 Ibaler,

) eine Aubs




fondern

atl iy Ant
e thut eé mal weh, wenn ein MW vort Talent

n notbiger,




Seitbem er bie Obrfeige befommen batte, dbadite er immer,

wenn er ein Wort mit cinem O fah, ald Obrigleit, 8 bhei

o™

Dhrfeige.

Dag Pulver, wovon in einer Stelle aud dem Morhof

.89) unter bem Artikel

®

i Leffing's Collectaneen (Ih. 1.

-

Petrus Arlensis de Seudalupis geredet wird, und bdasd Leffingen

an bad hollifhe Feuer criunest, iff wobl gewif dbas Kuallgold

geefen,

Edlecht bisputiven ift immer Deffer al8 gar nidit. Selbjt

Ranuengicfern madht die Leute weifer, wenn gleidh nidt in bder
Politif, tod) in anderen Dingen; das bedenft man nidht genug.
- =

AWenn jemand m Codindhina fagt: Doji (mid hungert),

fo laufen bie Leute, al8 wenn e brennte, ibm ehvas 3t effen

3 manden Provingen Deutfdlands Fonnte ein

Diirftiger fagen: mid) hungert, und 8 wiirdbe gerade fo viel
helfen, al8 wenn er fagte: Doji.

Bei dbem BVerluft von Perjonen, bdie unsd lich waren, gibt

8 feine Bmberung, ald die Jeit und forgfiltig gewdblte Jers

ungen, woebet und unfer Hery Feine Vorwlirfe maden fann.

J

Die Urfadye der Secfrantheit foll, wie Brijfot dbe War:

ville fagt, nod nidt recht befa

o /|

ut fein, 3 glaube, fie tiibrt




von ber jufammengefepten Bewegung bdes Bluted her, an bie
man fidh erft gewdbhnen muf. Denn id) babe alleseit bemerkr,
baf dbie unangenchmite Vewegung bdie ift, ba man nach einem
fanften Yuffteigen bes Schiffes twieder ju finken anfingt, wo
benn unfireitig nicht blof das Blut nach dbem Kopfe, fondern
audy ber Kopf dbem Blute entgegen geht.

Gs ift dbod Oefonbers, baf 8 in allen Qindern fo viele
Menjden gibt, die Weltmajchinen verfertigen.  Auch in Befion
fand fich, wie Briffot ergdblt, ein gewiffer Pope, ber diber 10 Jabre
6

an ecincr gugebracht batte. Gine unniigere Arbeit 1aHt fich wobhl

nidht gevenfen.  BVaucanfons Flotenfpieler, ver die Flote wirflic)

bldft, gebt reit da .. Ginen lappifdern Gebraud Eann wobl
per Menfch bon feinen Seelentriften nidht machen, al8 wenr er die
Seltmaidine burd) ein Raderrert darjuftellen fudyt, dad immer
jur Familie der Bratenwenbder gehort unbd daran evmmert, Schon
cine vergolbete Sonne, bie auf etnem Sapfen tubt, ift etwas Ab-
fheuliches; und bie Schwere durd) Stangen Fu reprafentiven, an

bic man die Planeten fpicft, hat viel UhnlichEeit mit dbem Ginfall

bes Sbhafefpear, bden Mondidein burd einenn Serl voryuftellen.

SWenn die grofen Herven, die dodh nur allein pergleichen

allen Ednnen, fo etwad feben wollen, fo Eonmen fie auf efnem

reien Plak die Sade durd) ihre Ho
T - 4 7

fleute und Hoflakaient bar:

ftellen [affen, wnd die Solle der Somne felbjt libernehmen.

3 glaube, der bejte Gopift unbd Sviduer wiirhe einen Kopf
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effen Fdnnen, wenn

tem TRann von (




Gewiffen Menfden ift cin Mann von Kopf ein fataleres
Gefddpf, als der beclarirtefte Schte,

3 babe mir bie Jeitungen vom vorigen Jabre binden lafjen,
e8 ift unbefhreiblich, was fiiv cine Lectiive diefes ift: 50 Theile
faljthe Hoffnung, 47 Theile faljde Propheseibung und 3 Theile
Wabrheit. Diefe Lectiive hat bei miv die Jeitungen vom bdiefem
Jabre fehr Derabgefest, denn ich dbenfe: wasd diefe find, das waren

jenie aud.

TWenn die Fijhe flumm find, fo find dafiiv ihre Verbiufe:

rinnen defto Devebter.

TWir feben in eimer Welt, worin ern Nare biele Narven
aber cin weifer Mann nur wenige Weife macht.
Pantheon ber Deutfden.

Sch babe auch vor Newtons Grabmal in Weftm

el

L)

abtei geftanden; i) habe Sbhafejpears Denfmal, vermifdt

mit denen von grofen Helben angefehen; allem ih n

nen, bielleicht 3u meiner Scdande, baf bder Cinbrud febr g

mifcht und eigen war.  Jd founte mich unmoglich Liberyengen

baf Newton und Shakefpear baburdy geehrt wiirben, {fonbe

wenn i) midy in der Crflirung meines Gefichts nidt irve, fo

war ¢8 mir, al8 fidnben bdiefe Denfmaler ba, bie lbrigen 3u

ehren, und bem Plap Ehre ju verfchafen. €S war mir unmig:
i 12
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Gingen und Gefdhdften fih fo wenig um ben miiffigent Wand

oLy

immnern, alg bdie Gichbdume um den DVidyter.

Suit ber Edyreibefunft haben bie BVitten

viel pon ihrer Kraft verloren, die Befehle hingegen gerwonnen.

Das ift eine bije Bilany. Gefdricbene Vitten {ind leichter ab

hlagen , und gefchricbene Befehle leichter gegeben, ald miinbs

Ju beiben 1ft ein Sery evforderlich, bad oft feblt, wenn
ber Wund ber Spredher fein foll.
s ift bod fo gany mobdern, ecinen Afhenfrug oben fiber

ein Gdrab gu fegen, wabrend ber Korper unten in einem RKaften

fault. llm diefer Afchenfrug ift wieder ein blofes Jeidyen eines

Ajchenfruges; es ift blof der Leidhenftein eined Afchenfruges.

Nach dem Menfdhen Fommt in bem Syftem ber Joologen
ber Affe, nacdh ciner unermeflichen Kluft., LWenn aber einmal
ein €inné die Thiere nady ibrer Glitckfeligbeit, oder Behaglichbeit
ibres Suftanbes orbnen wollte, fo famen dod) offenbar mande
Menjdhen unter die Muillerefel und die Fagdbhunbe ju freben.

&8 macht allemal einen fonberbaren Einbrud auf mid), wenn
ich cinen grofen Gelebrten, obder fonft einen tidhtigen MWann
febe, bdabei zu benfen, baf boch einmal eine 3eit war, ba e
pent Maikifern ein Liedhen fang, um fie gum Auffliegen u er-

e
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Nud dbem Bittern, wenn man fdwad wird, folte man faft
glauben, bie Wirfung unfers Willens  auf unfern Korper ge:
fchibe ftofweife, und bie Stetigheit in ben Bewegungen verhalte
fich gum Jittern, toie bder Kreid ober bie Frumme Linie jum
Polygon. Man Fann in jevem Alter, glaube iy, wisig feinr,
nur geht e8 nicht immer in einem fo fteten Strom, toie in ber
Jugend; man sittert ba.  Sammelt man aber bie Vemerfun:
gent, und nimmt bdie Jwifdhenraume iveg, fo fann ber Lejer bdie
bnabme der Krifte nicht bemerfen. Jd mag thun, wasd id
will, {o fann i es nidt obne Jwifdenrdume — idy gitrere
fiberall.  Bittern ift Unftrengung und Ausruben in {duellen Ab-
wed)felungen verbunben.

Bor einigen Tagen fas id), daf cin Prediger im Liittidyi
fben, wo i nidt irve, ber 125 Jabr alt war, bon feimem
Bifdofe gefragt worden wire, wie er ed angefangen hatte, fo
alt 3t werben,  Jc) babe midy, twar bie Antiwort, des Teins,
ber SReiber nunb des Jornd enthalten.  Hier ift nun, wie mid
biinft, bie grofe Frage: wurde der Mann fo alt, weil er fich
jener ®ifte emthielt, obder weil er cin Temperament befaf, bad
¢8 ihm miglich madhte, fid jener Gifte gu enthalten ® I glanbe,
e8 ift unmiglidh, nidht filr dag Lepte ju fimmen. Daf fich mit
jertert Giftenn jemand dag Lebem verfiirzen Fann, und jvar febr
ftark, ift Fein Beweid, daf man fidh da § Qeben verldngert, wenn
man fich ihrem Gedbraud) entzieht. TWer bas Temperanent nid

bat, miitde, wenn er fich bed andern Gejdlecdts entbielte, ge
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Dag grofe Lood in ber Grindbungslotterie dber Menfchen ift
®ottlob ! nody nicht gegogen. Wer e8 gewinnen with, [aft fidy
freilidh nicht fagens aber fo wiel fdheint gewif ju fein, baf o8

tein Comyilator und affronomifder Confiabler getwinnen wird.

I Nr. 272 bes Reidsanzeigers vbon 1798 febt wicber et
was von der — — %) Hermetifjden Gefellfhaft.  Gin redies
an

Rufter von Dummbeit, Stoly und an Wabnfinn grangendem

Mangel an Menfdyenfenninif und Pbhilofonbie,

8 erleichtert die Gorrefpondeny, wenn man weif, baf ber
Gorrejponbent eine fdhine Frau hat.

Jcb babe in meinem Leben eine gang betridhtliche Menge
febr alter Perfonen gefeben, fann mid aber nidt erinnern, je
eine gefeben gu baben, bie ftark pocfengriibig gewefen wire,
TWas ift bie Urfache?  Unfireitig wird e8 eine von folgenben
breien fein miiffen.  Gntweber folde Seute erreichen Fein bobes
Alter; ober durd) bas Sufammenihrumpfen bder Haut verlieren
fidg bie

engruben groftentheils; ober endlich, da tiberbaupt
midt febr viele Menfen febr alt, und ebenfalld mur wenige
ftarE von ben Pocfen geseidhnet werben, fo Fonnte e leicht fein,

) Hier ftand im Mipt. ein febr derbes Gpitheton, bdas toir,
nidt aus Sdonung fiir bdie faubere Gefellfhaft, fondbern fiir
ung felbit ausdgelaffen baben,



baf dieje 3wiefade Seltenbeit bie Urfade widre, warum e8 einem
Menfchen bon 50 bis 60 Jabren begegnen fonnte, Feimen pocen:
guiibigen Alten gefeben 3u haben.  Diefe dritte Urfache fdeint
mir bie wabrfdeinlidfte.  JIndeffen follten mebrere WMenjchen
cine dbuliche BVemerfung gemadyt haben, o verbiente boc) bdie
(= l a

Eache vielleicht ufmerffamebert.

So angenebm bie Mufif dem Lbhre ift, mwenm 8 fie
hort, fo unangenehm ift fic ibm oft, wenn man ihm bavon
vorfpricht.

GSypielen ift ein febr unbeftimmtes Wort, oft wird efiwasd
gine Spiclerei durdy ben fhlechten Gebraud), den man von einer
@adhe macht. ©8 gibt Qeute, die fogar mit den allerbeiligiien

Dingen fpielen.
ie gefchnigten Heiligen haben in der TWelt mehr audgerid:

ie verfhicberen Arten von Pulfen, ihrer Gefhwindigheit
forohl, al8 ibrer $Hirte nady, miifte fich purdy eine Mafchine,
burd) fdymwingende Darmfaiten von verfdhiebener Dide und Span

nung teutlich madyen loffenr. S0 etwasd Liefe fih in Gollegien

gebraudhen,

Nus wasd fiir Urjadhen werden bie Hedhte von heifem Gifig
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befondern Falle anfangt, mit der Lage ber Linien auf Ebhenen?

Qeicht mag diefed fein, ob o8 aber wiffenjhaftlich ift, ift eine

anbere Frage. E3 miifte bdody fiirwabr bdie MoglichFeit einer

Gbhente erwicfent werden. I fiivdhte nur, wenn man bdie Phi

[ofophie ber Mathematif gu weit treibt und fie ju weit bon dem

gemeinen Menjdhenverfland wegriict, fo wird fie im Ga

verlierem,

00 die Mufif die Pilangen wadfen madhe, ober ob 8 unter
den Pilangen welde gebe, die mufifalifd) find ?

9Wir Fomnen ein Hicrfenforn ungeheuer vergrofern; aber
eine Scfunbde Jeit Fonunen tir gu Feimer Minute und zu Ffeiner
SBiertelftunbe maden. Dasd ware vortrefflich, toenn man bas
Bonnte! Allein man fudt mebr die Jeit ju verfleinern, fo
follte man fagen, flatt verEiivien.

8 ift fehr weife, baf die Fifde ffumm find; denn ba bad
MWaffer den Sdall fo auferovdentlich fortpflanst, fo wiivdben fie
hr cigened TWort nicht hiren.  Jh glaube, eine8 der grofiten
Ungliife, bad bie TWelt befallen finnte, wire bdiefed, baf die

2uft den Schall ungefhwidt jwangig Meilen weit fortpflangte.
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an

Machtrag

3 Allerbhand,

Die Giel baben bie traurige Situation, tworin fie jeit in
ber Welt leben, viclleicht nur dem wigigen Cinfalle eines [ofen

£3)

Menjdien zu dbanfen,  Diefer ift Sduld, bdaf fie ju dem ver

adtetfien Thicre geworben find, und diefed auch wobl bleiben

erden, umnp ge

geben viele Gfeltreiber nur befwegen m

t

ibren Gleven fo um , weil e8 Gfel, nidt weil e8

trage und langjame

SBenn man einwmal in ber Welt anfangen wollfe, nur bas

mithiae i thun, fo miiten Millionen Hungers frerben.

10 Millionen Minuten maden e Yeben

eit, und etwad dariiber.

bic ihrem B tmmer um 1/

um balb: Du bift..; um 34: Du bift ein.; und wenn

will
ol

Du bift ein Menjd.

Iie twerben einmal unfere Stamen binter dem Grfinder deg
Sliegens und dergl. vergefjent werden!
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mir unertraglid. 4. B. Fwiction, Fivage, Broeite, ftatt Fric

tion, Frage, Breite.

o piel ift ausgemadyt, bie driftliche RNeligion wird mehr
von folchen Reuten vecfocditen, bie ibr Brot von ibr haben,

8

1, bie von ihrer Wabrheit fiberyeugt find. Man muf

AA(Y

Y2t o

hier nidt auf gebructe § er fehen, bad ift bas TWenigfte, bie

befommen Taufente nicht ju lefenn, fondberm auf bie Perfonen,
bie taglich an ibrer Aufrecdhterhaltung jdnigeln und filimpern,
und auf Univerfitdten vom Freitifhe an baju erjegen und ver:

0gen

oelI.

G35 ift bod) fonbderbar, daf wir fo viele Mittel Eenmen, eine

fvanfheit 3u beforbern, und o wenige, fie 3

1 beilen.

Ten Giel madyt jeine AbnlihPeit mit dem  Pferte mn

pefio laderlicdher, aber bas Pferd wird nidt

pen @

Gin Gefdopi bobhever At [aft die ganze Geididhte der Welt

repetiven, fo wie man die Ubhren repetiven

G5 mag ein Cmfall nod fo einfalti

i, er regulirt immer

etoad und herrfdht irgendwo,

Geficht im Donde berrfcht

i unjern Kalenbergeichen.
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Die Leidendffnungen Fonnen bicjenigen Febler nicht ent-
B (L) v
pecent, die mit bem Tobe aufhoren.

8 wird gewif in England bes Jahrs nody einmal fo viel
Portwein getrunben, ald in Portugal wadit.

Die Luftbarfeitenn, wobei man in bie Hobe fehen muf, find
immer angenehmer, al8 eine, tobei man gerabeausd fieht. Hr.
Blandard folte Mufifanten mit in die Hobe nehmen,

Man tirft bden Gorporationen ber City of London vor,
baf fie aus Zeuten beftehen, bie meiftend al8 JInbividuen {ebr
wiirbige Manner find, aber in corpore gewdhnlidy febr einfals
tige Streidhe machen. Gerade wie unfere Iheologen,

Die MWelt jenfeit der gejhliffenen Glafer ift widtiger, alsd
bie jenfeit ter Mieere, und wird vielleidht nur bon bder jenfeit
bed Girabes iibertrofren.

I modte wohl den Fitel bed lepten Budhes mwifjen, basd
gedrucft werben wird, Original verfieht fidy, nidt Auflage.

Wag man febr pradtig Sonnenftdubden nennt, find bod
eigentlicdhy Drecftdubden.

SWenn der Menjch, nadppem ex 100 Jahre alt geworben,

11, 13

B T et o YT Co
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toicher mgetvenbet werden Finnte, toie eine Eandubr, und fo
tieber jlinger wiirde, immer mit ber gewdhnligen Gefabr, i
fterben; toie toiirde e8 ba in ber TWelt ausdfehen ?

Gin untriiglidyed Mittel twidber bad Jabntweh ju erfinben,
woburcdh 8 in einem Augenbli€ geboben wiirbe, midte wobl

fo viel werth fein und nrehr, al8 nod) einen Planeten ju ent-

Nebes Jeitalter hat eine Menge Gigenbeiten, bdie die Nadh-

[t mit Wergniigen aufgezeicdhnet fehen wiirde, und die viel ju
Flein fiir den Gefdyidhtichreiber find, die immer wedfelnben Thor-
beiten der Jeit w,  Fiiv diefe ift Hogarths Grabitidyel bad befte
Mevinm fie aufjuberwabren.  Wer in aller Welt Fann einen

Darlamentdwabljhmaus, ober eine Midnight conversation {o

[bern, toie er gethan Bat, und wie lehrreidh) Fann nidht cine

Sdyilberung gemacht werben!

Y

Fie viele Menfdyen mag wobl die Bibel ernabrt baben,
Commentatoren, Budydbruder und Budybinber ¢
Sn Gngland wird cin Wann bder Bigamie wegen ange:

und von feinem Advocaten dabdurcdy gevettet, daf er be

, fein Glient habe drei Weiber.

E38 1t ein Glii€, bab bdie GebanPenleerheit Feine folche
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dolge bat, wie bie Luitleerheit, benn fonft wiitben mande
Kopfe, die fidh an bie Lejung von Werken wagen, welde fie
nidyt verjteben, gujammengedriicht werden.

Man wirft oft den Grofen bor, daf fie febr viel Gutes
batten thun Fonnen, bas fie nidt gethan baben. ie Fénnten
antworten: Bebenkr einmal das Bife, das mwir bdtten thun
Fnnen, und nidyt gethan Haben.

£

Tie Buddruderfunft ift bodh flirmabr etue Art von Mej
flag unter ben Erfinbungen.

Wenn Noth die Mutter ded Fleifes vder ber Crinbung ift,
fo it e8 eine Frage, wer der Vater, ober bie Grofmutter, ober

n

die dMutter dber Noth ijt.

Jever Menjdh erbdlt bei feiner Geburt ein food in ber gro:
Ben Lotrerie der Griindungen, in welder wobl gewif am Gnbe
bes Jabrs 1793 bag grofte Qoos nody micht geyogen mwar

UlB am Sten Octeber 1796 die Stadt Andreasberg anf dem

parge durch ben Blig groftentheils abbrannte, wollten die Leute

vem Mann, in beflen Haufe ber Blig eingefdlagen batte, Eein
Cbbad) geben, tweil er cin Bojewidt fein miiffe, indem Gott

jeinen 3orn juerft tiber ibn ausgelafjenn habe
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Man fiibet gegen den Wein nur die bojen FThaten an, 3u
perten er verleitet, allein er verleitet auch ju bunbdert guten, bie
miht fo DePannt toerden.  Der TWein veigt gur aBirffameEeit, bie

Guten tm Gutenn, und die BVifen im Bifen.




	[Seite]
	[Seite]
	10. Ästhetische Bemerkungen.
	[Seite]
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38
	Seite 39
	Seite 40
	Seite 41

	11. Witzige und satyrische Einfälle und Bemerkungen.
	Seite 42
	Seite 43
	Seite 44
	Seite 45
	Seite 46
	Seite 47
	Seite 48
	Seite 49
	Seite 50
	Seite 51
	Seite 52
	Seite 53
	Seite 54
	Seite 55
	Seite 56
	Seite 57
	Seite 58
	Seite 59
	Seite 60
	Seite 61
	Seite 62
	Seite 63
	Seite 64
	Seite 65
	Seite 66
	Seite 67
	Seite 68
	Seite 69
	Seite 70
	Seite 71
	Seite 72
	Seite 73
	Seite 74
	Seite 75
	Seite 76
	Seite 77
	Seite 78
	Seite 79
	Seite 80
	Seite 81
	Seite 82
	Seite 83
	Seite 84
	Seite 85
	Seite 86
	Seite 87
	Seite 88
	Seite 89
	Seite 90
	Seite 91
	Seite 92
	Seite 93
	Seite 94
	Seite 95
	Seite 96
	Seite 97
	Seite 98
	Seite 99
	Seite 100
	Seite 101

	12. Witzige und komische Ausdrücke und Vergleichungen.
	Seite 102
	Seite 103
	Seite 104
	Seite 105
	Seite 106
	Seite 107
	Seite 108
	Seite 109
	Seite 110
	Seite 111
	Seite 112
	Seite 113
	Seite 114
	Seite 115
	Seite 116
	Seite 117

	13. Urtheile und Bemerkungen über den Charakter verschiedener Völker.
	Seite 118
	Seite 119
	Seite 120
	Seite 121
	Seite 122

	14. Zum Andenken von Verstorbenen.
	Seite 123
	Seite 124
	Seite 125
	Seite 126

	15. Gute Rathschläge und Maximen.
	Seite 127
	Seite 128
	Seite 129
	Seite 130
	Seite 131
	Seite 132
	Seite 133
	Seite 134
	Seite 135
	Seite 136
	Seite 137

	16. Vorschläge.
	Seite 138
	Seite 139
	Seite 140
	Seite 141
	Seite 142
	Seite 143
	Seite 144
	Seite 145
	Seite 146

	17. Allerhand.
	Seite 147
	Seite 148
	Seite 149
	Seite 150
	Seite 151
	Seite 152
	Seite 153
	Seite 154
	Seite 155
	Seite 156
	Seite 157
	Seite 158
	Seite 159
	Seite 160
	Seite 161
	Seite 162
	Seite 163
	Seite 164
	Seite 165
	Seite 166
	Seite 167
	Seite 168
	Seite 169
	Seite 170
	Seite 171
	Seite 172
	Seite 173
	Seite 174
	Seite 175
	Seite 176
	Seite 177
	Seite 178
	Seite 179
	Seite 180
	Seite 181
	Seite 182
	Seite 183
	Seite 184
	Seite 185
	Seite 186
	Seite 187
	Seite 188
	Seite 189
	Seite 190
	Seite 191
	Seite 192
	Seite 193
	Seite 194
	Seite 195
	Seite 196


